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Liebe Leserinnen und Leser,

das Jahr 2022, das uns zeigte, dass auch in Europa wieder ein Krieg ausbrechen kann, ist vorbei. Wir stehen 
nach wie vor im Schatten der Corona-Pandemie, einer Grippewelle und des Klimawandels, aber wie schon 
in der letzten Ausgabe festgestellt, beschäftigen uns derzeit mehr Energiefragen und Preissteigerungen. 
Wir brauchen uns keine Zukunftsangst einreden zu lassen oder gar schon zu haben: Bayern, Deutschland 
und die EU überstehen alles – denn: wenn nicht wir, wer denn sonst? Wer hätte 1945 gedacht, dass sich 
Deutschland nach der größten politisch-militärischen und moralischen Niederlage seiner Geschichte so 
entwickeln würde? 

Worum geht es in diesem Heft neben dem Frühjahrsprogramm der VHS und der anderen Kulturvereine? 
Erneut um Jubiläen, aber auch um zwei Todesfälle.  
 
Unsere Volkshochschule konnte 2022 ihre 30jähriges Bestehen als Verein begehen, vor 25 Jahren wurde 
1997 das Museum eröffnet und Altbürgermeister und Ehrenbürger Konrad Wagner blickte auf 75 Le-
bensjahre zurück. Bezirksheimatpfleger Dr. Norbert Göttler würdigt die zehnjährige Tätigkeit unserer in 
Kleinberghofen lebenden Kreisheimatpflegerin Dr. Birgitta Unger-Richter.

Im letzten Jahr verstarben der Künstler Walter Gaudnek und der bekannte Geistliche Georg Schneider, der 
nicht nur in Pipinsried Spuren hinterlassen hat.

Unsere Kulturreferentin lässt auch das Kulturjahr 2022 Revue passieren. Einen Rückblick auf die Partner-
schaft mit Nagyvenyim und die lockere Freundschaft mit Tscherms machen Hubert Güntner und Susanne 
Köhler. Zuletzt: Ein Ausblick gilt dem kirchlichen Doppeljubiläum 2023 mit vielen Veranstaltungen und 
historischen Markttagen im Herbst.

Ihr Redaktionsteam Wir bitten um Beachtung der Inserate unserer Förderer und Unterstützer. 
Ohne unsere Firmen könnte der Kulturspiegel nicht erscheinen.



2 Kulturspiegel Altoland 
Ausgabe 60, Januar 2023

 

Klosterladen
St. Alto-Hof 4
Tel. 08254 / 99 45 33

Öffnungszeiten:

Do. 8.30 -   12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Fr. 8.30 -   12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Sa. 8.30 -  12.00 Uhr
So. 13.30 -  16.00 Uhr

Im Sortiment: 

Kerzen für 
besondere Anlässe,

Bücher,
Devotionalien,
Altomünsterer 

Rosenkränze,
fair gehandelte 

Produkte
und vieles mehr.

www.steuerkanzlei-stegemeyer.de

Buchführungen • Jahresabschlüsse • Gesellschaftsrechtl. Beratung

Unternehmensgründung • Umstrukturierung (u.a. international)

Wirtschafts-/Erbfolgeberatung

Steuererklärungen

Bahnhofstraße 14 

85250 Altomünster 

Telefon 08254-995082

FACHBETRIEB FÜR 
FENSTER, TÜREN & INNENAUSBAU

Inh. Brigitta Mair
85250 Altomünster
Bahnhofstraße 13
Telefon 0 82 54 / 18 37
info@schreinerei-mair.de
www.schreinerei-mair.de 
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Informationsbüro der  
Marktgemeinde Altomünster

Marktplatz 7
08254/9997-44 
08254/9997-744 Fax

info-buero@altomuenster.de
www.altomuenster.de

Mo – Mi, Fr  9-13 u. 15-17 Uhr
Do  10-13  u. 15-18 Uhr
Sa    9-13 Uhr

Gemeindebücherei
Bilderbuchkino 

& Geschichtentreff  
Jeden 1. Dienstag

 im Monat um 15:00 Uhr 
Anschließend Zeit zum Malen 

Markttermine Termine

Gemeindecafé  
der ev. Kirchengemeinde 
im evangelischen 
Gemeindezentrum
immer am letzten Samstag 
von jedem ungeraden Monat 
jeweils um 15 Uhr

Treffen der  
Senioren im  
Seniorenwohnen  
Altoland:
findet momentan 
noch nicht statt

Fastenmarkt                                                    
02. April 2023
 
Pfingstmarkt
29. Mai 2023
 
Magdalenenmarkt
16. Juli 2023
 
Kirchweihmarkt
15. Oktober 2023

Marktfest 
1. / 2. Juli 2023

Alle Termine zum 
Festjahr 2023 finden  
Sie auf den Seiten 
18 und 19.

Der Termin für 
die historischen 
Markttage stand  
zum Redaktions-
ende noch nicht 
fest.

Jeden Sonntag um 
14 Uhr allgemeine 
Kirchenf�hrung

An Markttagen 
um 13.00 Uhr
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Der Finstere Gang in Pop Art-Farben.

1992 – 2022: 
30 Jahre VHS 
Altomünster                                                                                
Festrede zum 

30jährigen Jubiläum 
am 18. November 2022

Von Gerhard Gerstenhöfer

Meine sehr verehrten Damen 
und Herren!

Vor ein paar Wochen entdeckte ich 
im Container des Wertstoffhofs einen 
Brockhaus.
Dieses bibliographische Sakrileg macht 
mich nachdenklich. Das Lexikon mit 
seinen 30 Bänden kostete zuletzt als 
gedruckte Ausgabe zirka zweieinhalb-
tausend Euro, je nach Aufmachung 
auch erheblich mehr. Seit 2009 wird 
das Werk nicht mehr gedruckt. Heu-
te gibt es den Brockhaus immerhin 
noch als USB-Stick. Das ist insofern 
erstaunlich, als nach Umfang und Ak-
tualität die online Enzyklopädie Wi-
kipedia alle Konkurrenten, gedruckt 
oder digital, bedeutungslos gemacht 
hat. Geht uns da etwas verloren?  
Stellen sie sich doch kurz den sti-
mulierenden Anblick prall gefüllter 
Bücherregale vor, stellen sie sich vor, 
angenehm geborgen im Lehnstuhl vor 
dem Kamin zu sitzen, ein hochwerti-
ges Produkt der Zunft Guttenbergs in 
den Händen haltend, dessen Gewicht 
spüren, das Buch ertasten, es begrei-
fen. Begreifen ist ein Synonym für 
verstehen, umgangssprachlich sagen 
wir kapieren, lateinisch capere, was 
fassen, erfassen, ergreifen, begreifen 
bzw. verstehen bedeutet. Spüren sie 
bei edlen Büchern eine Gier – die 
Wissbegier? Wissbegier ist die einzige 
akzeptable Gier, weil man mit diesem 
Raffen niemandem etwas wegnimmt.  
Meine Damen und Herren, ja mit 
dem Brockhaus geht uns ein Stück 
Kultur verloren!

Menschliche Bedürfnisse

Der Mensch hat Bedürfnisse, das sind 
rein existenzielle, aber auch solche, 
die seiner Selbstverwirklichung die-
nen. Sie sind hierarchisch geordnet 
und gehorchen letztendes den Regeln 
der Evolution. Sie sind selbstbehaup-
tend. Überhaupt ist die Befriedigung 
von Bedürfnissen egozentrisch, un-
sozial und geschieht auf niederem 
Niveau. Die dabei entstehende Ag-
gression wird erst durch Einsicht 

moderat, also durch das Erkennen 
von Vorteilen gemeinschaftlichen 
Handelns. 
In dieser kurzen Darstellung ist be-
reits das Lernen, das Wissen und die 
Bildung implizit enthalten. Weiter be-
sagt sie, dass nämlich das Lernen, also 
das Aneignen von Wissen, die Bil-
dung bzw. das Gebildetsein, zum Ziel 
hat. Sich zu bilden und die Bildung zu 
fördern ist eine Aufgabe, deren Zieler-
reichung nur unvollkommen gelingen 
kann, denn für das Gebildetsein gibt 
es weder fakultativ noch extensiv ein 
totales Maß. Bildung ist nie abge-
schlossen. Bildung ist vom Charakter 
des Unbegrenzten, des Unendlichen. 

Information, Wissen und Bildung

Was wir oft etwas unscharf mit Wis-
sen und Bildung bezeichnen, ist in 
Wirklichkeit streng gestuft mit eige-
nem Charakter. Es beginnt mit der 
Information, die im Prinzip noch 
nicht personenbezogen ist. Nimmt 
eine Person die Information auf, so 
wird sie für diese zum Wissen. Das 
Wissen kann logisch verarbeitet und 
dadurch gewissermaßen vermehrt 
werden. Hier bewegen wir uns gerade 
noch im Bereich künstlicher Intelli-
genz. Konkludiert der Mensch sein 
Wissen mittels der Vernunft über die 
Gesetzmäßigkeit der Logik hinaus, er-
wächst ihm Bildung. Damit bewegen 
wir uns klassischer Weise im Bereich 
der Bildungseinrichtungen und der 
Autodidaktik. 

Weisheit als Ziel

Weisheit entzieht sich der künst-
lichen Intelligenz. Weisheit ist die 
Ausweitung der Bildung in den 
metaphysischen Bereich, dem Netz-
werk zwischen Wissen, Rationalität, 
Intuition, Erfahrung, Instinkt und 
Glaube. Typischerweise besteht bei 
der Weisheit eine unverkrampfte, 
gelassene personale Bindung. Wissen 
ist das Kapital, der Treibstoff, der 
den Zustand der Bildung schafft, der 
letztendes zu Weisheit und - philoso-
phisch gesprochen - zur Befriedigung, 
zum Glück, zur Sinnerfüllung, zu 
einem gelungenen Leben führt.

Wissen und Glaube

Der Vollständigkeit halber sei noch 
angemerkt, dass Wissen und Glau-
be insofern verschieden sind, als 
Glaube logisch nicht evident, nicht 
rational ist. Der Volksmund sagt: 

glauben heißt nichts wissen oder wer 
nichts weiß, muss alles glauben. Da 
möchte ich einwenden, dass in der 
Personenbezogenheit der Glaube als 
Überzeugung, gegenüber dem Wis-
sen, qualitativ durchaus über dem 
Wissen stehen kann. Leider haben 
sich die Religionsgemeinschaften, 
insbesondere die Buchreligionen 
(Judentum, Christentum, Islam), 
mit ihren Dogmen und Katechismen 
ex cathedra eine Deutungshoheit 
geschaffen und verhindern damit 
weitgehend eine wissenschaftliche 
Erschließung von Glaubensfragen 
und der Frage nach dem Wesen der 
Gottheit und damit der apologeti-
schen Rechtfertigung des Glaubens. 
So viel zur Bildung in seinem Bezug 
zum Individuum. Was aber bedeutet 
Bildung soziologisch? Was politisch? 

Vom Wert der Bildung

Mit dem Anwachsen der Mensch-
heit, der Kultivierung des Zusam-
menlebens, ergeben sich analog zu 
den Erkenntnissen bezogen auf die 
Person auch solche mit Bezug auf die 
Gemeinschaft. Die wichtigste ist, dass 
Bildung die einzig sichere Präferenz 
für Friede und Wohlstand ist. Ge-
nau deshalb fand diese Erkenntnis in 
vielfältiger Weise seinen gesetzlichen 
Niederschlag. Sind die existenziellen 
Bedürfnisse der Gemeinschaft hin-
reichend befriedigt, so ist Bildung 
die Brücke vom Ufer der materiellen 
Grundsicherung hin zu den Ufern der 
‘Schönen Künste‘. Vermittler des Wis-
sens und Katalysator für Bildung sind 
die Schulen, von der Kindertagesstätte 
bis zur Universität. 

Die Staatsgewalt nimmt das mit 
der Bildung ernst. Am deutlichsten 
äußert sich das bei der Schulpflicht. 
Die primäre Zielsetzung dafür ist ein 
Wissens- und Bildungsstand, der dem 
Staatsbürger den Broterwerb und ein 
solides Grundwissen sichert. Wer 
bildungsmäßig besser gerüstet sein 
möchte, hat die Möglichkeit, weiter-
führende Schulen und Hochschulen 
zu besuchen. Auch dies geschieht zur 
beruflichen Ausbildung. 

Erwachsenenbildung

Darüber hinaus haben viele Men-
schen das Bedürfnis, berufsbegleitend 
und später als sogenannte Ruhe-
ständler das Lernen und Studieren 
fortzusetzen. Für diesen Bereich hat 
die Administration Einrichtungen 
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für das lebenslange Lernen unter dem 
allgemeinen Begriff der Erwachse-
nenbildung rechtlich verankert. Und 
damit sind wir bei der kommunalen 
Volkshochschule (kurz VHS). Sie ist 
der bundesweit etablierte Standard 
der Erwachsenenbildung. Alternativ 
werden auch Bildungseinrichtungen 
der Kirchen und einzelne Berufs-
verbände anerkannt und in der 
Konsequenz der Anerkennung auch 
finanziell gefördert.

VHS Altomünster seit 1992

Die Volkshochschule Altomünster in 
der Rechtsform des gemeinnützigen, 
eingetragenen Vereins wurde im Mai 
1992 geboren respektive gegründet. 
Gestiftet wurde sie im April 1990 von 
Konrad Wagner. Du, lieber Konrad, 
warst am 18. März zum Bürgermeis-
ter der Marktgemeinde Altomünster 
gewählt worden und noch vor deiner 
Amtseinführung am 1. Mai hattest du 
mich mit der Gründung der Volks-
hochschule beauftragt.
Meine Damen und Herren, da kann 
man nicht so einfach darüber hin-
weggehen, denn Altomünster hat 
in Sachen Bildung durchaus eine 
Tradition, auch wenn sich das bei der 
Verteilung weiterführender Schulen 

und behördlicher Einrichtungen nicht 
niederschlägt. Umso mehr ist es ein 
Signal der Wertschätzung, dass die 
Gründung der Volkshochschule die 
erste Entscheidung in der langen und 
segensreichen Amtszeit von Konrad 
Wagner gewesen ist.

Satzung der VHS

Die Volkshochschule ist also die kom-
munale Einrichtung für lebenslanges 
Lernen. Ihr Ziel ist der gebildete 
Erwachsene. Aber wie schaut der ge-
bildete Erwachsene aus und wie die 
Volkshochschule, wie im Allgemei-
nen und wie speziell in Altomünster? 
Schauen wir in unsere Satzung. Dort 
steht, dass sie 

eine Einrichtung der Erwachse-
nenbildung im Sinne des Erwach-
senenbildungs-Förderungsgesetzes 
(EbFöG) 

sein soll. Und weiter heisst es: 
Sie verfolgt das Ziel, zur Selbstver-
antwortung und Selbstbestimmung 
des Menschen beizutragen. Sie 
gibt mit ihrem Bildungsangebot 
Gelegenheit, die in der Schule, der 
Hochschule oder der Berufsausbil-
dung erworbene Bildung zu vertie-
fen, zu erneuern und zu erweitern. 
Ihr Bildungsangebot erstreckt sich 

auf persönliche, berufliche, gesell-
schaftliche, politische und kulturelle 
Bereiche. Sie ermöglicht dadurch 
den Erwerb zusätzlicher Kenntnisse 
und Fähigkeiten, fördert die Ur-
teils- und Entscheidungsfähigkeit, 
führt zum Abbau von Vorurteilen 
und befähigt zu einem besseren 
Verständnis gesellschaftlicher und 
politischer Vorgänge als Voraus-
setzung eigenen verantwortungs-
bewussten Handelns. Sie fördert 
die Entfaltung schöpferischer Fä-
higkeiten.

Bei der Ausformulierung unserer 
Satzung habe ich an dieser Stelle 
einfach den Gesetzestext wortwört-
lich übernommen und damit für die 
Zielsetzung unserer Einrichtung die 
maximalmögliche Übereinstimmung 
mit den rechtlichen Vorgaben sicher-
gestellt. 

Altomünsterer Weg

In der Art der Zielerreichung aber, 
sahen wir uns a priori veranlasst, ei-
nen passgenauen Altomünsterer Weg 
zu gehen. Wir stellen heute fest, dass 
das richtig war, immer noch richtig 
ist und dass dieser Weg nach heutiger 
Erkenntnis auch für die Zukunft der 
richtige zu sein scheint. Natürlich 

Vorstandschaft und Geehrte anlässlich der 30 Jahrfeier der VHS am 18. November 2022 im Kapplerbräu.

Von links nach rechts: Die Bürgermeister Michael Reiter und Markus Hertlein, Astrid Kühne, Josef Wiedmann, Maria Bürkstümmer, Gerhard Gersten-

höfer, Mechtild Schiller, Isolde Gerstenhöfer, Wilhelm Liebhart, Ingrid Wodok, Christian Schweiger, Michael Eggendinger und Konrad Wagner. Nicht im 

Bild die Geschäftsführerin Maria Kreppold.
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immer unter der Prämisse, aktuell 
sich den Notwendigkeiten wie die 
der Konformität zum Verband und 
der regionalen Arbeitsgemeinschaft 
zu beugen, andererseits aber sich 
ergebende Chancen konsequent zu 
nutzen. 
Wir hatten uns vor der Gründung mit 
den bayerischen Verbandsvertretern 
intensiv beraten. Sie drängten zur 
Professionalität und meinten, dass 
dazu ein kommunaler Betrieb mit 
Vollzeitbeschäftigten gehöre. Von der 
notwendigen Professionalität sind wir 
überzeugt, wir waren aber nicht der 
Meinung, dass diese ehrenamtliche 
Tätigkeit ausschließt. Ich habe die 
VHS immer als einen kommunalen 
Betrieb unter der Holding von Markt-
gemeinderat, Bürgermeister und der 
Verwaltung gesehen. Bezüglich der 
Rechtsform schien uns der eingetra-
gene Verein, gegenüber einem der 
Verwaltung zugeordneten Betrieb, (1.) 
die geforderte Eigenständigkeit besser 
zu gewährleisten und (2.) besser ge-
eignet zu sein, mit ihm die erstrebte 
Bürgernähe leichter zu erreichen. 

Zusatzaufgaben

Wir wollten das stringente VHS-Clus-
ter des Verbandes durchaus erfüllen, 
es sollte aber auch lokalspezifische 
Zusatzaufgaben nicht verhindern. So 
wurden wir eben eine VHS-PLUS 
und haben einige Aufgaben außerhalb 
des engen Rahmens realisiert. Mäd-
chen bzw. Bildungsmädchen für alles 
zu sein lautete unser Credo. Dabei 
entstanden eigene gemeindliche Ein-
richtungen wie ein Kleinkindergarten 
(Kleine Mäuse), die Gästebetreuer 
und Natur- und Landschaftsfüh-
rer, das Informationsbüro und der 
Kulturspiegel, die Musikschule, die 
Kooperation mit der Neugründung 
in Hilgertshausen-Tandern, der 
Asyl-Helferkreis und der Unterricht 
für Migranten. 

Kooperationen

Ein wichtiges Merkmal ist unsere Ko-
operation mit anderen Einrichtungen 
der Erwachsenenbildung vor Ort 
(Museumsverein, KFK, Ortsverschö-
nerungsverein, Dachauer Forum) und 
in der Region. Die finanzielle Un-
terstützung der auf Landkreisebene 
ausgerichteten Arbeitsgemeinschaft 
der Volkshochschulen im Landkreis 
Dachau (kurz ARGE) begann schon 
unter 1. Bürgermeister Anton Hof-
berger vor 1990. Die Mitgliedschaft 

der vhs-Altomünster in der Arbeits-
gemeinschaft habe ich bzw. wir von 
Anfang an satzungsgemäß verankert. 
Heute freuen wir uns über die sehr 
nützliche Zusammenarbeit zum Vor-
teil aller Beteiligter.
Für uns beginnt die Erwachsenenbil-
dung nicht erst dort, wo die Schul-
pflicht endet. Ziel ist ja der gebildete 
Erwachsene, weshalb wir auch schon 
bei Kindern und Jugendlichen aktiv 
werden, wo immer sich ein Bedarf 
oder eine Möglichkeit bietet, wie 
beispielsweise beim Musikunterricht 
oder der Vorbereitung zu den Prü-
fungen für den qualifizierten Schul-
abschluss. 

Personal und Dozenten

Die Volkshochschule Altomünster 
ist seit jeher personell sehr gut aufge-
stellt. Von Haus aus suchten wir die 
politische Neutralität der Protagonis-
ten nicht in der politischen Abstinenz, 
sondern in der paritätischen Beset-
zung von Ämtern und Funktionen. 
Personell erreichen wir ein hohes 
Maß an Kontinuität. In den dreißig 
Jahren wurde beispielsweise der Vor-
stand im Wesentlichem von nur drei 
Personen getragen. Dass der jüngste 
Vorstand (Christian Schweiger) 
gleichzeitig der Dienstälteste und seit 
einigen Jahren der erste Vorsitzende 
(Konrad Wagner) quasi die Reinkar-
nation unseres Bürgermeisters ist, re-
präsentiert die Beständigkeit unserer 
Einrichtung. 
Das gleiche typische Bild zeigt sich 
bei der Geschäftsleitung, die seit 
Jahren mit dem Vorsitz im Program-
mausschuss verbunden ist. Abgesehen 
von der kurzen Aufbauphase brauchte 
die VHS gerade mal drei Personen für 
dieses Amt. Ich bin ja hier der Fest-
redner und möchte mich deswegen 
nicht festreden, aber wollte man die-
sen Frauen, Mechtild Schiller, Astrid 
Kühne und Maria Kreppold, gerecht 
werden, brauchte es eine ausführliche 
Laudatio in einer eigenen Veranstal-
tung. 
Zu nennen sind natürlich die Do-
zenten, die Kurs- und Expeditions-
leiter, Gast- und Stammreferenten, 
besonders diejenigen, die seit vielen 
Jahren wie Wilhelm Liebhart auf ihr 
Honorar verzichten, seien ehrend 
hervorgehoben. 
Da sind die Vereinsmitglieder und 
Beisitzer des Vorstandes. Ich nenne 
sie in unserem Modell Aufsichtsrats-
mitglieder. Statt Aufwandsentschä-
digung zu erhalten, bezahlen diese 

allerdings auch noch Mitgliedsbeitrag. 
Besonders hervorzuheben sind unsere 
Revisoren. Sie sind satzungsgemäß 
angehalten, sich nicht auf die Kontrol-
le der Haushaltsführung zu beschrän-
ken. Auf ihre kritische Begleitung und 
ihren fachlichen Rat ist heute nicht 
mehr zu verzichten. 
Die wichtigsten zuletzt! Das sind 
unsere knapp achttausend Bürger, 
insbesondere die, die die VHS direkt 
in Anspruch nehmen, aber auch alle 
anderen, denen das Wirken der VHS 
indirekt zugutekommt. All das ist 
Volkshochschule in Altomünster.
Unsere VHS ist seit 30 respektive 32 
Jahren zum Wohle unserer Markt-
gemeinde Altomünster erfolgreich 
unterwegs. Sie ist für die Zukunft gut 
aufgestellt. 

Gegenwart und Zukunft

Ich selbst bin nun schon seit zehn 
Jahren raus und kann eigentlich gar 
nicht mehr so richtig mitreden. Ich 
spüre aber auch die Zeitenwende und 
erkenne die damit verbundenen Her-
ausforderungen: die Digitalisierung, 
das Versinken der kirchlichen Leit-
planken, die wachsende Gefährdung 
der Demokratie, die Bedrohungen 
durch die Globalisierung begleitet von 
sozialen Verwerfungen und den nati-
onalistischen Egoismus faschistischer 
Kollektive. In allen Fugen unseres 
Lebens zwängt sich der Transhuma-
nismus und erzeugt Beklemmen, 
weil wir nicht wissen, was er mit uns 
machen wird. Damit nicht genug, 
baut sich doch noch die Allegorie des 
Schicksals unabwendbarer Umweltka-
tastrophen auf. 
Ich will keine finstere Eschatologie 
von Weltuntergang und jüngstem 
Gericht betreiben. Für die nähere 
Zukunft dürfen wir zuversichtlich 
sein. Dafür müssen wir konstituti-
onell aufrüsten, mit Klugheit und 
Weisheit. Vor der Klugheit und Weis-
heit, das erwähnte ich ja schon, steht 
die Bildung. Das geht alles noch mit 
Vernunft ohne auf Wunder angewie-
sen zu sein. Dinge also, die wir, wie 
1990, planen, errichten und steuern 
können. Diese Dinge müssen für die 
Bürger geschaffen werden und für alle 
erreichbar sein. Am besten, wenn der 
Bürger die Einrichtungen seines Um-
felds selber schafft. Deshalb brauchen 
wir auch in Zukunft für Altomünster 
eine passgenaue Volkshochschule. 

Ich danke für ihre Aufmerksamkeit.
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1997 – 2022:
Museum blickt 

auf 25 Jahre zurück
   Von Wilhelm Liebhart und 

Klaus Peter Zeyer

Aufgrund einer Bürgerinitiative 
entstand 1989 der Museums- und 
Heimatverein Altomünster e. V.. In 
unmittelbarer Nachbarschaft zur 
Kloster- und Pfarrkirche überließ die 
Marktgemeinde dem Verein 1994 ein 
aus zwei zusammenhängenden und 
sanierungsbedürftigen Häusern be-
stehendes Ensemble (St. Birgitten-Hof  
6 + 8) zum Zwecke der Errichtung 
eines Museums. Die Idee zu diesen 
Häusern hatte der damalige Gemein-
derat Wolfgang Grimm. 

Neu- und Umbau

Der Neu- und Umbau wurde vom 
1. Vorsitzenden Peter Schultes (Vor-
stand 1989-2014) und dem Baufach-
mann und damaligem Gemeinderat 
Michael Gailer mit einheimischen 
Firmen organisiert und koordiniert. 
Die Gesamtkosten blieben dadurch 
unter einer Million D-Mark. Die Fi-
nanzierung erfolgte durch öffentliche 
Zuschüsse (Gemeinde, Landkreis, 
Bezirk, Staat, Sparkassenstiftung), 
kirchliche Mittel (Erzbistum Mün-
chen-Freising), eine Bausteinaktion 
der Bürger, eine Kreditaufnahme bei 
beiden, damals noch eigenständigen 
Geldinstituten Marktsparkasse und 
Raiffeisenbank sowie durch Eigen-
leistungen der Mitglieder und der 
beteiligten Handwerksfirmen. Ohne 
die enge Zusammenarbeit zwischen 
dem Birgittenkloster unter Priorin 
M. Antonia Holzapfel als Haupt-
leihgeber, der Pfarrei unter Pfarrer 
Wolf Bachbauer, der zwischenzeitlich 
mal den Bau einstellen ließ, und der 
Marktgemeinde Altomünster unter 
1. Bürgermeister Konrad Wagner 
wäre dies nicht möglich gewesen. Am 
1. Februar 1997 fand in der Kirche 
die feierliche Eröffnung statt. Alles 
was so Rang und Namen hatte war 
gekommen: Kardinal Friedrich Wet-
ter, Landrat Hansjörg Christmann, 
Abgeordnete von Bund und Land, 
Nachbarbürgermeister, Sponsoren 
und Mäzene, Handwerker und natür-
lich unsere rund 120 Mitglieder.  

Fragen der Konzeption

Während des Baus entwickelte Wil-
helm Liebhart als Fachhistoriker 
die Konzeption. Der ursprüngliche 
Gedanke, ein klassisches Heimatmu-
seum auf die Beine zu stellen, wurde 
fallengelassen. Die Landesstelle für 
nichtstaatliche Museen, angesiedelt 
im Landesamt für Denkmalpflege, 
in Gestalt von Dr. Albrecht Gribl 
und Architekt Werner riet uns davon 
dringend ab. Das Alleinstellungs-
merkmal wäre doch der in Schweden 
entstandene Birgittenorden mit sei-
nen ursprünglichen Doppelklöstern! 
Dies wies uns auf eine europäische 
Komponente hin. Daraus entstanden 
dann, gefördert von Pfarrer Wolf 
Bachbauer, intensive Kontakte nach 
Schweden (Vadstena) und später 
darüber hinaus auch in die Nie-
derlande und nach Dänemark. Die 
europäische Vereinigung der SBE (= 
Societas Birgitta Europa) wurde quasi 
im Museum 1999 gegründet. Die eu-
ropäische Initiative ruht derzeit, was 
an verschiedenen Ursachen liegt, die 
hier nicht thematisiert werden kön-
nen. Eine Möglichkeit wäre vielleicht, 
dass die vier Museen in Altomünster, 
Gnadenberg (Oberpfalz), Uden (Nie-
derlande) und Vadstena (Schweden) 
zusammenarbeiten und gemeinsame 
Projekte in die Hand nehmen.   

Ordens- und Klostermuseum

Das Thema der Dauerausstellung 
im Museum ist die Geschichte des 
Birgittenordens in Europa und sei-
ner Gründerin, der hl. Birgitta von 
Schweden, am Beispiel des 1497 eröff-
neten Birgittenklosters Altomünster. 

Der europäische Aspekt kommt voll 
zum Tragen: Es werden neben der 
Gründung und Geschichte des Klos-
ters Altomünster auch die Geschichte 
des Mutterklosters in Schweden und 
exemplarisch das Schicksal eines 
Klosters in England (Syon Abbey, be-
steht nicht mehr) und in Rom (Casa 
di Brigida) vor Augen geführt. 

Mittlerweile ist die Dauerausstellung 
in die Jahre gekommen. Die Leihga-
ben stammen überwiegend aus dem 
Besitz des Klosters, dessen Erbe das 
Erzbistum München und Freising 
antrat. Das für uns zuständige Diö-
zesanmuseum Freising schätzt unsere 
ehrenamtliche Arbeit und hat bisher 
lediglich ein umfassendes Inventar 
eingefordert, das die Restauratorin 
Anna-Maria Kuschke erstellte. Die 
Erzdiözese ist dem Gedanken, das 
Museum ins derzeit leerstehende 
Kloster um den alten Kapitelsaal zu 
verlegen, nicht abgeneigt, steht aber 
selbst vor großen Problemen. Man 
weiß noch nicht, was mit dem Klos-
ter als Ganzes geschehen soll, so dass 
sich da in den nächsten Jahren wenig 
bewegen wird. Wir machen wie bis-
her weiter in den kommunalen Räu-
men. Es wird wohl eine Aufgabe der 
nächsten Vorstandsgeneration sein. 
Sie steht mit Susanne Allers, Regina 
Schüffner und Prof. Dr. Klaus Peter 
Zeyer bereit.

Kulturzentrum Museumsforum

Seit der Eröffnung stellt der Verein 
auch einen multifunktionalen Ver-
anstaltungsort mit zwei Räumen für 
kulturelle Veranstaltungen aller Art, 
das Museumsforum, der Öffentlich-
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keit zur Verfügung. Es finden das Jahr 
über drei bis vier Sonderausstellungen 
statt, bisher insgesamt 100, aber auch 
Vorträge und musikalische Veran-
staltungen in enger Zusammenarbeit 
mit der VHS Altomünster und dem 
Dachauer Forum. Die VHS bietet seit 
2004 im Museum im Durchschnitt 
pro Jahr vier Literaturabende an. 

Überregionale (!) Ausstellungen 
waren nach dem 2014 erfolgten 
Vorstandswechsel:

„Sie haben ihr Ziel erreicht II“. Anja 
Brendle (Berlin), Daniela von Wa-
berer (Berlin) und Marcus Jansen 
(Leipzig) (2014), vermittelt von Mi-
chael Krause

„Flow: Drei Positionen“. Werke von 
Mayumi Yamakawa, Hama Lohrmann 
und Anne Hein (2014), vermittelt von 
Silvia Kirchhof

„Kunst und Heimat: HeimART“ (2014), 
vermittelt von der Kreisheimatpflege 
Dachau

„Traumwelten – Kleine Bühnen aus 
Papier“ (2015), erstellt von Bärbel 
Baumann

„GHOSTS – Acrylmalerei auf Lein-
wand“ (2016), vermittelt von Peter 
Schultes

„Wege zur Krippe“ (2017), erstellt von 
Dr. Theodor Klotz (Dachau)

„Bele Bachem – Phantastischer Rea-
lismus“ (2018), vermittelt von Bussi 
Buhs (Hohenzell)

„Afrika! Traditionelle & Moderne 
Skulpturen“ (2019), vermittelt von 
Bussi Buhs

„Bernd Schwarting – Himmelslicht 
und Nachtalb“ (2020), vermittelt von 
Susanne Allers

„Galerie der Aufrechten - Porträts 
aufrechter Frauen und Männer gegen 
den Nationalsozialismus“ (2021), 
vermittelt von Gerhard Gerstenhöfer

„Amazonen – Kraft der Emotion“. 
Werke von Christiane Herold (Ma-
lerei) und Nando Kallweit (Bildhau-
erei), vermittelt von Susanne Allers

„Heilpflanzen in alten Büchern der 
Universitätsbibliothek Augsburg“, 
vermittelt von Prof. Dr. Klaus Wolf.

Nahezu zu allen Ausstellungen er-
schienen im eigenen Haus bis zu 150 
Seiten starke Kataloge.

Bayerischer Museumspreis

Mittlerweile haben seit 1997 über 
60 000 Gäste das Museum besucht. 
Nicht von ungefähr erhielt es 2001 
den Bayerischen Museumspreis der 
Versicherungskammer Bayern. Die 
Jury lobte besonders das ehrenamt-
liche Engagement der damals und 
heute rund 30 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter.

Sogenannte Museumsgalerie

In direkter Nachbarschaft zum Muse-
um kaufte auf Veranlassung von Peter 
Schultes die Gemeinde ein drittes Ge-
bäude, die ehemalige Klosterschreine-
rei (St. Birgitten-Hof 5), an. Sie stellte 
es dem Verein als Depot für Vitrinen, 
Ausstellungsequipment, Bücher/Kata-
loge und das immer größer werdende 
Archiv zur Verfügung. Hier entstand 
2019 im 1. Stock ein Depot für die 
Trachten- und Gwandsammlung von 
Rosmarie Henkel (Pipinsried) mit 
zwei Schauräumen, die ihrer Eröff-
nung noch harren.

Zukunft

Seit 2014 steht das Museum auf siche-
ren und festen finanziellen Beinen, 
da sich die Marktgemeinde und der 
Landkreis Dachau die Finanzierung 
seitdem teilen; ein Verdienst von Alt-
bürgermeister Konrad Wagner und 
Altlandrat Hansjörg Christmann und 
ihren Gremien! Voraussetzung dafür 
ist aber aus der Sicht des Landkreises, 
dass mindestens einmal im Jahr eine 
überregionale Ausstellung geboten 
wird. Ein Lenkungsausschuss und der 
Kreiskulturausschuss achten darauf 
und lassen sich einmal im Jahr genau 
berichten. 

Wie geht es in Zukunft weiter? Der 
Mitgliederstand stagniert bei 120 
und müsste sich verjüngen. Aber 
dieses Problem haben auch andere 
Vereine. Mittlerweile sind wir auch 
in den modernen Medien mehrfach 
präsent (Homepage, Newsletter, 
Instagram). Im Internet berichten 
die Altonews, betreut von Stephan 
Boosz, regelmäßig und zuverlässig 
über unsere Veranstaltungen. Sehr 
wichtig ist der Stamm der ehren-
amtlichen Helferinnen an der Kasse 
und im Aufsichtsdienst. Er garantiert 

nach wie vor die Öffnungszeiten 
Do – Sa 13 bis 16 Uhr und So 13 bis 
17 Uhr. Sonderöffnungen sind auch 
vormittags für Kindergärten, Schulen 
und angemeldete Besuchergruppen 
möglich, weil mit Frau Kerstin Idecke 
eine flexible Ehrenamtliche gewonnen 
werden konnte. 

Jubiläumsjahr 2023

In diesem Jahr stehen drei große 
Ausstellungen an. Das Jahr wird mit 
der Ausstellung „Heilpflanzen in 
alten Büchern“ (29.01.-23.04.) in Zu-
sammenarbeit mit der Universitäts-
bibliothek Augsburg eröffnet. Vom 7. 
Mai bis 30. Juli präsentiert das Archiv 
des Erzbistums München und Frei-
sing unter dem Titel „Beten, Backen, 
Bauen“ Schätze aus dem ehemaligen 
Archiv des 2017 aufgehobenen Frau-
enklosters. Es ist unser Beitrag zum 
Jubiläum „650jähriger Todestag der 
hl. Birgitta von Schweden“. Dazu gibt 
es auch einen Katalog. 

Anlässlich der 250jährigen Weihe 
der Kloster- und Pfarrkirche 1773 
stellt die Johann Michael Fischer-Ge-
sellschaft in Burglengenfeld in einer 
Fotoausstellung in Großformaten die 
Hauptwerke des Baumeisters unserer 
Kirche vor. Auch hierzu erscheint ein 
Katalog für alle Kunst- und Architek-
turfreunde. 

Festakt 21. Oktober 2022

Ende Oktober 2022 feierte das Muse-
um im 400 Jahre alten Refektorium 
(Speisesaal) des Klosters sein 25jäh-
riges Bestehen. Zu dieser internen 
Veranstaltung waren alle Mitglieder, 
alle ehrenamtlichen Mitarbeiter und 
Persönlichkeiten des öffentlichen 
Lebens, die dem Museum naheste-
hen, eingeladen. Musikalisch wurde 
der Abend auf Vorschlag von Dr. 
Uli Schneider vom Klarinettentrio 
Hans Blume mit klassischer Musik 
begleitet. Es sprachen der Schirmherr 
Landrat Stefan Löwl, als Hausherr Or-
dinariatsdirektor Dr. Armin Wouters, 
Bezirkstagspräsident Josef Mederer, 
MdL Bernhard Seidenath und 1. 
Bürgermeister Michael Reiter. Die 
Festrede hielt Bezirksheimatpfleger 
Dr. Norbert Göttler zum Thema Hei-
matpflege und Museen. Den Abend 
beschloss eine vom ehemaligen 
Vorstandsmitglied Prof. Dr. Joachim 
Geisweid zusammengestellte Power- 
point-Präsentation zur Geschichte 
des Museums bis 2014, die ganz un-
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ter der Ägide von Apotheker Peter 
Schultes als langjährigem 1. Vorstand 
gestanden hatte. Besondere Verdiens-
te erwarben sich damals neben Peter 
Schultes auch Michael Gailer (Bau) 
und Peter Fink (Restaurierung der 
Objekte).

Audioguides als  
Geburtstagsgeschenk

Der Museums- und Heimatver-
ein machte sich zum Jubiläum ein 
besonderes Geschenk, das der be-
nutzerfreundlichen Optimierung 
des Museums dient: Audio-Guides. 
Schon länger wurde vielfach der 
Wunsch geäußert, sogenannte Au-
dio-Guides anzuschaffen, damit sich 
Besucherinnen und Besucher schnell 
über verschiedene zentrale Themen 
der Klostergeschichte informieren 
könnten. Anstatt mobile Geräte, die 
ausgeliehen werden, entschied sich 
die Vorstandschaft, QR-Code basierte 
Audio-Guides einzusetzen. Was sind 
QR-Codes? Die Abkürzung „QR“ 
kommt von „Quick Response“, was so 
viel wie „schnelle Antwort“ bedeutet. 
Seit der Erfindung 1994 durch eine 
japanische Firma haben sich diese 
quadratischen, zweidimensionalen 
Codes weltweit verbreitet. Die Codes 
bestehen aus kleinen Quadraten in-
nerhalb des äußeren quadratischen 
Rahmens. Die einzelnen quadrati-
schen Felder sind entweder weiß oder 
schwarz, also binär codiert. An drei 

der vier Ecken befinden sich größe-
re, auffällige Markierungen, die der 
räumlichen Orientierung dienen. 
Diese Codes können von sehr vielen 
Mobiltelefonen über Scanner einge-
lesen werden. Unsere Besucherinnen 
und Besucher brauchen also nur die 
einzelnen Codes einzuscannen und 
gelangen damit zu einer Internetseite 
des Museums, wodurch die ausge-
wählte Audio-Aufnahme gestartet 
werden kann
Folgende zehn Stationen wurden 
eingerichtet:

Erdgeschoss:

Station 1: Leben und Visionen der 
Heiligen Birgitta

Station 2: Der Birgittenorden - Auf-
bau, Regeln und Aufgaben

Station 3: Das Birgittenkloster Alto-
münster bis zur Säkularisation

Station 4: Johannes Oekolampadius - 
ein „Rebell“ im Kloster

1. Obergeschoss:

Station 5: Der Hl. Alto und die  
Ortsgründung

Station 6: Drei berühmte Priore

Station 7: Säkularisation - Auflösung 
beider Konvente

Station 8: Ein Tag im Kloster

Station 9: Von der Säkularisation bis 
heute

Station 10: Wie geht es mit dem 
Kloster weiter?

Dabei werden in der letzten Station 
auch sehr aktuelle Fragen nach der 
Zukunft des aufgelösten Klosterareals 
thematisiert. Die Texte wurden von 
Wilhelm Liebhart, Regina Schüffner, 
Viktoria Schüffner und Klaus Peter 
Zeyer zusammengestellt. Eingespro-
chen wurden die Texte von Susanne 
Allers, Regina Schüffner, Viktoria 
Schüffner und Klaus Peter Zeyer. 

Fazit

Alles in allem: Nach 25 Jahren darf 
uneingeschränkt festgestellt werden, 
dass unser Museum aus dem Kultur-
leben Altomünsters und des Land-
kreises Dachau nicht mehr wegzuden-
ken ist. Damit es so bleibt, freuen wir 
uns auf jedes neue Mitglied und auf 
jeden neuen ehrenamtlichen Helfer. 
Helfen Sie mit, dass das Kulturleben 
in ihrer Heimatgemeinde weiterhin 
blüht und neue Besucher zu uns lockt. 
Unbestreitbar erhöhen sogenannte 
soft skills die Wohnqualität auch für 
Neubürger. Wenden Sie sich an einen 
der Vorstände, die Sie gerne in unse-
re Welt einführen. email: kontakt@ 
museum-altomuenster.de 

Blick in die Ausstellung "Amazonen" 2022
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2012 – 2022:
 Dr. Birgitta Unger-
Richter 10 Jahre 

Kreisheimatpflegerin

Von Norbert Göttler 

Viele der in Bayern tätigen Kreis- und 
Stadtheimatpfleger und –pflegerinnen 
arbeiten ehrenamtlich, nur mit einer 
kleinen Aufwandsentschädigung 
ausgestattet. Lediglich eine Handvoll 
Kommunen leistet sich hauptamtli-
ches Personal, der Landkreis Dachau 
gehört seit vielen Jahren dazu. Die 
zunehmende Professionalisierung der 
Heimatpflege erfordert diesen Pro-
zess, den andere Berufe im kulturellen 
Raum, wie Archivare, Museums- und 
Kulturamtsleiter längst hinter sich 
haben. 

Lebensweg einer Schwäbin

Dass professionelle Einbindung und 
heimatpflegerisches Herzblut sich 
nicht, wie gelegentlich behauptet, 
ausschließen, zeigt die tagtägliche 
Arbeit von Dachaus Kreisheimat-
pflegerin Dr. Birgitta Unger-Richter. 
Die 1962 zwischen Schwarzwald, 
Bodensee und Schwäbischer Alb ge-
borene Unger-Richter ist schon 1982 
nach München gekommen, um an 
der Ludwig-Maximilian-Universi-
tät Kunst- und Literaturgeschichte 
zu studieren. Als Promotionsthema 
wählte sie den Dachauer Künstler 
Walter von Ruckteschell (1882-1941), 
nicht ahnend, dass sie damit für ihr 
zukünftiges Arbeitsfeld die Weichen 
stellte. Von 1994 bis 2015 arbeitete sie 
nämlich als wissenschaftliche Mit-
arbeiterin und Museumspädagogin 

beim Zweckverband Dachauer Ga-
lerien und Museen. Mit Ruckteschell 
und seiner politisch umstrittenen 
Biographie beschäftigt sie sich bis 
heute. 
 
Tätigkeitsfeld seit 2012

Als 2012 eine Nachfolge für mich als 
damaligen Kreisheimatpfleger ge-
sucht wurde, da ich zum Bezirkshei-
matpfleger von Oberbayern bestellt 
worden war, wurde man mit Birgitta 
Unger-Richter rasch fündig. Wie nur 
wenige war sie bereits in der Kunst- 
und Kulturgeschichte des Dachauer 
Landes bewandert. Seit ihrer Bestel-
lung ist sie nun in allen Bereichen 
der Heimat- und Denkmalpflege er-
folgreich tätig. Sie besucht und berät 
Denkmalbesitzer (Fesiger-Haus in 
Altomünster!) und besonders unse-
re Museen, kuratiert Ausstellungen, 
vertritt die Heimatpflege in zahlrei-
chen Gremien und führt den „Poe-
tischen Herbst“, die Kulturreihe des 
Landkreises Dachau, mit großem 
Ideenreichtum fort. Die Sanierung 
der barocken Schönbrunner Hof-
markkirche Hl. Kreuz liegt ihr dabei 
besonders am Herzen.  

Unger-Richters Rat ist auch überregi-
onal gefragt, so hat sie der Bayerische 
Landesverein für Heimatpflege e.V. 
in eine Arbeitsgruppe berufen, die 
die dringend nötige Modernisierung 
des Berufsbildes der Heimatpfleger 
vorantreiben soll. 

Veröffentlichungen

Seit ihrer Promotion im Jahr 1993 ist 
Dr. Birgitta Unger-Richter publizis-
tisch aktiv. Die Liste ihrer kunst- und 
kulturhistorischen Veröffentlichun-

gen ist lange und umfasst zahlreiche 
eigenständige Publikationen und 
Aufsätze in Fachzeitschriften. Zu-
letzt gab sie 2022 das große Heimat-
buch „Erdweg. Eine Gemeinde in 
Geschichte und Gegenwart“ mit 500 
Druckseiten heraus. Dass moderne 
Heimatpflege sich auch digitaler Mit-
tel bedienen muss, liegt auf der Hand 
und so erfreut sich Unger Richters 
Blog „Heimatpflege-Dachau“ in Fach- 
kreisen großer Beliebtheit. 

Heimat Kleinberghofen

Dr. Birgitta Unger hat nicht nur, zu-
sammen mit ihrer Familie, in Klein-
berghofen eine neue Heimat gefun-
den. Sie hat dem Landkreis Dachau 
und seiner Heimatpflege auch viele 
wertvolle Impulse gegeben und sei-
nem kulturellen Erscheinungsbild 
eine eigene Prägung gegeben. Wir 
wünschen wir weiterhin viel Erfolg 
für ihre Arbeit.

Gratulation 

Wir gratulieren unserer 
Mitbürgerin 

Martin Schwarzmann, 
verheiratete Stich, 
zur Verleihung des 

Bayerischen  
Verfassungsordens 2022  

durch Landtagspräsidentin 
Ilse Aigner 

am 2. Dezember.
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Nachruf auf Prälat 
Georg Schneider

 
Von Wilhelm Liebhart

Am 12. Oktober 2022 verstarb der 
ehemalige Münchner Domkapitu-
lar und Päpstliche Ehrenprälat Georg 
Schneider im 93. Lebensjahr in Mün-
chen-Nymphenburg. Er hatte am 23. 
September 1930 in München das Licht 
der Welt erblickt. 1960 wurde er in 
Freising zum Priester geweiht. Nach 
mehreren Einsatzorten u.a. als Kaplan 
in Dachau St. Jakob übernahm er von 
1972 bis 2000 das Erzbischöfliche Seel-
sorgereferat, berufen von Julius Kar-
dinal Döpfner, und von 1980 bis 2000 
zusätzlich auch die Bau- und Kunst-
kommission. In seine Zeit fiel der Auf-
bau eines breit aufgestellten kirchlichen 
Beratungswesens u.a. für Aids-Kranke. 
In der Funktion als Leiter der Bau- und 
Kunstkommission hat er nicht nur re-
stauriert, sondern auch neue Pfarrzen-
tren, Kirchen und Kindertagesstätten 
bauen lassen. 

Bau- und Kunstkommission

Als Partner des Berufsstandes der Kir-
chenmaler, Restauratoren und Ver-
golder gab er etwa eine Milliarde DM 
frommen Herzens aus. Die dankbaren 
Kunsthandwerker widmeten ihm des-
halb bei seinem Ausscheiden 2001eine 
eigene Festschrift mit dem Titel „Re-
novavit“. Zu den Großprojekten, die er 
kirchlicherseits betreute, gehörten auch 
die Klosterkirchen von Ettal und Rott 
am Inn, Altomünster wohl nicht mehr. 

Pfarrzentrum Altomünster?

Peter Schultes und ich lernten ihn erst-
mals Anfang der 1990er Jahre kennen, 
als Prälat Schneider und Baurat Horn 
dem damaligen Pfarrherr Wolf Bach-
bauer ein Pfarrzentrum im Kloster-
stadel schmackhaft machen wollten. 
Uns bot man im 1. Stock Räume für 
das geplante Museum an. Die Initiati-
ve scheiterte am Pfarrer, der schon an 
die Restaurierung der Kirche dachte. 
Aber: Eine Chance ging vorüber. In der 
Folgezeit unterstützte er aber trotzdem 
mit Geldzufluss die Verwirklichung des 
Museums in zwei kommunalen Ge-
bäuden, so wie sie heute bestehen. 

Jäger in Pipinsried

Wenige Tage nach der offiziellen Todes-
anzeige erschien ein bemerkenswerter 

Nachruf auf Prälat Schneider, den die 
Pfarrei Pipinsried, der Krieger-, Solda-
ten- und Reservistenverein, der Schüt-
zenverein Pipinsgilde, die Pipinsrieder 
Musikanten, die Jagdgenossenschaft, 
der Fußballclub, die FFW und der Gar-
tenbauverein Pipinsried unterzeichne-
ten. Sie dankten ihm für die geistliche 
Begleitung der Dorfgemeinschaft über 
Jahre hinweg. In Erinnerung bleiben 
seine Feldmessen auf dem Mantel-
berg und die Eheschließungen, die er 
in einer Pfarrei der Diözese Augsburg 
sozusagen ehrenamtlich vollzog. Wie 
das? Den Hinweis gibt die Jagdgenos-
senschaft. Er war Gastjäger bei der Pi-
pinsrieder Jagdpächterin Traudl Stoll, 
die ein Gütleranwesen in Schönberg 
gemietet hatte. Unvergesslich sind die 
jährlichen Schlacht- und Wildessen im 
kleinen Kreis ihrer Freunde aus Mün-
chen, wozu auch oft drei Altomünste-
rer Honoratioren geladen waren.

Schlosskapelle Odelzhausen

Prälat Schneider hat nicht nur in Pi-
pinsried und in Altomünster Spuren 
hinterlassen, sondern auch in Odelz-
hausen. Am 8. Mai 2002 ging an ihn ein 
Brief von mir ab, in dem es hieß: „Der 
urbayerische Besitzer der Schlossbrau-
erei Odelzhausen, Herr Hans Eser, der 
seit Jahrzehnten den süffigen Operator 
siedet, möchte auf seinem Grund eine 
neue Kapelle quasi als Ersatz für die 
abgebrochene Schlosskapelle erbauen. 
(…) Er zeigte mir einen Entwurf, der 
eine pseudobarocke Kapelle vorsah. 
Er bat mich um meine Meinung. (…) 
In meiner Argumentationsnot bot ich 
ihm an, mit Ihnen zu einer zünftigen 
Brotzeit vorbei zu kommen. Aufgrund 
Ihrer langjährigen Erfahrung würde 
ich Sie bitten mit uns und Frau Stoll 
einen Besuch in Odelzhausen zu ma-
chen. Sie schauen sich die Situation an 
und beraten“. Am 31. Mai 2002 fand 
um 17 Uhr das historische Treffen statt. 
Die Idee, für die neue Schlosskapelle St. 
Johannes statt wieder eines konventio-
nellen, an die Barockzeit erinnernden 
Baus, was Neues, Modernes, ja Ge-
wagtes zu errichten brach sich endgül-
tig Bahn. Die Idee bestand nun darin, 
den Grund- und Aufriss der ehema-
ligen Marienwallfahrtskapelle Maria 
Stern zu Taxa zugrunde zu legen. Diese 
achteckige Kapelle von 1619 stand am 
Anfang einer großen Marienwallfahrt. 
Sie steht in Zusammenhang mit einem 
Eiwunder, dass der bedeutendste Pre-
diger der Barockzeit, Abraham a Sanc- 
ta Clara, berühmt gemacht hat. Dazu 
wäre es nicht gekommen, wenn sich 

nicht der Jubilar für die moderne Lö-
sung ausgesprochen hätte. Der Grund-
riss ist sternförmig bzw. achteckig. Das 
Dach stellt eine ungewöhnliche, mutige 
Holz-Glas-Konstruktion dar, die den 
Innenraum mit Licht erfüllt. Die neue 
Kapelle verkörpert also ideell zwei Vor-
gängerbauten, die Schlosskapelle und 
die Wallfahrtskapelle, in sich. In ihr 
hängt ein Ölbild vom Gnadenbild von 
Taxa. Dass Prälat Schneider die Kapel-
le weihte, war selbstverständlich, und 
dass er seit 2004 dort Andachten hielt, 
war lange guter Brauch. 

Was bleibt?

Am 20. Oktober 2022 fand im Dom das 
Requiem statt. Hauptzelebrant war Kar-
dinal Reinhard Marx. Die Trauerpre-
digt hielt ein langjähriger Wegbegleiter, 
Domdekan Prälat Lorenz Wolf. Seinen 
Worten ist nichts hinzufügen, weil sie 
stimmen und wir ihn auch so erleb-
ten: „Humorvoll und lebensfreudig sei 
Schneider gewesen, nie überheblich, 
ohne jegliche Berührungsprobleme 
in der Zusammenarbeit mit Klerikern 
und Laien, ein Familienmensch und 
passionierter Jäger“ (Zitat aus MKKZ 
Nr. 45, 6.11.2022, S. 11). Kommen wir 
zum Schluss: Abraham a Sancta Clara, 
der in Odelzhausen/Taxa von 1670 bis 
1672 predigte, machte sich Gedanken 
über den geistlichen Berufsstand, wenn 
er schreibt: „Geistliche sind diejenigen, 
welche Gott dem Allmächtigen dienen 
und durch Opfer, Gesang, Gebet, durch 
Lehren und allerlei heilige Verrichtun-
gen Ihm zum Preise wirken. Auch be-
steht ihre Aufgabe darin, das Seelenheil 
ihres Nächsten allzeit nach Kräften zu 
fördern“. 
Seine letzte Ruhe fand Georg Schneider 
im Münchner Nordfriedhof. R.i.P.

Prälat Georg Schneider am 1. Februar 1997 

anlässlich der Eröffnung des Museums. 

Foto: Baumann
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Mein Freund Walter

Erinnerungen 
an Walter Gaudnek 

  
Von Siegfried Sureck

Erste Begegnung mit Skandal 1972

Im Sommer 1972 saß eines Morgens 
ein Mann in Cowboystiefel und 
Cowboyhut an meinem Schreibtisch 
in der damaligen Marktsparkasse 
und fragte, ob er in unserer Kassen-
halle eine Ausstellung seiner Werke 
machen dürfte. Bis dahin wusste ich 
nur durch seine engagierte Mutter 
Hildegard, dass ihr Sohn Walter in 
Amerika als Kunstprofessor tätig sei. 
Anlässlich der Olympischen Spiele in 
München wolle er mit einer Gruppe 
seiner Studenten auf dem Olympiasee 
eine Performance bzw. ein Happening 
veranstalten. Dies ging aber fast 
daneben. Denn ein Segel der beiden 
schwimmenden Kunstobjekte trug 
ein Hakenkreuz. Er wurde verhaftet 
und verbrachte zwei Nächte in Poli-
zeigewahrsam, bis der Amerikanische 
Konsul ihn befreite. 

Erste Ausstellung in der Sparkasse

Eine Ausstellung seiner großforma-
tigen Bilder war 1972 nicht möglich, 
sie hätte unsere neue Kassenhalle ver-
dunkelt. Aber er ließ nicht locker und 
bot sein „Theater aus dem Koffer“ an, 
die nur vier Standvitrinen benötige. 
Ein DIN-A 4 Faltblatt auf unserem 
damaligen ersten Computer gefertigt 
bot die nötigen Informationen. Die 
Ausstellung war ein voller Erfolg, 
der mit einem guten Whisky gefeiert 
wurde. Im Alter schmeckte ihm dann 
der Wein besser.

Lebensweg

Er erzählte mir auch wie er nach 
Amerika gekommen war. Nach der 
Vertreibung aus dem Sudetenland 
1946 wurde die kleine Familie beste-
hend aus der Mutter Hildegard, dem 
Großvater, der Schwester Ilse und 
ihm zunächst in Rothschwaige und 
dann nach Happach einquartiert. 1951 
folgte der Umzug nach Altomünster, 
Sandizellergasse 3. Walter, Jahrgang 
1931, konnte in Ingolstadt bis 1951 
das Christoph-Scheiner-Gymnasium 
mit dem Internat „Canisius-Konvikt“ 
(„die Kiste“ genannt) besuchen. 

Danach studierte er ab 1952 an der 
Münchner Akademie der Bildenden 
Künste Malerei und Kunstgeschichte. 
Zum Abschluss als Jahrgangsbester 
der Meisterklasse von Prof. Ernst 
Geitlinger erhielt er 1957 ein zwei-
jähriges Fulbright-Stipendium für die 
USA. Es verschlug ihn nach Los An-
geles. Er schloss das dortige Studium 
1959 mit dem Master of Fine Arts ab. 
Nach Ablauf des Stipendiums ging 
er als freischaffender Maler mittellos 
nach New York. Dort promovierte 
er 1968 an der New York University 
zum Ph.D. bzw. Dr. phil. Im gleichen 
Jahr ehelichte er Audrey Gayle Gold-
mann. 

Haus der Kunst 1989

Bei seinem nächsten Aufenthalt in 
seinem Atelier-Haus in der Sandizel-
lergasse bat er mich 1989 um Mithilfe 
bei einer Ausstellung im Haus der 
Kunst in München. Wir bauten ein 

riesiges Labyrinth mit bis zu fünf Me-
ter hohen Objekten. Die Arbeit mach-
te sehr viel Freude. Von nun an ließ 
mich die Kunst von Walter endgültig 
nicht mehr los. Eine Freundschaft war 
geboren.

Ausstellungen mit Wirkung

Gut in Erinnerung behalte ich Aus-
stellungen in Ingolstadt seit 1978, 
Regensburg 1981, immer wieder 
München (1981 Bayer. Versiche-
rungskammer und 1989 Sudeten-
deutsches Haus) und in Berlin (Preu-
ßische Vertretung). Die „Neo Nile 
Art“ Ausstellung 1998 anlässlich der 
Einweihung des Neubaues der Bayer. 
Landesbank in München war ein 
besonderer Höhepunkt. Die Münch-
ner Presse war voll des Lobes. 1991 
stellte er in Altomünster in sieben 
Orten aus: Evangelisches Gemein-
dezentrum, Kapplerbräusaal, Atelier, 
Marktsparkasse, Katharinenhaus, 
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Alter Kindergarten (heute Museums-
forum) und an der Altoquelle. Dies 
war sein Beitrag zum Doppeljubiläum 
„600 Jahre Heiligsprechung Birgit-
tas von Schweden“ und „600 Jahre 
Marktrechtsverleihung“. 

Das GEM oder Gaudnek Europa 
Museum

Jedes Jahr, wenn er zweimal in 
Altomünster weilte, hatte er immer 
neue Ideen im Kopf und neue Bilder 
im Koffer. Besonders beliebt und 
bekannt im ganzen Landkreis waren 
seine Vernissagen in seinem Wohn- 
atelier, dass er seit 1999 GEM bzw. 
„Gaudnek Europa Museum“ nannte. 
„Gem“ bedeutet im Englischen Edel-
stein oder Perle, das war und ist das 
Atelier bestimmt. Hunderte seiner 
Bilder sind im GEM zu besichtigen 
und bringen die vielen Besucher im-
mer wieder in Bewunderung und ins 
Staunen über die Schaffenskraft des 
Künstlers.

Holocaust Ausstellung 1995

Besonders bekannt im Landkreis 
Dachau wurde Walter Gaudnek 
durch seine Holocaust Ausstellung im 
Dachauer Rathaus 1995 zum Geden-
ken an die 50jährige Befreiung des 
KZ Dachau. Eindrucksvoll war die 
Eröffnungsveranstaltung. Schüler der 
beiden Dachauer Gymnasien verlasen 
auf der Empore selbstverfasste Texte 
und ich zerschlug nach jedem Text 
unten eine Glasscheibe.

Skandalbild 2005?

Überregionales Aufsehen erregte 
er durch seine „Hitler-Ausstellung“ 
2005. Sogar die BILD widmete ihr 
eine ganze Seite. Hier verarbeitete 
er seinen Frust über den frühen Tod 
seines Vaters. Dieser war Schulleiter 
in seinem Heimatort Fleyh im Sude-
tenland. Weil sich sein Vater weigerte, 
in die NSDAP einzutreten, schlugen 
ihn Hitlersschergen vor den Augen 
des 13jährigen Sohnes so zusammen, 
dass der Vater wenige Tage später an 
den Verletzungen verstarb.
Wegen der Ausstellung bekam Walter 
Besuch von einem jungen Staatsan-
walt aus München, um die Ausstel-
lung in Augenschein zu nehmen. Eine 
allseits bekannte Person des Münch-
ner Gesellschaftslebens hatte sich da-
rüber beschwert, ohne die Ausstellung 
je gesehen zu haben! Wie das? Ein 
Journalist hatte bei ihr angefragt, ob 

man heute noch Hitler malen dürfte? 
Voller Zorn verließ der Staatsanwalt 
das Atelier und bedauerte die verlo-
rene Zeit. Was war zu erkennen ge-
wesen? Auf einer Großleinwand war 
Walter als traumatisiertes Kind zu 
sehen, umgeben von Gestalten seiner 
Kinderzeit, darunter relativ klein auch 
Adolf Hitler. Noch nach Jahren erin-
nerte man sich an den vermeintlichen 
Skandal von 2005 und verhinderte 
den Ankauf eines Bildes durch den 
Freistaat. Völlig zu Unrecht.

Religiöse Themen in Pop Art

Seine Doktorarbeit von 1968 trägt 
den Titel „Die symbolische Bedeu-
tung des Kreuzes in der amerika-
nischen Malerei der Gegenwart“, 
was ihn sicherlich Jahrzehnte später 
dazu bewegte, viele christliche  
Themen in sein Werk aufzunehmen.  
Einen Kreuzweg schenkte er dem 
Kloster Altomünster. Dem Papst 
Franziskus schenkte er „Die zehn 
Gebote“ mit der Bitte diese in einer 
Kirche in Südamerika aufzustellen. 
Es handelte sich um zehn großfor-
matige Gemälde im Format 2 x 3 
Meter. Der Papst entschied aber, die 
Gemälde nach Kuba zu senden. Über 
die Diözese Eichstätt und seinem da-
maligen Generalvikar Isidor Vollnhals 
wurde der Kontakt geknüpft. Kardi-
nal Ortega nahm in einer Feierstunde 
in Eichstätt das Geschenk persönlich 
in Empfang.

Eine von vielen Anekdoten

So eine Freundschaft ist mit Arbeit 
verbunden, aber es hat auch viel 
Freude gemacht. Nur einmal habe ich 
mich für ihn geschämt. An seinem 60. 
Geburtstag 1991 war er allein in Alto-
münster. Seine Frau Audrey war mit 
der wenige Monate alten adoptierten 
Tochter Eve in Florida geblieben. Ich 
lud Walter aus gegebenem Anlass 
zu einem Essen in den vornehmen 
und teuren Hotel Bayerischer Hof 
in München ein. Er konnte sich für 
kein Gericht entscheiden und fragte 
den Ober, ob er nicht einen Bayeri-
schen Wurstsalat bekommen könn-
te. Ich wäre am liebsten im Boden 
versunken. Er hat den Wurstsalat 
bekommen. Walter entschuldigte sich 
bei mir mit den Worten „Weißt Du, 
so etwas bekomme ich in Amerika 
nicht“. Die Bayerische Küche lag ihm 
am Herzen.

 

Universität Orlando

Für seine fünfzigjährige Tätigkeit 
an der University of Central Florida 
in Orlando verlieh ihm die Univer-
sität nach seinem Ausscheiden im 
Jahre 2021 den Titel eines Professor 
Emeritus. Tausende Studenten hatte 
er in Kunst und Kunstgeschichte 
unterrichtet. 
Die Marktgemeinde Altomünster ehr-
te ihren großen Sohn schon im Jahre 
2011 durch die Auszeichnung mit der 
Bürgermedaille.

90. Geburtstag 2021

Am 1. Juli 2021 haben wir Walters 
90. Geburtstag noch groß gefeiert 
mit einem Empfang des Landkreises 
in der Sparkasse Dachau verbunden 
mit einer Ausstellung einiger seiner 
Werke. Laudator war Altlandrat 
Christmann, ein großer Verehrer 
und Kenner seiner Kunst. Der Markt 
Altomünster ehrte ihn mit einer aus-
gefallenen Schau seiner Bilder, die 
in Schaufenstern diverser Geschäfte 
bewundert und auch kontrovers dis-
kutiert werden konnten. Altomünster 
richtete ihm zu Ehren auch eine 
Feier im Gewölbe der Sparkasse 
Altomünster aus. Ehrenworte fand 
Bürgermeister Michael Reiter. Der 
Künstler bedankte sich mit humori-
gen Worten. Zum letzten Mal traf er 
auf alte Freunde und Bekannte.

Epilog

Am 23. Oktober 2022 ist mein 
Freund Walter in Daytona Beach, 
Florida, nach einem kurzen Kranken-
hausaufenthalt friedlich eingeschla-
fen. Er wird nun nie wieder, wie üb-
lich am Sonntagnachmittag anrufen. 
Ich vermisse ihn und mit mir auch 
seine Altomünsterer und Dachauer 
Freunde und Sammler sowie der In-
golstädter Freundeskreis. 
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Konrad Wagner zum 
75. Geburtstag

 
Von Gerhard Gerstenhöfer

Ende Oktober 2022 feierte unser Alt-
bürgermeister und Ehrenbürger der 
Marktgemeinde Altomünster seinen 
75. Geburtstag. Es geht mir nicht 
darum, im Fünfjahresrhythmus im 
Detail seine Leistungen während 
der vierundzwanzigjährigen Amts-
zeit aufzuzählen. Vielmehr möchte 
ich, eineinhalb Amtsperioden nach 
seiner Rückkehr in die bürgerliche 
Normalität, eine Würdigung en pas-
sé vornehmen und eine Momentauf-
nahme dieser Tage erstellen.

Zwei Stammbäume

Es gehört zu den Privilegien unserer 
Bürgermeister neben dem Stamm-
baum der Familie einen zweiten 
Stammbaum, nämlich den der Bür-
germeister zu haben. Ist ihnen das 
schon mal aufgefallen, geht man mit 
einem wichtigen Anliegen ins Rat-
haus und steigt die Stufen zur ad-
ministrativen Ebene hinauf, dann 
passiert man die Ahnengalerie des-
sen, der hier schon mal repräsentiert 
und die Kommune geleitet hat und, 
wenn man so will, an erster Stelle 
dem Gemeinwesen diente. Ja, diente! 
Wie sehr ein solcher Dienst zu Ehren 
führt, dafür ist Konrad Wagner ein 
exzellentes Beispiel. Er diente schon 
als Verwaltungsangestellter. Anton 
Hofberger, sein Vorgänger und da-
maliger Vorgesetzter, konnte sich 
zunächst gar nicht richtig vorstellen, 
dass ihn sein Mitarbeiter einmal be-
erben könnte. Er hat sich dann aber 
wohlwollend gefreut, als er dem Er-
ben die Amtskette übergeben und 
ihm sichtbar gelöst gratulieren konn-
te. Dass sein Nachfolger das Amt 
zuverlässig verwalten und die Auf-
gaben professionell erfüllen würde, 
dessen durfte er sich ja sicher sein. 
Diese Überzeugung wuchs mit jedem 
Dienstjahr des Neuen. 

Ein Lebenswerk

So ging es nun dahin. Das hört sich 
unspektakulär an, ist es aber nur des-
wegen, weil sich in der begonnenen 
Entwicklungsphase die kommunalen 
Erfolge als Glanzpunkte aneinander-
reihten. Es gab keinen thematischen 
Schwerpunkt, egal ob Kultur, Sport, 
Bildung (VHS), Städtebau oder In- 

frastruktur und Wirtschaft, alle The-
men wurden von Konrad Wagner  
mit seinem Gemeinderat und seiner 
Verwaltung, dem Rathausteam, glei-
chermaßen bedient, so dass man die 
einzelnen Projekte nicht mit Steige-
rungsformen nennen muss. 

Im Austrag

Dass Konrad Wagner als Pensio-
när seit 2014 nicht einfach das Buch 
schließen würde, um sich betrach-
tend zurückzuziehen, war zu er-
warten. Wenn ich sage, dass er in 
den Austrag gegangen ist, so trifft 
das zwar zu, aber: Er ist privat wie 
ehrenamtlich sehr aktiv geblieben, 
ohne sich aufzudrängen. Bei seinem 
Engagement bildet er mit dem Vor-
sitz des “Zweckverband zur Was-
serversorgung Weilachgruppe“ und 
dem Vorsitz bei der von ihm selbst 
initiierten Volkshochschule zwei 
Schwerpunkte. Dass er die Belange 
der Kommune und der zahlreichen 
Vereine der Marktgemeinde ideell 
und beratend unterstützt, ist für je-
den von uns, der am öffentlichen 
Leben vor Ort interessiert ist, leicht 
nachvollziehbar. Zuletzt stellte er mit 
Wilhelm Liebhart die Festschrift zum 
1200jährigen Jubiläum von Ober- 
zeitlbach auf die Beine.

Privatissimum

Mit Respekt vor dem familiären Pri-
vatissimum habe ich mir natürlich 
die gebotene Zurückhaltung aufzu-
erlegen. Unterstützt von seiner Frau 
lenkte er überaus erfolgreich die Ge-
schicke unserer Marktgemeinde mit 
all seinen weit gestreuten Ortsteilen. 
In gleicher Weise ist das Ehepaar ein 
perfektes Team als Familienober-
haupt. Zwei starke Mannschaften, das 
ist wörtlich zu nehmen, drei erfolg-
reiche Söhne und acht Stammhalter 
in den folgenden Generationen sind 
pures Glück und ein erfüllendes Le-
ben. 

Würdigung und Dank

Seit mehr als dreißig Jahren kenne 
ich den Jubilar nun schon persönlich 
und bin ihm noch immer freund-
schaftlich sehr verbunden. Stets habe 
ich seine Arbeit wohlwollend, aber 
auch kritisch begleitet und mich ger-
ne mit ihm ins Gespann gestellt. Das 
war von Anfang an eine beschwingte 
Partitur im Konzert des großen En-
sembles im Altoland. Es entspricht 
der bewusst gelebten Bescheidenheit 
des Dirigenten, dass er das Konzert 
nicht mit einem furiosen Finale ab-
schließt, sondern es mit einem feinen 
Decrescendo würdevoll verklingen 
lässt. Der Altbürgermeister liebt Mo-
zart. Liebe ist hier sicher das rechte 
Wort. Seine Liebe gilt aber auch der 
Familie und den Bürgerinnen und 
Bürgern von Altomünster. 

Anlässlich seines 75. Geburtstages 
wünschen wir dem Ehrenbürger, 
wünschen wir Dir, lieber Konrad, al-
les Gute, bleib gesund und freu‘ dich 
eines langen Lebens. Wir freuen uns 
mit Dir, weil wir froh und glücklich 
sind, Dich zu haben. 
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Partner in Europa

Besuche in Nagyvenyim 
und 

Tscherms 2022
 

Von Hubert Güntner 
und Susanne Köhler

Partnerschaft mit 
Nagyvenyim (Ungarn)

Freundschaft pflegen, aufeinander 
zugehen, miteinander feiern, lachen, 
singen und tanzen, sich austauschen, 
schauen, wie es dem anderen geht, 
miteinander kommunizieren (auch 
über Sprachbarrieren hinweg), Ge-
meinsamkeiten entdecken, Unter-
schiede anerkennen, Trennendes 
überwinden und zusammenrücken 
usw. Diese Attribute treffen auf gute 
Freunde zu und ganz sicher auf die 
Freundschaft zwischen Nagyvenyim 
und Altomünster. 

Die nun fast schon drei Jahrzehnte 
andauernde Partnerschaft mit dem 
etwa 750 km entfernten Nagyvenyim 
in Ungarn ist nicht nur ein offizieller 
Akt, sondern wird von vielen Alto-
münsterern gelebt. Erst recht, wenn 
ein guter Freund ein Jubiläum hat. So 
begab sich eine bunt gemischte Dele-
gation aus Altomünster auf den Weg, 
um die 75-jährige Selbstständigkeit 
Nagyvenyims zu feiern. 

Der viertägige Ausflug begann am 
04. August 2022. Um 06:00 Uhr fuhr 
der fast bis auf den letzten Platz ge-
füllte Reisebus an der Schule in Alto-
münster los. Der Vorsitzende des 
Partnerschaftskomitees und 2. Bür-
germeister, Hubert Güntner, und die 
Reiseleiterin Eva Schury begrüßten 
die zugestiegenen Bürger u.a. den 1. 
Bürgermeister Michael Reiter, Mit-
glieder des Marktgemeinderates wie 
Sebastian Huber, Resi Stegmair, Mi-
chaela Daurer und Susanne Köhler, 
sowie die Mitglieder des Musikver-
eins Altomünster. Der Jüngste im Bus 
war 14 Jahre, der Älteste ca. 80 Jahre. 
Einige waren zum wiederholten Male 
dabei, viele traten die Reise zum ers-
ten Mal an. Unser Programm: 

Tag 1: Anreise, Begrüßung durch die  
Bürgermeisterin Katalin Vargane Kai-
ser mit Willkommenstrunk und Snack, 
dann Aufteilung und Abendgestal-
tung bei den jeweiligen Gastfamilien

Tag 2: Tagesausflug nach Budapest 
mit ungarisch- / deutschsprachiger 
Reiseleitung
 o  Ballonfahrt mit fantastischer 

Aussicht
 o  Mittagessen im Millennium-Haus
 o  Spaziergang durch den Stadtpark
 o  Besichtigung „Haus der Musik“ 

und Ethnologisches Museum
-  Gemeinsames Abendessen mit den 

Gastfamilien im großen Zelt
-  Straßenball mit Livemusik, Volks-

tanzgruppe

Tag 3: Festtag
-  Treffpunkt an dem von Altomüns-

ter geschenkten Maibaum
-  Festtagszug zum Gemeindekultur-

haus 
- Feierliche Gemeinderatssitzung
 o  Geschenkübergaben und  
  Ehrungen 
 o  Zu diesem Ereignis wurde ein 
   Film über Nagyvenyim mit   
  deutschen Untertiteln gezeigt
- Ausstellung der verstorbenen 

Künstlerin Kim Corbisier
-  Dorffest mit buntem Programm 

bis Mitternacht

Tag 4: Rückfahrt 

Zum Jahresende 2022 gab es noch 
weitere Events der Partnerschaft: 

Vom 1. bis 4. Dezember 2022 konn-
te nach der Coronapause wieder der 
Altomünsterer Nikolaus Franz Gött-
ler in Nagyvenyim seine Arbeit auf-
nehmen und mit seinem Krampus 
diverse öffentliche Einrichtungen 
besuchen wie z.B. das Seniorenheim, 
die Schule, den Kindergarten und 
das Rathaus. Selbstverständlich ver-
abschiedete sich der Nikolaus nicht, 

ohne Geschenke zu hinterlassen. 
Der Gemeindepartnerschaftsbeauf-
trage Hubert Güntner und Bürger-
meister Michael Reiter freuten sich 
sehr, am 3. Adventswochenende 2022 
eine achtköpfige Delegation aus Na-
gyvenyim zum Christkindlmarkt 
begrüßen zu dürfen. Nach der lan-
gen Coronapause war dies wieder 
der erste offizielle Besuch der Part-
nergemeinde Nagyvenyim. Unsere 
ungarischen Freunde verkauften in 
ihrem eigenen Verkaufsstand wieder 
ungarische Spezialitäten, sowie das 
zwischenzeitlich weitbekannte Kes-
selgulasch über dem Dreifuß. Vor 
der Rückfahrt am Montag besuchte 
der ungarische Nikolaus den Kinder-
garten Kleine Strolche. Besonders die 
Kinder freuten sich über das Erschei-
nen und die Geschenke.
Für das erste Augustwochenende 
2024 ist wieder ein Ausflug nach 
Nagyvenyim (Ungarn) geplant. Wer 
Lust zum Feiern mit unserer beson-
deren Partnerschaft hat und sich ger-
ne austauschen möchte, meldet sich 
beim Infobüro der Marktgemeinde 
unter Tel.: 08254 / 999744 oder unter 
info-buero@altomuenster.de. 

Freundschaft mit Tscherms 
(Südtirol)

Seit 25 Jahren besteht mit Tscherms 
(Südtirol) eine lockere Freundschaft, 
zu einer Partnerschaft ist es bisher 
leider nicht gekommen. Die Verbin-
dung liegt im Wein. Unserem orts-
ansässigen Historiker Prof. Dr. Wil-
helm Liebhart ist diese Bindung zu 

v.l.: Hubert Güntner (Partnerschaftsbeauftragte Altomünster), Hajni Kegyesné 
(Partnerschaftsbeauftragte Nagyvenyim), Katalin Vargané Kaiser (Bürgermeis-
terin Nagyvenyim), Michael Reiter (Bürgermeister Altomünster).
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verdanken, der bei seinen unzähligen 
Recherchen 1996 auf sechs Weingü-
ter in Südtirol stieß, die dem Alto-
münsterer Kloster ihren Weintribut 
leisten mussten. Aus dieser Zeit gibt 
es nur noch den Biedermannhof in 
Tscherms, der Wein produziert und 
an Endkunden vermarktet. Der Bie-
dermannhof ist seit über 200 Jahren in 
Besitz der Familie Innerhofer (www.
biedermannhof.it). Hannes und Hans 

Innerhofer, Vater und Sohn, verkau-
fen traditionell den „Klosterwein“ auf 
dem Christkindlmarkt.
Peter Valina aus Altomünster war 
immer das Bindeglied der beiden Ge-
meinden. Zeitweise spielte auch die 
Tschermser Musikkapelle auf unse-
ren Marktfesten auf. 
Um die alten Kontakte wieder auf-
leben zu lassen, verbrachte der Ge-
meinderat im Oktober 2022 ein paar 

Tage in Tscherms. Es erfolgte ein 
Treffen der beiden Gemeinderäte, 
auf dem die Tschermser Bürgermeis-
terin Astrid Kuprian ihre Gemeinde 
und die Themen, die die Gemeinde 
im Moment beschäftigen, vorstellte. 
Das Gleiche erfolgte durch unseren 
Bürgermeister. Die darauffolgende 
Diskussion war für beide Gemeinden 
sehr befruchtend.

Das Kulturjahr 2022
Ein Jahresrückblick 

und Ausblick
 

Von Susanne Köhler

Nach der entbehrungsreichen Co-
ronazeit war 2022 der Hunger nach 
öffentlichem Leben und geselligem 
Beisammensein wieder riesig. Wie 
gut es sich anfühlte, als endlich - seit 
etwa Mitte des Jahres - dieser Hun-
ger auf vielfältige Art gestillt werden 
konnte. Menschen aus Nah und Fern 
zelebrierten die Rückkehr des kul-
turellen Lebens in unserer Marktge-
meinde. Altomünster wurde seiner 
Rolle als kulturelle Perle des Land-
kreises Dachau gerecht. Nicht nur 
die Tagespresse berichtete begeistert, 
auch im Fernsehen war Altomünster 
mehrere Male zu sehen. Selbst der 
ehemalige bayerische Staatsminister 
für Wissenschaft und Kunst, Bernd 
Sibler, bemerkte während des 1. 
Künstlersymposiums: „Wozu braucht 
es München, wenn man Altomünster 
hat!“. 

Jubiläen

Wir genossen die Jubiläen wie 
„1250 Jahre Zeitlbach“, „150+1 Jahre 
Krieger- und Soldatenverein Alto-
münster“, „40 Jahre Altbairisches 

Adventssingen“, „30 Jahre VHS Alto-
münster“ und „25 Jahre Museum“ 
sowie bewährte Veranstaltungen wie 
das Kneipenfestival, die Märkte und 
unser Marktfest, Theateraufführun-
gen, Vereinsfeste und Bälle, Vernissa-
gen im Museum, Lesungen, Konzer-
te, den Martinsumzug, Führungen 
durch den Ort, die Kirche und das 
Kloster, Adventshütten, Christkindl-
markt und vieles mehr. 

Partner in Europa

Auch war es möglich, wieder zu rei-
sen und so besuchten Altomünsterer 
Bürger mit dem Musikverein Alto-
münster Nagyvenyim, unsere unga-
rische Partnergemeinde.  Die seit 25 
Jahren bestehende Freundschaft mit 
Tscherms wurde durch den Gemein-
derat wiederbelebt. 
 
Neue Ideen

Neben den sich regelmäßig wieder-
holenden Veranstaltungen ernteten 
auch viele neue Ideen Applaus und 
Zuspruch. Ohne viele Worte, dafür 
mit tollen Bildern sollen uns einige 
schöne Ereignisse im Jahr 2022 im 
Gedächtnis bleiben …

Straßenmusiker 

Jeder ist willkommen und darf seine 
Kunst darbieten. Die Anmeldung für 
Straßenkünstler ist sehr einfach und 
schnell auf der Gemeindehomepage 
www.altomuenster.de/freizeit-kultur/
kulturelle-veranstaltungen/strassen-
musik/, im Infobüro der Marktge-
meinde persönlich oder telefonisch 
unter 08254 999744 möglich.

Versteigerung Kunstweg-Werke

Alle Personen, die ein Kunstwerk 
des Kunstweges ersteigerten bzw. er-
warben, kamen in einen Lostopf und 
konnten tolle Preise gewinnen:

Markus Knoll und Erwin Fraunhofer
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- Karten für die ganze Familie und 
Freunde zum aktuellen Kaba-
rett-Programm „ganz einfach“ von 
Martina Schwarzmann, gewonnen 
von Sandra Ingenito.

 

- Kirchturmführung St. Alto mit 
Prof. Dr. Klaus Peter Zeyer für zwei 
Personen,  gewonnen von Michaela 
Widmann

- Rundflug über Altomünster in ei-
nem 2-Sitzer-Sport-Flugzeug für 
1 Person, gewonnen von Vroni 
Holzmüller. Es flog Gemeinderat 
Michael Stich

- Exklusive Klosterführung mit Um-
trunk mit Ordinariatsdirektor Dr. 
Armin Wouters und Bürgermeister 
Michael Reiter für 10 Personen, ge-
wonnen von Frau Christiane Bat-
tiste.

Künstlersymposium

Riesig Spaß hatte nicht nur 1. Bür-
germeister Michael Reiter, als er 
während des 1. Künstlersymposiums 
selbst Hand anlegen durfte. Er unter-
stützte dabei den Holzbildhauer Cle-
mens Heinl, der sich an der Schulter 
verletzt hatte.  Diese Aktion entpupp-
te sich als wahrer Besuchermagnet. 
Zahlreich kamen die Altomünsterer 
und viele Gäste zu Veranstaltungen 
rund um das Künstlersymposium an 
verschiedenen Orten. Die Symposi-
umsbeauftrage Susanne Allers hatte   
alles hervorragend organisiert und 
finanziert. Nachzulesen im Kultur-
spiegel vom September 2022.  

Aus Kunstweg wird Naschweg

Vitamine to go. Vom Versteigerungs-
erlös der Kunstwegbilder wurden im 
Oktober zahlreiche BIO Obstbäum-
chen und Sträucher gepflanzt. Die 

Markus Knoll und Erwin Fraunhofer

Stumpfenbacher Permakulturgestal-
terin Heike Murakaru hat für die Flä-
che einen vielseitigen und abwechs-
lungsreichen Garten entworfen, der 
ab jetzt wachsen und gedeihen darf. 
Mit fleißigem Einsatz haben zahlrei-
che große und kleine freiwillige Hel-
fer am 22. Oktober 2022 diesen Plan 
in die Tat umgesetzt. Wir hoffen sehr, 
dass die Himbeeren, Johannisbeeren, 
Blaubeeren, Maibeeren, Maulbeeren, 
Erdbeeren und verschiedene Kräuter 
über den Winter gut anwachsen und 
Spaziergänger bereits 2023 die ersten 
Früchte ernten können.  Wir sind ge-
spannt, ob und wann Mandelbaum, 
Pfirsich, Feige und die Weinstöcke 
ihre ersten Früchte tragen. Der neue, 
kleine Garten Eden – ohne verbotene 
Früchte – soll zum Verweilen, Ent-
decken und natürlich zum Naschen 
einladen.  Er befindet sich am neuen 
Weg, welcher den Bahnhof mit der 
Ortsmitte verbindet.

   

Ausblick 2023

2023 dürfen wir uns auf ein beson-
deres Festjahr freuen. Altomünster 
begeht den 650. Todestag der Hl. 
Birgitta (1373) und feiert 250 Jahre 
Kirchweihe St. Alto (1773). Zahlrei-
che Veranstaltungen befinden sich 
von Seiten der Pfarrei und unseres 
Museums bereits in Planung. Wer 
sich als Verein, Gruppe oder auch als 
Einzelperson mit seinen Ideen und 
Anregungen einbringen möchte oder 
wer mit einem kulinarischen oder 
Unterhaltungsbeitrag im Herbst beim 
Historischem Marktfest zum Thema 
Barock beitragen möchte, darf sich 
gerne im Infobüro der Marktgemein-
de unter Tel.: 08254 999744 oder un-
ter info-buero@altomuenster.de mel-
den. Wir freuen uns auf Euch.
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Ausblick: 
Doppeljubiläum 2023

Es ist in Altomünster seit 1930 Tra-
dition, das kirchliche Jubiläen auch 
weltliche sind und gemeinsam gefeiert 
wird, zuletzt 2003 mit Mittelalter-
tagen. Nächstes Jahr gibt es gleich 
zwei Jahrestage, den 650. Todestag 
der hl. Birgitta von Schweden (1373), 
Gründerin des Birgittenordens, und 
die Weihe der Kloster- und Pfarr-
kirche vor 250 Jahren (1773). Die 
Frage im Festausschuss, bestehend 
aus Michaela Daurer, Tanja Fischer, 
Birgitta Graf, Hubert Güntner, Vroni 
Holzmüller, Susanne Köhler, Claudia 
Kreppold, Wilhelm Liebhart, Micha-
el Reiter und Christiane Vogt, war, 
ob man Mittelaltertage oder erneut 
Barocktage veranstalten soll? Da 
unser Kloster seit 2017 nicht mehr 
besteht und die Erinnerung an die 
hl. Birgitta nur mehr im Museum 
gepflegt wird, entschied man sich für 
die Barocktage. Die Kirche wurde von 
1763 bis 1773 durch den Baumeister 
Johann Michael Fischer und seinem 
Nachfolger errichtet als Abschluss der 
Barockepoche.   

PROGRAMM (ohne Gewähr)

So 22. Januar, 15 Uhr:  
Auftakt in der Pfarrkirche mit Kurz-
referaten u.a. von Wilhelm Liebhart, 
Bernhard Schütz und Franz Peter 

Do 09. Februar, 10 Uhr:  
Festgottesdienst zu Ehren  
des hl. Alto

So 7. Mai, 15 Uhr:  
Ausstellungseröffnung im Museum: 
„Beten, Backen, Bauern“ – Schätze 
aus Archiv und Bibliothek des Klos-
ters. Dauer bis 30. Juli

Fr 12. Mai, 19 Uhr:  
Buchvorstellung anlässlich des 
650. Todestages der hl. Birgitta von 
Schweden (Museumsforum)

Fr 19. Mai, 18 Uhr:  
Achtsam unterwegs mit der hl. Bir-
gitta (Wanderung)

Fr 26. Mai, 19 Uhr:  
Vortrag: Das Frauenbild bei Birgitta 
von Schweden (Museumsforum)

Sa/So 10. und 11. Juni:  
Aktionstage im Kloster mit dem  
Titel „Klosterleben“ für Jung und Alt 

So 18. Juni, 15 Uhr:  
Ausstellungseröffnung im Museum: 
„Der Baumeister Johann Michael 
Fischer“. Dauer bis 29. Oktober

So 23. Juli, 10 Uhr:  
Festgottesdienst zu Ehren der  
hl. Birgitta mit dem Abt von 
Scheyern

So 3. September, 10 Uhr:  
Festgottesdienst anlässlich der 250. 
Weihe der Kirche mit Weihbischof 
Dr. Haßlberger, anschließend Pfarr-
fest

Fr 29. September, 19 Uhr:  
Vortrag: Die Glocken von St. Alto 
(Museumsforum)

Mitt 01. November, 10.30:  
Feierlicher Abschluss des Jahres in 
der Pfarrkirche 

Der Altochor plant am 6. Mai  
um 19 Uhr die Aufführung der  
Krönungsmesse von W. A. Mozart 
und die Theatergruppe die Wieder-
aufführung des Birgittaspiels „Pro-
phetin am Scheideweg“ von 2003.

Der Termin der Markttage war zum 
Zeitpunkt des Redaktionsschlusses 
noch offen!
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 650. Todestag 
  Hl. Birgitta von Schweden 

+ + + 
 250. Weihetag  
  der Klosterkirche St. Alto und St. Birgitta

22. Januar 15:00 Uhr Auftaktveranstaltung in der Klosterkirche 
9. Februar 10:00 Uhr Fest des heiligen Alto 

mit Pfarrvikar & Novizenmeister Pater Norbert Thüx OT

Mi. im März 19:30 Uhr Vortragsreihe in der Kapelle des 
Kloster-Gästehauses

2. April 17:00 Uhr Abendliche Einstimmung in die Karwoche 
mit Gang zum Kalvarienberg

7. Mai - 30. Juli Ausstellung im Museum Altomünster
Handschriften aus dem Kloster: „beten-bauen-backen“

19. Mai 18:00 Uhr Achtsam unterwegs mit der heiligen Birgitta
Meditative Wanderung

10. + 11. Juni Klosterleben
Aktions- und Mitmach-Wochenende für Jung & Alt

18. Juni -  Ausstellung im Museum Altomünster
5. November Kirchen von Johann-Michael-Fischer mit Hr. Franz Peter

23. Juli 10:00 Uhr Festgottesdienst zum 650. Todestag der
 heiligen Birgitta von Schweden

mit Markus Eller OSB | Abt d. Abtei vom hl. Kreuz in Scheyern
anschließend Weißwurstfrühstück

3. September 10:00 Uhr Festgottesdienst zum 250. Weihetag der Pfarr-
und Klosterkirche St. Alto und St. Birgitta
Weihbischof Dr. Bernhard Haßlberger, anschließend Pfarrfest

21. Oktober Online-Führung: Die Glocken von St. Alto
Referent: Prof. Dr. Klaus Peter Zeyer

1. November 10:30 Uhr Feierlicher Abschluss in der Klosterkirche
mit Pfarradministrator Pater Norbert J. Rasim OT

PFARRVERBAND ALTOMÜNSTER | 
St. Birgittenhof 3, 85250 Altomünster 
Tel.: 08254-8235
E-Mail: st-alto.altomuenster@ebmuc.de

2023 2023

ALTOMÜNSTER
F  E  S  T  J  A  H  R 
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Stefan Pechler

Asbacher Str. 4
85250 Altomünster

Tel.: 08254 - 99 74 65 0
Fax:  08254 - 99 74 65 1

E-Mail: stefan-pechler@t-online.de
Web: www.heizungsbau-pechler.de

Ihr Partner 
in Sachen Handwerk! 85250 Altomünster ∙ Herzog-Georg-Straße 6 ∙ Telefon 0 82 54 - 82 29

UNSER REINHEITSGEBOT

•  Wir backen 
 mit reinem  
 3-Stufen-

  Natursauerteig
  im altdeutschen 
Steinbackofen

•  Sorgfältige Roh-
stoffauswahl

•  Gesunde 
  Qualität  
  ist uns wichtig

Backstube & Café

Kathrin’s  Vitaminreich
Obst - Gemüse - Feinkost Geschenkkörbe
Kathrin Rabl-Wittke 
Nerbstraße 2, 85250 Altomünster
info@kathrins-vitamin-reich.de 
www.kathrins-vitamin-reich.de 
0177 / 8055102  |  08254 / 2453

info@steuerkanzlei-bluemel.de Telefon 08254/9986-0 Nerbstr. 2
www.steuerkanzlei-bluemel.de Telefax 08254/9986-20 85250 Altomünster
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KGKG

 

• Ländertypische 
 Spezialitätenbuffets & Weine
 

• Bayerische Schmankerl
• Beratung u. Durchführung
• Fingerfood / Flying Food
• Kalte und warme Buffets

www.partyservice-altomuenster.de

Christiane Fischer 
Jörgerring 1 
85250 Altomünster 
Tel. 08254-2121 od. -8224

Willkommen, o silberner Mond,

Schöner, stiller Gefährt‘ der Nacht!

Du entfliehst? Eile nicht, bleib, 

Gedankenfreund!

Sehet, er bleibt, das Gewölk 

wallte nur hin.

Des Maiens Erwachen ist nur

Schöner noch, 

wie die Sommernacht,

Wenn ihm Tau, hell wie Licht, 

aus der Locke träuft,

Und zu dem Hügel herauf 

rötlich er kömmt.

Ihre Edleren, ach, es bewächst

Eure Male schon ernstes Moos!

Friedrich Gottlieb Klopstock
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DF - Altomünster 
St. Alto & Birgitta

 
Im Pfarrverband Altomünster
Bildungsbeauftragte: 
Angela Loibl, Telefon 08254/2606
Gertraud Wagner, Telefon 08254/8579, 
Martina Kraus
Veranstalter ist der Pfarrgemeinderat

GESUNDHEIT UND GEDÄCHTNIS

Fit und beweglich - 
präventive Gymnastik "Golden 60"
Kurs 2

Gelenkschonende Übungen; Stärkung der 
Muskulatur; Koordinationsübungen sowie 
Elemente von Pilates sind Bestandteile 
unserer Übungszeit. Einstieg jederzeit nach 
Absprache möglich. 
Fr 13.01.2023, 15 Treffen, 
08.45 bis 09.45 Uhr
Leitung: Gertraud Schmerer, 
Übungsleiterin des DOSB mit B-Lizenz
Ort: Altes Schulhaus Altomünster, 
An der Schultreppe 4, Altomünster
Gebühr 75,00 €, 
Raumgebühr (vor Ort bar zu bezahlen) 
7,50 €
Anmeldung: Angela Loibl, Tel .08254/2606; 
Informationen zum Kurs bei Gertraud 
Schmerer, 
Telefon 08254 2663 oder 
gertraud.schmerer@gmail.com

Bringen Sie Ihre Faszien in Form
Basisübungen für den ganzen Körper

Faszien durchziehen unseren gesamten 
Körper, umhüllen Organe, geben Halt, Form 
und Struktur. Ein bewusstes Faszientraining 
unterstützt ihren Körper in seiner Funktion, 
kann im Alltag von Schmerzen und Steifheit 
befreien und unsere Leistungsfähigkeit op-
timieren. Im Kurs werden 6 einfache, sehr 
effiziente Basisübungen für den ganzen 
Körper gezeigt. Bitte mitbringen: 
Trainingsmatte und Trainingsball.
Mo 13.02.2023, 19.15 bis 21.15 Uhr
Ref.: Dr. Susanne Heinzinger, 
Ernährungswissenschaftlerin, Trainerin C 
allround fitness
Ort: Altes Schulhaus, 
An der Schultreppe 4, Altomünster 
Gebühr 10,00 €
Anmeldung: Angela Loibl, Tel. 08254/2606 
oder 
VHS Altomünster Tel. 08254/2462
In Kooperation mit der VHS Altomünster

Ort: Pfarrkirche Altomünster, 
St.-Birgittenhof 3, Altomünster 
Gebührenfrei

Weltgebetstag der Frauen
aus Taiwan

Glaube bewegt.
Fr 03.03.2023, 19.00 bis 21.00 Uhr
Ort: wird in der Presse bekanntgegeben 
Gebührenfrei
In Kooperation mit der 
Evangelischen Kirche

Der Garten als spiritueller Ort
Selbst gärtnern und Quellen öffnen

Wer selbst gärtnert, erlebt den Garten oft 
als Ort, der Kraft gibt, Sinn stiftet, Leben 
erfahren lässt und Quellen eröffnet. Nicht 
Umsonst ist das Urbild des Paradieses der 
"Garten Eden". Außerdem werden wir einen 
Blick darauf werfen, welche Bedeutung der 
Garten gerade in unserer Zeit haben könn-
te. Treffpunkt 19.00 Uhr, Vortragsbeginn 
20.00 Uhr.
Mi 14.06.2023, 19.00 bis 21.30 Uhr
Ref:. Susanne Deininger, Pastoralreferentin 
und theologische Mitarbeiterin im 
Dachauer Forum
Ort: Gaststätte Maierbräu, Marktplatz 2, 
Altomünster 
Gebühr für Nichtmitglieder 5,00 €
Anmeldung: Angela Loibl, 
Telefon 08254 2606
KDFB Altomünster

Birgittenfest
Festgottesdienst zum Todestag der 
heiligen Birgitta von Schweden im 
Jahre 1373.

Birgitta gründete den Orden des  Allerheilig-
sten Erlösers, auch Birgittenorden genannt.
So 23.07.2023, 10.00 bis 11.00 Uhr
Ort: St.-Birgittenhof 3, Altomünster 
Gebührenfrei

KUNST UND KULTUR

Gestalten mit Weidenruten
Mit Erwachsenen zu verschiedenen 
Jahreszeiten

Wir werden selber kreativ und lernen eine 
alte Werktechnik kennen: das Weidenflech-
ten. Für Haus und Garten gestalten wir 
dekorative Weidenobjekte. Die Referentin 
bringt das gesamte Material und Werkzeug 
mit. Bitte in Arbeitskleidung kommen, wenn 
vorhanden kleine Gartenschere mitbringen 
und beschriften. 
Sa 04.03.2023, 09.30 bis 12.30 Uhr
Ref.: Maria Steinhauser
Ort: Am Hof der Familie Kraus "Wackerl" 
in Schauerschorn, Schauerschorn 1, 
Altomünster 
Gebühr 24,00 €
Die Gebühr setzt sich zusammen aus:
14,00 € Seminargebühr und 
10,00 €  Materialkosten
Anmeldung: Angela Loibl, Tel. 08254/2606 
und VHS Altomünster, Tel. 08254/2462
In Kooperation mit der VHS Altomünster

RELIGION, SINN UND ORIENTIERUNG

Jeden Sonntag Kirchenführungen
Orte des Glaubens, der Kunst und der 
Begegnung

Gruppenführung durch qualifizierte 
Kirchenführer*innen 
Sonntag, 14.00 bis 15.00 Uhr
Ort: Pfarrkirche Altomünster, 
St.-Birgittenhof 3, Altomünster
Gebührenfrei
Anmeldung: für Gruppen im Pfarrbüro, 
Telefon 08254/8235
für Einzelpersonen keine Anmeldung 
erforderlich.
ONLINE-FÜHRUNG  
Kirche Maria Birnbaum
Verborgene Orte im Altomünsterer Land

Die  Online-Führung besucht verborgene 
historische Orte in Altomünster, die für die 
Öffentlichkeit nicht zugänglich sind.  Sie 
besuchen virtuell die Kirche Maria Birnbau  
und steigen hoch hinauf auf den Kirchturm 
zu den Glocken. 
ACHTUNG: An den Führungen können 
Sie entweder von zuhause aus online über 
Zoom ODER im Pfarrsaal Sielenbach teil-
nehmen. Im Pfarrsaal  wird die Führung auf 
der Leinwand  übertragen. Bitte geben Sie 
bei der Anmeldung an, ob Sie von zuhause 
aus oder im Pfarrsaal teilnehmen möchten. 
Wenn Sie von zuhause aus teilnehmen 
möchten, benötigen Sie einen PC, Laptop, 
Tablet oder Smartphone. Eine Kamera 
ist nicht notwendig, ein Mikrofon jedoch 
empfehlenswert, da Sie interaktiv an der 
Führung teilnehmen können. Zudem benö-
tigen Sie eine stabile Internetanbindung mit 
ausreichend Übertragungsgeschwindigkeit. 
Den Zoom-Link zur Onlineführung bekom-
men Sie kurz vor den Terminen per Mail 
zugeschickt.
Die Teilnehmer zuhause und im Pfarrsaal 
sind in Echtzeit in den Führungen mit dabei, 
können Fragen stellen und sich interaktiv in 
die Führung einbringen. Das Angebot, die 
Führung im Pfarrsaal zu verfolgen, richtet 
sich an all diejenigen, die zuhause nicht 
über die nötige Technik verfügen oder lieber 
in Gesellschaft an der Führungsübertra-
gung teilnehmen.
Sa 21.01.2023, 14.00 bis 15.00 Uhr
Ref:. Sabine Dauber
Ref.: Prof. Dr. Wilhelm Liebhart
Ref.: Prof. Dr. Klaus Peter Zeyer
Ort: Pfarrsaal Sielenbach, 
Aichacher Straße 3, Sielenbach 
Gebühr 5,00 €
Anmeldung: VHS Altomünster, 
Tel. 08254/2462
In Kooperation mit der VHS Altomünster 
und dem MHV Altomünster

Altofest
Patrozinium für den Gründer des Ortes 
und des Klosters Altomünster im 8. Jahr-
hundert

Den Festgottesdienstbesuchern wird die 
Hirnschale, die Reliquie des heiligen Altos 
aufgelegt.
Messe 10.00 Uhr, Andacht 14.00 Uhr
Do 09.02.2023, 10.00 bis 11.00 Uhr
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Hereinspaziert
Eine Bilderreise mit der 
Kreisheimatpflegerin

Eine Bilderreise zu besonderen Kirchen- 
bauwerken im Landkreis und deren 
Geschichte(n). In unserem Landkreis gibt 
es einmalige Kirchenbauwerke und Kunst-
schätze aus verschiedenen Jahrhunderten 
zu sehen. Unsere Kreisheimatpflegerin lädt 
Sie zu einer Bilderreise mit überraschenden 
Einblicken ein. 
Mi 15.03.2023, 19.30 bis 21.00 Uhr
Ref.: Dr. Birgitta Unger-Richter, 
Kreisheimatpflegerin
Ort: Museumsforum Altomünster, 
St.-Birgittenhof 6, Altomünster 
Gebühr für Nichtmitglieder 5,00 €
Anmeldung: VHS Altomünster, Telefon 
08254 2462, Angela Loibl 
Telefon 08254 2606
In Kooperation mit dem KDFB Altomünster, 
der VHS Altomünster und dem MHV 
Altomünster

FAMILIE AKTIV

Osterkerzen basteln für Kinder
(ab 5 Jahren)
für Eltern mit Ihren Kindern

Bitte mitbringen: ein Schneidebrett
Sa 11.03.2023, 14.00 bis 15.00 Uhr
Ref.: Christine Richter
Ort: Ort wird bei Anmeldung bekannt 
gegeben, Altomünster 
Gebühr 5,00 €
Anmeldung: Christine Richter, Tel. 
08254/9943738

ELTERN-KIND-PROGRAMM EKP®

EKP®-Gruppe am Montag
Eltern-Kind-Programm  Altomünster

im Spiel und Gespräch für Mütter und 
Väter mit Kindern bis 3 Jahre
Mo 06.03.2023, 18 Treffen, 
09.00 bis 11.00 Uhr
Leitung: Gabriele Czepera
Ort: Altes Schulhaus, 
VHS Bewegungsraum, 

An der Schultreppe 4, Altomünster
Gebühr für 18 Treffen 135,00 €
Anmeldung: Gabriele Czepera, 
Tel. 08254 9203618

EKP®-Gruppe am Freitag
Eltern-Kind-Programm Altomünster

im Spiel und Gespräch für Mütter und 
Väter mit Kindern bis 3 Jahre
Fr 03.03.2023, 18 Treffen, 10.00 bis 
12.00 Uhr
Leitung: Gabriele Czepera
Ort: Altes Schulhaus, VHS Bewegungs-
raum, An der Schultreppe 4, Altomünster
Gebühr für 18 Treffen 135,00 €
Anmeldung: Gabriele Czepera, 
Tel. 08254 9203618

              ... mitten im Leben

B A R W E R K 3

Di/Do/Fr ab 19 Uhr | Sa ab 20 Uhr

Platz zum Feiern jegl icher Art . 
Geburtstage, Partys ,  Vereine.

BARWERK 3 HERZOG

Nevenka Isemann
mobil 0174 4099409
                 
Marktplatz 3
85250 Altomünster                                                                           

Di|Do|Fr|Sa 18.00 bis 1.00 Uhr

Ob der Wein für jeden 
Tag oder die Flasche 
für besondere Anlässe - 
wir führen alles für 
Hochzeiten und Events 
oder den besonderen 
Geschenkkorb mit 
typisch toskanischen 
Produkten.

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN
Freitag von 17.00 bis 18.30 Uhr
Samstag von 10.30  bis 12.00 Uhr
oder jederzeit nach Vereinbarung

Hubers Weinraum
Heinrich-Dürscherl-Str. 7a
D-85250 Altomünster
Telefon 08254 | 997320
Telefax 08254 | 998249
info@Hubers-Weinraum.com

Für jeden 
       Anlass 
  das Passende…

www.Hubers-Weinraum.com
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Katholischer Deutscher 
Frauenbund AltomünsterMuseums- &

Heimatverein
Prof. Dr. Wilhelm Liebhart · Tel. 08254 / 1519 

Regina Schüffner · Tel. 08254 / 1653

Fr 13. Januar 2023
VHS GESCHICHTSSTUNDE: KÖNIG 
LUDWIG II. UND KAISERIN SISI VON 
ÖSTERREICH
Es lesen Vroni Holzmüller 
und Wilhelm Liebhart                                       
Beginn: 19.00 Uhr, Museumsforum 

So 29. Januar 2023 bis So 23. April 2023 
AUSSTELLUNG: HEILPFLANZEN
 IN ALTEN BÜCHERN 
Schirmherr: Bernhard Seidenath MdL
In Zusammenarbeit mit der Universität 
Augsburg (ZIG, Universitätsbibliothek und 
Prof. Dr. Klaus Wolf) werden botanische und 
pharmazeutische Drucke aus den Altbe-
ständen der UBA gezeigt. 
Eröffnung: Sonntag, 29. Januar 2023, 
14 Uhr, Museumsforum

25. März 2023
KONZERT: TOCCANTE – 
MUSIK FÜR GITARRE
Oliver Thedieck spielt u. a. Kompositionen 
von Florian Malecki
Beginn: 19 Uhr, Museumsforum

07. Mai bis 30. Juli 2023
AUSSTELLUNG: 
BETEN, BACKEN, BAUEN   
SCHÄTZE AUS ARCHIV UND BIBLIOTHEK 
DES KLOSTERS ALTOMÜNSTER
In Zusammenarbeit mit dem Archiv des 
Erzbistums München-Freising und der 
Diözesanbibliothek München-Freising
Eröffnung: Sonntag, 07. Mai 2023, 15 Uhr, 

12. Mai 2023
BUCHVORSTELLUNG ANLÄSSLICH DES 
650. TODESTAGES DER HL. BIRGITTA 
VON SCHWEDEN
Der EOS-Verlag in St. Ottilien stellt die  
Neuübersetzung der „Offenbarungen der  
hl. Birgitta“ und die Neuausgabe des  
„Bigittinischen Kalenders von 1676“ vor.  
Es sprechen Prof. Dr. Wilhelm Liebhart, 
Verlagsleiter P. DDr. Cyrill Schäfer und  
Sr. Apollonia Buchinger OSsS
Beginn: 19 Uhr, Museumsforum

26. Mai 2023
VORTRAG: DAS FRAUENBILD 
BEI BIRGITTA VON SCHWEDEN
Referentin: Viktoria Schüffner M.A.
Beginn: 19 Uhr, Museumsforum

18. Juni bis 29. Oktober 2023
JOHANN MICHAEL FISCHER – 
BAUMEISTER DES SPÄTBAROCK
1773 - 2023: 250 JAHRE WEIHE DER 
KLOSTER- UND PFARRKIRCHE 
ALTOMÜNSTER
In Zusammenarbeit mit der Johann Michael 
Fischer-Gesellschaft in Burglengenfeld
Eröffnung: Sonntag, 18. Juni 2023, 15 Uhr, 
Museumsforum

29. September 2023
VORTRAG: DIE GLOCKEN DER PFARR-
KIRCHE ST. ALTO
Referent: Prof. Dr. Klaus Peter Zeyer
Beginn: 19 Uhr, Museumsforum

05. November bis 17. Dezember 2023
WERKSCHAU KÜNSTLERSYMPOSIUM 
2022

Hildegard Eberle, Tel. 08254/9321
Heidi Ostermeir, Tel. 08254/2229

Mi 18.01.2023 - 20 Uhr
Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen
Treffpunkt 19 Uhr Gasthof Maierbräu

Mi 15.02.2023 - 18 Uhr
Faschingsfeier
Gasthof Maierbräu

Fr. 03.03.2023 
Weltgebetstag aus Taiwan – 
Glaube bewegt

Mi 15.03.2023 - 19.30 Uhr
Vortrag 
„Eine Bilderreise zu den Kirchen 
im Landkreis“
Dr. Unger-Richter im Museumsforum 
Altomünster in Zusammenarbeit mit 
Dachauer Forum und der VHS

Mi 19.04.2023
Frühstück beim Obsthof Mahl

Mi 10.05.2023 - 18 Uhr
Maiandacht 
mit anschließender Einkehr

Mi 14.06.2023 - 20 Uhr
Vortrag - Der Garten als spiritueller Ort
Ref. Susanne Deininger in Zusammenarbeit 
mit Dachauer Forum und VHS
Treffpunkt 19 Uhr

Mi 12.07.2023
Tagesausflug

Öffnungszeiten:
Dienstag:     
10:00 - 13:00 Uhr
und 16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 
15:00 - 19:00 Uhr
Samstag:     
14:00 - 16:00 Uhr

Telefon: 08254/999767 
E-Mail: 
buecherei@altomuenster.de
Internet: 
opac.winbiap.net/altomuenster

Schultreppe 3 (über dem Kindergarten „Kleine Strolche“)      

GEMEINDEBÜCHEREI 
ALTOMÜNSTER

Bilderbuchkino für 
Kinder ab 4 Jahren:

Jeden 1. Dienstag 
im Monat um 15:00 Uhr 

Anschließend Zeit zum Malen 

Die Veranstaltung ist ohne 
Voranmeldung und gebührenfrei.

                          
Die Gemeindebücherei ist 
ganzjährig zu den üblichen 

Zeiten geöffnet.

Nur in den Weihnachtsferien
 ist sie geschlossen

Februar 2023
Kinderfasching

Sa 11.03.2023 ab 8 Uhr
Aktion Rumpelkammer
nur Kleidung, kein Altpapier 

Sa 25. / So 26.03.2023
Osterbeichte, anschl. Frühschoppen

Fr 07.04.2023 - 13 Uhr
Bittgang zum Kalvarienberg
Treffpunkt am Stemmerkreuz

Sa 09.04.2023 
Ostereiersuchen nach dem Gottesdienst

Aktuelle Infos bitte der Presse, dem 
Kirchenanzeiger oder Schaukasten 
entnehmen.

Besuchen Sie auch unsere Internetseite: 
www.kolping-altomuenster.de

Birgitta Graf · Tel. 08254 / 8730 
graf.altomuenster@t-online.de

Kolpingfamilie  
Altomünster
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Derzeit keine Termine. Sa 04.02.2023 – 20 Uhr
Theaterball mit „El Prosit“
Kapplerbräusaal

Juni/Juli 2023
Freilichttheater geplant
Prophetin am Scheideweg

Aktuelle Info´s und Termine 
entnehmen Sie bitte der Homepage 
www.theatergruppe-altomuenster.de

Kindertheatergruppe
Leitung: Matthias Spengler

Wolfgang Henkel 
Tel.  08254/1516

Vorsitzender: Alto Oswald
Regisseur: Wolfgang Henkel

Ortsverschönerungsverein 

Sa 25.03.2023 
Häckselaktion 

Mi 26.04.2023 
Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen
19.30 Uhr Gasthof Kapplerbräu

Sa 28.10.2023 
Häckselaktion 

Unsere Kindergruppe „die Krautgartenkin-
der“ trifft sich während der Saison etwa 
alle zwei Wochen, jeweils ab 15.00 Uhr im 
Krautgarten zum Gartl´n und die Natur ent-
decken. Die Kinder sind etwa im Alter von 5 
– 11 Jahren. Genaue Termine werden noch 
bekannt gegeben. Ansprechpartnerinnen: 
Malika Demski und Heike Murakaru.

Gudrun Güntner · Tel. 08254 / 2451 
guggi.guentner@gmx.de

Theatergruppe 
Altomünster

Michael Eggendinger  • Tel. 08254/8723

Gesangverein 
Frohsinn
Altochor

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO+DI  NACH VEREINBARUNG
MI  15.00 - 18.00 UHR
DO+FR 10.00 - 18.00 UHR 
SA  10.00 - 12.00 UHR

MARGRIT HOLZMÜLLER
PIPINSRIEDER STR. 17
85250 ALTOMÜNSTER
TELEFON  08254-9984197
MOBIL  0176-60034086

MODE & ACCESSOIRESKLEIDERSCHRANK

Sa 06.05.2023 
Kirchenkonzert
19 Uhr in der Pfarr- und Klosterkirche Al-
tomünster. Krönungsmesse von Wolfgang 
Amadeus Mozart und die Komposition 
Hallelujah von Georg Friedrich Händel

Wir bitten um 
Beachtung der Inserate 
unserer Förderer und 

Unterstützer. 
Ohne unsere Firmen 

könnte der Kulturspiegel 
nicht erscheinen.
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Wechselnde Sonderausstellungen unter:
www.museum-altomuenster.de

Elektroanlagen - Elektrogeräte
Kirchenstraße 1 85250 Altomünster 
 Tel. 08254 - 82 10 
 Fax 08254 - 99 44 50

Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Dachau e.V.

Möchten Sie  
von uns betreut werden?
	in barrierefreien, behindertengerechten 2- und 3-Zi.-Wohnungen, 

in zentraler und doch ruhiger Lage, in ansprechendem Ambiente
	oder zu Hause in den eigenen vier Wänden

AWO Pflege gGmbH 
Sozialstation Altomünster 
St. Altohof 3 
Tel. (08254) 99 54 44

AWO Betreutes Wohnen 
Altomünster gGmbH 
Bahnhofstraße 20 - 22 
Tel. (08254) 99 68 76
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Service und Beratung
                     rund 
                       ums Radl!

Herzog-Georg-Str. 14
85250 Altomünster
Tel. (0 82 54) 26 60

info@radlspass.de
www.radlspass.de

Öffnungszeiten
Di–Fr 8.30–12.30 Uhr
 14.00–18.00 Uhr
Sa 8.30–12.30 Uhr

   25
Jahre

Marktplatz 8 · 85250 Altomünster

Tel. 08254 - 99 70 27
info@freds-barbershop.de
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Generalagentur 
Herbert Mustermann
Musterstraße 10, 12345 Musterstadt
Tel. 0123 123456
Ich informiere Sie gerne. Rufen Sie mich an! 

Die einfache Fonds-Rente
Altersvorsorge braucht Rendite

 � Einfach Sicherheit – Mit Garantie-Airbag!
 � Einfach Freiheit – Beweglich bleiben 
 � Einfach Mehrwert – Großartiges Fonds-Portfolio

Continentale easyRente®Invest
So einfach kann Rente sein.

NEU!

Je
tz

t j
ed

en 
Monat genießen

Daniel Filser
Herzog-Georg-Str. 4, 85250 Altomünster
Telefon: 08254-9090
Telefax: 08254-9092
Daniel.Filser@continentale.de

Yoga für Kinder ab 6 Jahren - Drinnen & Draussen

Altomünster in der "Steinberg-Oase"
Zum Kennenlernen melde dich gerne, Telefon,Whatsapp, E-mail
Sandra Simon - 0151/56092275 - mehr Infos auf www.sayoga.de

Martin Lapperger 
Halmsrieder Straße 53
85250 Altomünster

Telefon  0 82 54 - 769
Telefax  0 82 54 - 18 25
Email Elektro-Lapperger@t-online.de

Elektroinstallation sämtlicher 
Stark- und Schwachstrom-Anlagen     

Füllest wieder Busch und Tal
Still mit Nebelglanz,

Lösest endlich auch einmal
Meine Seele ganz,

Breitest über mein Gefild
Lindernd deinen Blick,

Wie des Freundes Auge mild
Über mein Geschick.

Jeden Nachklang fühlt mein Herz
Froh- und trüber Zeit,

Wandle zwischen Freud und Schmerz
In der Einsamkeit.

Fließe, fließe, lieber Fluß!
Nimmer werd ich froh,

So verrauschte Scherz und Kuß,
Und die Treu so.

Ich besaß es doch einmal,
Was so köstlich ist!

Daß man doch zu seiner Qual
Nimmer es vergißt!

Rausche, Fluß, das Tal entlang,
Ohne Rast und Ruh,

Rausche, flüstre meinem Sang
Melodien zu,

Wenn du in der Winternacht
Wütend überschwillst,

Oder um die Frühlingspracht
Junger Knospen quillst.

Selig, wer sich vor der Welt
Ohne Haß verschließt,

Einen Freund am Busen hält
Und mit dem genießt,

Was, von Menschen nicht gewußt
Oder nicht bedacht,

Durch das Labyrinth der Brust
Wandelt in der Nacht.

Johann Wolfgang 

von Goethe
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Brauereigasthof und Hotel Maierbräu Altomünster

BRAUEREIGASTHOF & HOTEL
MAIERBRÄU ALTOMÜNSTER
85250 Altomünster
Marktplatz 2
Tel.: 08254/1279

www.brauereigasthof-maierbraeu.de
info@brauereigasthof-maierbraeu.de

ööö 
Familie Tesch

Am Mühlberg 5
85250 Altomünster/

�alhausen
ööö

Telefon 08254-1711
info@weilachmuehle.de

ööö
Mehr Infos unter:

www. weilachmuehle.de 
ööö

Restaurant  |  Biergarten  |  Alpaka-Wanderungen  |  Hochzeiten  |  Veranstaltungen  | Hofladen

ööö 
Familie Tesch

Entdecke
 Neues

Öffnungszeiten ab 3.12.22: 
täglich ab 9:00 bis 22.00 Uhr 
bei Bedarf bis 2:00 Uhr

In unserem historischen Brauereigasthof, der zu den 50 schönsten bayerischen, denkmalgeschützten Wirtshäusern 
gehört, erwartet Sie eine gemütliche und urige Atmosphäre. Das Ambiente des liebevoll restaurierten „Bräustüberl“ 
ist einzigartig. Die angrenzenden schönen Stuben und die geschützte Außen-Terrasse, mit Blick auf den Marktplatz, 

eignen sich bestens für Feiern jeder Art. Besonders die Stammtischkultur wird bei uns groß geschrieben. Unsere 
Speisekarte bietet eine bayerisch-bodenständige, regionale und frische Küche. Außerdem bieten wir Frühstück & 

Frühschoppen, einen Mittagstisch mit Stempelkarte, Kuchen vom Bumbaurhof sowie wechselnde Wochentagsaktionen.
Die süffigen Biere aus der privaten Landbrauerei MAIERBRÄU sind mehrfach DLG-prämiert. Im Hotel Maierbräu 

laden 18 zeitgemäß und geschmackvoll renovierte Hotelzimmer zum Übernachten ein.
Wir sind Akzeptanzstelle von „Dachau Handelt“ Gutscheinen und Jobkarte.

NEUER PÄCHTER AB 3.12.2022
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Sie können über das Jahr 2025 hinaus mit Heizöl heizen!
Die Erdölversorgung ist auf Jahrzehnte hinaus gesichert!
Wenn auch Sie Geld sparen wollen, setzen Sie zukünftig 
weiter auf sparsame Öl-Brennwerttechnik!

ERWIN MULLER
HEIZÖL

ALTOMÜNSTER

PELLETS

Telefon 08254 653 • Handy 0172 65 22 764

24H
SERVICE

Erwin Müller Brennstoffhandel
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Sichere Wärme rund ums Jahr
���������� ������������������������������������������ ��������������������������	����������������������������������
������������ �������������������� ����������� ����������������������� 
����	��������������������� ���������
�����������������������������������
����������������������������������� ���������
������
���������������������
������������������������
����������� ������������������������	���������������������	�����������
����������������
����
�����������
���������
��������� ���� ���

Klimaschonend kombinieren
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Heizöl ist und bleibt die günstigste Heizvariante! 

Warum es sich lohnt, weiter auf  Heizöl zu setzen!

Öl-Brennwerttechnik ist sparsam!
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€

Wir liefern ...

�            Heizöl-Schwefelarm

�            Heizöl-Premium

�              Premium-Pellets 
DINplus / ENplus A1

Auf  unskönnen Siesich zu jederZeit verlassen.Auch in Notfällen!

�            beste Qualität zu fairen Preisen

�            ohne Gefahrgutzuschlag

�            auch am Wochenende!

Dürfen Ölheizungen weiterhin betrieben werden? Ja!
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Vadstena-Str. 9
85250 Altomünster
Tel. 08254 9203857
Mobil 0171 2845467
email@beratung-maxeiner.de
www.beratung-maxeiner.de

Sachverständiger für
Haus- und Versorgungstechnik

Gebäudeenergieberatung

Thermografie

Beratung,
Planung und Bauleitung
für Gebäudetechnik
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Geschenkartikel  
Helium-Ballonstation · Propangas 

Reinigungsannahme
85250 Altomünster 
Jörgerring 3 
Telefon 08254/8347 
Fax 08254/9954 08 
isemann.staller@gmail.com

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 

14.00 - 18.00 Uhr 
Samstag 8.00 - 12.00 Uhr
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         Wir bedanken uns für die partnerschaftliche 

                    Zusammenarbeit und wünschen  

                                       viel Erfolg. 
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Geschäftsstelle: 
Volkshochschule Altomünster e.V.
Marktplatz 10 
85250 Altomünster 
Telefon:  08254 / 2462 
Fax:  08254 / 997035 
bildung@vhs-altomuenster.de 
www.vhs-altomuenster.de

Leitung der Geschäftsstelle:  
Maria Kreppold

Geschäftszeiten: 
Di, Mi, Do  09.00 - 13.00 Uhr 
Do    16.30 - 18.30 Uhr 
(in den Schulferien geschlossen)

Vorstand: 
Konrad Wagner (1. Vorstand) 
Christian Schweiger (2. Vorstand)

Bankverbindungen: 
Sparkasse Dachau 
Konto Nr. 274555, BLZ 700 515 40 
IBAN DE69 7005 1540 0000 2745 55 
BIC   BYLADEM1DAH

Volksbank-Raiffeisenbank Dachau 
Konto Nr. 3029468, BLZ 70091500 
IBAN DE79 7009 1500 0003 0294 68 
BIC   GENODEF1DCA

Gläubiger ID: DE15VHS00000323582

Anmeldungen sind  
persönlich in der Geschäftsstelle,  
schriftlich, telefonisch, über lnternet 
und per email möglich.

Altomünster

01  vhs-Geschäftsstelle und 
Seminarraum, Marktplatz 10

02  Schule Altomünster,  
Faberweg 15,  
Seiteneingang benutzen

03  VR-Bank Altomünster  
Bahnhofstr. 15 
(Eingang Rückseite), 

04  Evangelisches Gemeindezentrum 
Steinbergstraße 8

Für den Verwaltungs- 
aufwand berechnen 
wir bei Ausstellung 
von Rechnungen eine 
Gebühr von 1,50  Euro.  
Die vhs behält sich das  
Recht vor, kurzfristig den  
Raum für Veranstaltun-
gen zu ändern.
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05  Betreutes Wohnen, AWO  
Bahnhofstr. 20 (Wintergarten)

06  Altes Schulhaus  
an der Schultreppe 4

07  Museumsforum,
 St. Birgittenhof 6

08  Sparkasse UG,
 Herzog Georg-Str. 3

Sichern Sie sich den  
Kurs und melden sich 

frühzeitig an!

Viele unserer Kurse sind 
schnell ausgebucht. 

Kurse mit zu wenigen 
Anmeldungen dagegen 
werden spätestens eine 
Woche vor Kursbeginn 

abgesagt 
(telefonisch oder per Email).Christian Schweiger 

(2. Vorsitzender) 
Konrad Wagner 
(1. Vorsitzender) Brigitte Burger-Schröder, Vroni Holzmüller, Maria Kreppold, 

Gabi Lapperger und Stephanie Becker (von links)

Lageplan der Unterrichtsräume

8

Verschenken Sie zum Geburtstag oder 
einfach so einen Gutschein der VHS.

Den Wert bestimmen Sie selbst.
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Zusammen mit Dr. Armin Wouters von 
der Erzdiözese München und Freising 
erkunden wir online verborgene Winkel 
im Birgittenkloster Altomünster. Prof. 
Dr. Wilhelm Liebhart moderiert die 
Liveübertragung der Führung im Mu-
seumsforum. Die Teilnehmer zuhause 
und im Museum sind in Echtzeit in den 
Führungen mit dabei, können Fragen 
stellen und sich interaktiv in die Führung 
einbringen.
ACHTUNG: An den Führungen können 
Sie entweder von zuhause aus online 
über Zoom ODER im Museumsforum 
des Museums Altomünster teilnehmen. 
Im Museum wird die Führung am Groß-
bildschirm übertragen.
Der Kurs findet in Zusammenarbeit mit 
dem Museumsverein Altomünster statt.
Von zu Hausen benötigen Sie einen 
PC, Laptop, Tablet oder Smartphone. 
Eine Kamera ist nicht notwendig, ein 
Mikrofon jedoch empfehlenswert, da Sie 
interaktiv an der Führung teilnehmen 
können. Den Zoom-Link zur Online-
führung bekommen Sie kurz vor den 
Terminen per Mail zugeschickt.
A10025 Dr. Armin Wouters
 Sabine Dauber
1 x Sa € 5
am 04.03.23 14.00 - 15.30 Uhr
ONLINEKURS

A10026 Dr. Armin Wouters
 Sabine Dauber
1 x Sa € 5
am 04.03.23 14.00 - 15.30 Uhr
Museumsforum Altomünster

Schlemmen wie zu Zeiten 
der Hl. Birgitta

Was kam zu Zeiten der heiligen Birgitta 
auf den Tisch und wie wurde damals 
getafelt? Aus dem 14. Jahrhundert sind 
uns die ersten Kochbücher für Laien 
erhalten, die beschreiben, "wie er groß 
Gerichte könne machen, von viel klei-
nen Sachen". An diesem Abend kochen 
wir ein mittelalterliches Drei-Gänge-
Menü, lernen die Tischsitten kennen 
und werden beim anschließenden ge-
meinsamen Tafeln mit mittelalterlicher 
Gaukelei unterhalten. Mit vegetarischer 
Variante des Menüs.
Bitte mitbringen: Materialgeld ca. € 15, 
Lappen/Geschirrtücher, Schürze, Ge-
tränk, kleine Kostprobenbehälter, Teller 
und Besteck, Schreibzeug
A14245 Magdalena Dauber
1 x Di € 24
am 09.05.23 18.00 - 21.00 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 213, 
Seiteneingang

Nähen eines 
historischen Gewandes

Wir bieten Ihnen die Un-
terstützung beim Nähen 
eines einfachen histo-
rischen Gewandes an. 
Einzelheiten können ger-
ne bei uns erfragt werden.
Elisabeth Klaßen Pro Kurstag € 10
Di 06.06.23 / Di 20.06.23 / Di 27.06.23 / 
Di 04.07.23 16.00 – 19.00 Uhr
Schule, Zeichensaal, Zi. 010, 
Seiteneingang

Workshop Barocktanz zum Jubiläum 

Die wesentlichen Elemente dieser Tanz-
kunst werden einfach aufgezeigt und auch 
praktiziert. Schilderung und einfaches Üben 
der Grundsätze der Tanzkunst, einzelne 
Schrittelemente werden gezeigt und etwas 
geübt. Zum Abschluss kann ein sehr einfa-
cher Contredanse das Hineinschnuppern 
fröhlich ausklingen lassen.
Bitte mitbringen: Leichte Sportbekleidung, 
Schuhe Ballett/Gymnastik/Socken (keine 
Laufschuhe!)
A55000 Hubert Eisenreich
1 x Do € 8
am 15.06.23 19.00 – 20.30 Uhr
Evang. Gemeindezentrum Altomünster

Barocktanz zum Jubiläum 

Erlernen der wesentlichen Elemente der 
Tanzkunst des 17./18. Jh.
Vermittlung der grundlegenden Haltung, 
Fußpositionen (beides wird heute noch 
im klass. Ballett gelehrt), einzelne Schrit-
telemente und Schrittkombinationen, stu-
dieren konkreter Tänze wie Menuett und 
Contredanse.
Bitte mitbringen: Leichte Sportbekleidung, 
Schuhe Ballett/Gymnastik/Socken (keine 
Laufschuhe!)
A55010 Hubert Eisenreich
6 x Do € 39
ab 22.06.23 19.00 – 20.30 Uhr
Evang. Gemeindezentrum Altomünster

Vorankündigung

Kirchenglocken: Geschichte der 
Glocken von Altomünster

Glockenläuten begleitet uns hierzulande 
das ganze Leben lang. Oft ist es verbun-
den mit wichtigen Ereignissen im Leben 
der Menschen. Die Glocken verrichten 
ihren Dienst im Verborgenen und nur 
selten hat man die Gelegenheit, sie vor 
Ort zu besichtigen. In Kirchenführern 
werden sie oft gar nicht erwähnt, sodass 
das Wissen um die Geschichte der hei-
matlichen Glocken oft sehr spärlich ist. 
Im Vortrag wird auf den Glockenguss im 
Allgemeinen und speziell auf die Ge-
schichte der Glocken von Altomünster 
eingegangen. In Zusammenarbeit mit 
dem Dachauer Forum und dem MHV 
Altomünster.
A12110 Prof. Dr. Klaus Peter Zeyer
1 x Fr € 5
am 29.09.23 19.00 - 20.30 Uhr
Museumsforum Altomünster

ONLINE-FÜHRUNG Verborgene 
Orte - Kirchturm der Klosterkirche 
Altomünster

Zum 250-jährigen Jubiläum der Kirche 
erkunden wir online Dachboden, Turm 
und Glocken der Klosterkirche St. Alto 
und St. Birgitta in Altomünster.
A10020 Sabine Dauber
  Prof. Dr. Klaus Peter Zeyer
1 x Sa € 5
am 21.10.23 14.00 - 15.30 Uhr

Programm der vhs-Altomünster 
im Landkreis Dachau 

Frühjahr/Sommer 2023

373 - 2023:
650. Todestag der 
hl. Birgitta von 
Schweden
Eine Vortragsreihe 
der vhs Altomün-
ster in Zusammen-
arbeit mit dem Mu-
seum, der Pfarrei 
und dem Dachauer 
Forum.

Buchvorstellung 
zum 650. Todestag der hl. Birgitta von 
Schweden

Im Hinblick auf das Jubiläum erschien 
2021 eine deutsche Neuausgabe der 
Offenbarungen der hl. Birgitta. 2022 
folgte die Neuedition des "Birgittinischen 
Kalenders" von 1676. Beide Werke 
gab die letzte Priorin des Klosters, Sr. 
Apollonia Buchinger, heraus. Der EOS 
Verlag in St. Ottilien stellt beide Werke 
im Museum vor.
A10000 Prof. Dr. Wilhelm Liebhart
1 x Fr gebührenfrei
am 12.05.23 19.00 - 20.30 Uhr
Museumsforum Altomünster

vhs Geschichtsstunde im Museum: 
Das Frauenbild bei Birgitta von 
Schweden

Die Schwedin gehört als achtfache 
Mutter, Hofmeisterin und Mystikerin zu 
den bedeutendsten Frauen des Mittel-
alters. Wie sah sie sich selbst und die 
Stellung der Frauen in der damaligen 
Gesellschaft? Was sagt sie uns für die 
Gegenwart?
A10001 Viktoria Schüffner M.A.
1 x Fr € 6
am 26.05.23 19.00 - 20.30 Uhr
Museumsforum Altomünster

ONLINE-FÜHRUNG Verborgene Orte - 
Birgittenkloster Altomünster

Teilnahme von zuhause aus oder im 
Museum Altomünster
Im 1200 Jahre alten Markt und Kloster-
ort Altomünster verbergen sich in vielen 
historischen Gebäuden uralte verges-
sene Orte. Keller, Gewölbe, Turmstuben 
und weitere versteckte Plätze warten 
darauf, wiederentdeckt zu werden. 
Doch für die Öffentlichkeit sind die mei-
sten dieser Räume nicht zugänglich. 
Die Onlineführungen ermöglichen es 
einem breiten Publikum, einen Blick in 
diese verborgenen Winkel zu werfen. 
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Christian Heitmeier stellt seinen Spargelhof 
vor und bei der Feldbesichtigung erfahren 
Sie alles über Anbau, Pflanzenschutz, 
Düngung, Ernte, Verarbeitung und Verkauf. 
Nach der Führung kehren wir zum Sparge-
lessen beim Kramerwirt in Hohenzell ein. 
Das Spargelgericht (Spargel in Schinken 
gewickelt und gebraten mit Schweinelend-
chen, Salzkartoffeln) ist in der Kursgebühr 
enthalten.
A10140 Christian Heitmeier
1 x So € 30
am 21.05.23 16.00 - 19.00 Uhr
Treffpunkt: Spargelhof, Lichtenberg 2

Brauereiführung

Wir besichtigen die Brauerei Maierbräu mit 
anschließender Bierprobe.
A10155 Johannes Schaich
1 x So € 5
am 02.04.23 14.00 - 16.00 Uhr
Treffpunkt: Eingang Sudhaus Maierbräu
Ecke Bahnhofstr./Jörgerring

Weinverkostung von italienischen 
Weinen bei Huber´s Weinraum

An diesem Abend lernen Sie Huber´s 
Weinraum in Altomünster kennen. Wir ver-
kosten mit Ihnen verschiedene Weiß- und 
Rotweine aus den verschiedenen Regionen 
Italiens und servieren dazu eine kleine 
italienische Antipasti, welche auf die Weine 
abgestimmt ist.
Kursort: Huber´s Weinraum, 
Heinrich-Dürscherl-Str. 7a, Altomünster
A10157 Christoph Huber
1 x Fr € 25
am 21.04.23 19.00 - 22.00 Uhr

A10158 Christoph Huber
1 x Sa € 25
am 22.04.23 19.00 - 22.00 Uhr

"Pasta e Vino" bei 
Huber´s Weinraum  

An diesem Abend werden Pastanudeln 
selbst hergestellt und passende Sugo´s 
dazu kreiert, zwischendurch werden ver-
schiedene italienische Weiß- und Rotweine 
aus unserem Programm verkostet.
A10159 Christoph Huber
 Mario Aiello
1 x Fr € 25
am 12.05.23 19.00 - 22.00 Uhr

Einführung in die Pilzkunde - Vortrag 
und Wanderung rund um Altomünster

Pilzfreunde und Speisepilzsammler er-
halten einen fundier ten Vortrag über 
alles Wissenswerte rund um das Thema 
Speise- und Giftpilze. Anhand von Dias 
lernen Sie die wichtigsten Pilze kennen, 
ihre Bedeutung im Naturhaushalt, ihre Le-
bensweise und Vermehrung, die Belastung 
durch Schwermetalle und Radioaktivität. 
Sie erfahren etwas über die Pilzgifte und 
das richtige Verhalten bei Verdacht auf Pilz-
vergiftung. Der Treffpunkt für die Pilzwande-
rung am 16.09.23 wird am Vortragsabend 
bekanntgegeben.
A10160 Edmund Garnweidner
Mi/Sa  € 16
Mi 13.09.23 19.00 - 21.00 Uhr
Sa 16.09.23 09.00 - 13.00 Uhr
VR-Bank Altomünster (Eingang Rückseite)

Hexenführung für Familien ab 7 Jahre

Nachts mit der Hexe durch Altomünster 
auf eine Reise durch längst vergangene 
Zeiten: Wie war das damals, als man noch 
an Hexen glaubte und nachts Angst hatte 
vor Rattenschwanzwürmern? Hört von ur-
alten Bräuchen, schaurigen Begebenheiten 
und lustigen Erzählungen aus alten Tagen! 
Gerne dürft Ihr eine Laterne mitbringen.
Nicht für Kinder unter 7 Jahren geeignet!
Gebühr für Kinder (7 - 14 Jahre) € 4
A10165 Sabine Dauber
1 x Do € 8
am 23.03.23 18.30 - 20.00 Uhr
Treffpunkt: Marktbrunnen Altomünster

Gruselführung zur Walpurgisnacht 
für Familien ab 7 Jahre

In der Walpurgisnacht, so glaubt man 
schon seit langer, langer Zeit, treiben sich 
Hexen, Geister und Gruselgestalten herum. 
Sie fliegen auf die Hexenberge, um dort 
zu tanzen. Auf einem Rundgang durch 
Altomünsters dunkle Schleichwege lauscht 
Ihr einer Hexe, die gar schauderhafte 
Geschichten und Sagen zu berichten hat. 
Natürlich dürft Ihr verkleidet kommen und 
eine Laterne mitbringen!
Nicht für Kinder unter 7 Jahren geeignet!
Gebühr für Kinder (7 - 14 Jahre) € 4 
A10170 Sabine Dauber
1 x Do € 8
am 27.04.23 18.30 - 20.00 Uhr
Treffpunkt: Marktbrunnen Altomünster

Alpakas im Weilachtal
Natur pur genießen und die Tiere 
kennen lernen

In der Weilachmühle in Thalhausen, wun-
derschön gelegen, kann man etwas ganz 
Besonderes erleben: Dort gibt es Neuwelt-
kamele, besser bekannt als Alpakas, zu 
bestaunen. Am Anfang lernt man den Hof 
und seine Bewohner kennen. Die Herde, 
ca. 50 Tiere, stellt schon eine Attraktion dar. 
Man erfährt viel Wissenswertes über das 
Wesen, die Zucht und Haltung der Alpakas. 
Erst im Stall, danach mit den Tieren raus 
in die freie Natur bei einer kleinen Wande-
rung, Ruhe und Entspannung in herrlicher 
Landschaft genießen. Ein unvergessliches 
Erlebnis für die ganze Familie! Gebühr für 
Kinder (6 - 16 Jahre) € 14, Mindestteilnah-
mealter 6 Jahre
Kursort: Weilachmühle Thalhausen, Am 
Mühlberg 5, Thalhausen
A10179 Christian Tesch
1 x So € 22
am 16.04.23 14.00 - 16.00 Uhr

A10181 Christian Tesch
1 x So € 22
am 16.07.23 14.00 - 16.00 Uhr

Hochlandrinder hautnah erleben

Die Hochlandrinder vom Waldmaurer-Hof 
können Sie in einer kleinen Gruppe ken-
nenlernen. Wir stellen Ihnen unsere Tiere 
und ihr Verhalten vor und weisen Sie in 
das richtige Verhalten auf einer Hochland-
rinderwiese ein. Anschließend können Sie 
die Weide mit uns begehen und die Tiere 
striegeln, streicheln und füttern. Freuen 
Sie sich auf ein Erlebnis der besonderen 
Art! Gebühr für Kinder (6 - 16 Jahre) € 12
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk, 

vhs Kulturradeln 1: 
Kirchen, Kapellen und geheime Plätze

Kennen Sie die Kirchen und Kapellen un-
serer Gemeinde? Die Tour führt nach Thal-
hausen, Wollomoos, Pfaffenhofen, Obern-
dorf, Übelmanna sowie nach Geiselwies 
(Gemeinde Erdweg) und auf unbekannten 
Wegen zurück. In Zusammenarbeit mit den 
MHV Altomünster und Dachauer Forum.
A10002 Prof. Dr. Wilhelm Liebhart
1 x Sa € 6
am 20.05.23 13.00 - 17.00 Uhr
Treffpunkt: Marktbrunnen Altomünster

vhs Radl-Tour: 4-Landkreis-Tour

Die Radltour führt durch 4 Landkreise und 
hat eine Länge von ca. 35 km. Mittags wird 
in einer Gastwirtschaft eingekehrt.
A10010 Matthias Schreyer
1 x Sa € 6
am 13.05.23 10.00 - 14.00 Uhr
Treffpunkt: Marktbrunnen Altomünster

Nachtwächterführung durch Altomünster 
- Vergangenheit und Gegenwart

"Schorsch Huber" wird Sie als Nachtwäch-
ter mit amüsanten und informativen Ge-
schichten durch die finsteren Straßen von 
Altomünster begleiten. An diesem Abend 
erleben Sie Vergangenheit und Gegenwart 
unserer Marktgemeinde.
Bitte mitbringen: Laterne (wenn vorhanden)
Treffpunkt: Volkshochschule Altomünster
A10110 Georg Huber
1 x Fr € 8
am 24.03.23 19.00 - 21.00 Uhr

A10111 Georg Huber
1 x Fr € 8
am 21.04.23 19.00 - 21.00 Uhr

Führung durch das Gaudnek Museum

Bei diesem Gang durch das Atelier vom 
im Oktober 2022 verstorbenen Künstlers 
Walter Gaudnek werden Sie über die Krea-
tivität dieses Mannes staunen. Er war ein 
moderner Künstler und Kunstprofessor an 
der University of Central Florida in Orlando. 
Gaudnek gehörte seit den 70er Jahren zu 
den Hauptvertretern der Pop-Art. Er griff 
als einziger Pop-Art-Künstler auch religiöse 
Themen auf.
A10122 Siegfried Sureck
1 x So € 5
am 23.04.23 14.00 - 15.00 Uhr
Gaudnek Museum, Sandizellergasse 3

Besichtigung der Kläranlage 
"Eine klare Sache" - Abwasserreinigung 
der Gemeinde Altomünster

Führung über die moderne Kläranlage 
der Marktgemeinde mit Besichtigung der 
Anlagenteile. Erfahren Sie interessantes 
über das Kanalnetz und den Prozess der 
Abwasserbehandlung.
A10135 Christian Lutz
1 x Sa gebührenfrei 
am 06.05.23 14.00 - 16.30 Uhr
Unterzeitlbach, Kläranlage

Spargel - vom Feld in den Topf

Besuchen Sie den modernen Spargelhof 
Heitmeier in Lichtenberg, den einzigen 
Spargelhof in der Gemeinde Altomünster. 
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bequeme Kleidung (die auch schmutzig 
werden darf)
A10185 Julia Zigldrum
1 x Sa € 20
am 11.03.23 15.30 - 17.30 Uhr
Treffpunkt: Stallweg 25, Hohenzell

Pony-Wanderung und Bogenschießen 
(für Kinder von 7 - 13 Jahre)

Mach bei einer Pony-Wanderung mit und 
stärke dich danach mit gegrillten Würsteln 
am Lagerfeuer. Anschließend darfst du 
dich dann noch richtig wie Robin Hood 
fühlen, wenn du frisch gestärkt das tradi-
tionelle Bogenschießen lernen kannst. Bei 
Starkregen, Sturm oder Unwetter entfällt 
das Abenteuer-Programm. Im Preis ist 
Verpflegung und Leihmaterial enthalten. 
Info bei Wetterunsicherheit: mobil 0151-
28066210
Bitte mitbringen: Festes Schuhwerk und 
der Witterung angepasste Kleidung
A10187 Sabine Landenberger
 Stefan Gronegger
1 x Sa € 45
am 25.03.23 10.00 - 14.30 Uhr
Weiler Weide, Weil 24, 
Markt Indersdorf

Wilder Westen-Pony-
wanderung (für Kin-
der von 5 - 10 Jahre 
oder jünger mit Er-
wachsenem)

Wart ihr schon einmal 
im Wilden Westen? 
Nein?
Dann kommt zu uns 
auf die Ranch. Hier könnt ihr euch wie ein 
Indianer bei der Ponywanderung fühlen. 
Wir basteln Indianer-Stirnbänder und stär-
ken uns mit Würstchen vom Lagerfeuer. 
Dann geht es mit den Ponys ins Gelände 
zur Wanderung. Wenn ihr Lust habt, es 
auszuprobieren kommt vorbei. Auf dem Hof 
gibt es auch einiges anderes zu entdecken. 
Im Anschluss gibt es noch geführtes Pony-
reiten im Paddock. Im Preis ist die Verpfle-
gung enthalten. Info bei Wetterunsicherheit: 
mobil 0151-28066210
Bitte mitbringen: Festes Schuhwerk, der 
Witterung angepasste Kleidung, Radlhelm 
zum Reiten
A10188 Stefan Gronegger
1 x Sa € 35
am 13.05.23 10.00 - 15.00 Uhr
Weiler Weide, Weil 24, Markt Indersdorf

Ortsführung - Markt Altomünster

Haben Sie schon einmal eine Gästefüh-
rung im eigenen Wohnort mitgemacht? 
Sind Sie neu in Altomünster? Oder 
kommen Sie einfach zu Besuch nach Al-
tomünster! Bei einer unserer öffentlichen 
Führungen erfahren Sie vieles über den 
Markt Altomünster von der Geschichte 
bis zur Gegenwart; über den Zusammen-
hang zwischen Markt und Kloster und die 
Bedeutung eines "Marktfleckens". Sie 
überqueren den Marktplatz, umrunden 
das Kloster und bekommen hier und da 
einen Einblick in Dinge, die Ihnen bisher 
verborgen waren oder noch nicht aufge-
fallen sind. Für alle Bürger, Neubürger, 
Freunde und Besucher des Marktes. 
Anmeldung unbedingt erforderlich unter 
Tel.Nr. 08254/2462

Treffpunkt: Bahnhof Altomünster, 
Teilnehmergebühr jeweils € 3, 
Uhrzeit von 14.15 – 15.15 Uhr
Die Führung übernimmt ein ausgebildeter 
Gästeführer.
A10190 11.03.23 
A10191 15.04.23 
A10192 13.05.23 
A10193 10.06.23 
A10194 15.07.23 
A10195 12.08.23 

Auf Wunsch bieten wir folgende 
Führungen in Altomünster an: 
- Ortsführungen
- Museumsführungen
- Brauereimuseumsführungen
- Kirchenführungen
Außerdem gibt es geführte Touren 
auf den Wanderwegen:
- "St.-Alto-Weg"
- "Lustratio cum Birgitta"
- "InSichGehen"
- Radweg "Altbaierischer Oxenweg"4

Der Lamplhof "Fleischgenuss 
trifft Nachhaltigkeit" - 
Führung mit Verkostung  

Bei dieser Führung erfährt man viel über 
die Lamplhof Philosopie und im Anschluss 
gibt es eine kleine Verkostung "Schman-
kerlrunde mit Ox". Der Lamplhof bietet 
nachhaltigen und ethnischen Genuss von 
Ochsenfleisch in Vollendung an. Es besteht 
für die Teilnehmer auch noch die Möglich-
keit zum Einkauf.
A10196 Fam. Lampl
1 x Sa € 16
am 25.03.23 09.00 - 11.00 Uhr
Lamplhof, Kirchplatz 2, 85235 Pfaffenhofen 
a.d. Glonn

Besichtigung DPD-Paketzentrum 
Aichach-Gallenbach

Das DPD-Paketzentrum im Gewerbegebiet 
Acht300 mit einer Fläche von 53.500 m² 
wurde am 8.2.20 in Betrieb genommen. 
Das Paketzentrum hat vier Beladehallen 
und eine Entladehalle, ca. 550 Beschäf-
tigte sind dort im Einsatz. Wir besichtigen 
den Neubau, in dem auf 30.000 m² bis zu 
110.000 Pakete pro Tag bearbeitet werden. 
Das Logistikareal ist nach modernsten 
Maßstäben errichtet, die die Anforderun-
gen der Nachhaltigkeit besonders berück-
sichtigen. Parken: im Parkhaus, Auffahrt 
geradeaus. Die Führung ist kostenfrei, die 
Teilnahmegebühr ist für den Verwaltungs-
aufwand der VHS.
Bitte mitbringen: Arbeitssicherheits-
schuhe (falls vorhanden)
Treffpunkt: an der Pforte, Carl-von-Linde-
Str. 5, Aichach-Gallenbach
A10199 Mitarbeiter DPD-Paketzen.
1 x Fr € 5
am 17.03.23 14.45 - 17.00 Uhr

A10200 Mitarbeiter DPD-Paketzen.
1 x Fr € 5
am 12.05.23 14.45 - 17.00 Uhr

Herstellung von Kamillenöl auf 
dem Lindenhof in Sulzemoos

Seit über 25 Jahren beschäftigt sich der 
Familienbetrieb von Fam. Kistler mit der 
Gewinnung des tiefblauen ätherischen Ka-

millenöls. Die charakteristische Farbe ent-
steht aber erst während der Destillation. Bei 
dieser Führung werden alle Schritte vom 
Feld bis zum fertigen Kamillenöl erklärt.
A10210 Fam. Kistler
1 x Sa € 8
am 10.06.23 10.00 - 11.30 Uhr
Kistler & Co. GmbH, Lindenhof 1, 
85254 Sulzemoos

Münchner Altstadtführung

Besuchen Sie München! Beim Spaziergang 
durch die Altstadt lernen Sie die Sehens-
würdigkeiten kennen. Der Weg führt vom 
Stachus über Bürgersaal, Michaelskirche, 
Frauenkirche, Odeonsplatz, Hofgarten, 
Residenz, Alter Hof, Hofbräuhaus, Viktuali-
enmarkt zum Marienplatz.
A10225 Josef "Fips" Wiedmann
1 x Fr € 5
am 05.05.23 15.00 - 18.00 Uhr
Treffpunkt: Stachus/Karlsplatz, 
Springbrunnen

"Einmal Prinzessin!" In Schloss 
Nymphenburg - Der Traum für 
kleine Mädchen ab 5 Jahren 
mit Eltern/Großeltern/Paten

Ein Kostüm- und Schauspiel- Event 
Einmal Prinzessin sein in einem richtigen 
Schloss! Eine Hofdame wird die Prinzessin-
nen und ihr Gefolge empfangen. Die Gäste 
erhalten einen kleinen Lehrgang in feinem 
Benehmen und erfahren, wie man sich frü-
her die Zähne putzte. Wir lernen dabei die 
wunderschönen Räume in Schloss Nym-
phenburg kennen und erfahren wie es war, 
eine richtige Prinzessin zu sein. Schließlich 
wird es richtig spannend: Wir werden jeden 
einzelnen kleinen Gast, der das möchte, 
nach der Mode früherer Zeiten kleiden: Ein 
Reifrock, ein Mieder, ein wallender Rock 
gehören ebenso zu einer kleinen Prinzes-
sin, wie gepudertes Haar und Parfüm. Wer 
an der Kostümprobe teilnehmen möchte, 
soll bitte einen Mundschutz mitbringen, den 
wir voraussichtlich lediglich während des 
An- und Ausziehens benötigen. Auch für 
kleine Prinzen ist gesorgt: Buben zwischen 
ca. 5 und 7 Jahren werden gern ebenfalls 
gekleidet, wenn sie das möchten. zzgl. Ein-
tritt für Erwachsene. In Zusammenarbeit mit 
der vhs Bergkirchen.
A10245 Petra Rhinow
1 x Sa € 12
am 01.04.23 13.30 - 15.00 Uhr
Treffpunkt: Eingang zum Museumsshop 
unter der Haupttreppe

Rund um die Auer Dult

Heute dreht sich alles um ein echtes 
Münchner Original: Die Au und ihre Dult! 
Und so gehen wir heute auf und um den 
Mariahilfplatz, bestaunen die Mariahilf 
Kirche, hören viel über die 700 Jahre 
alte Geschichte der Dult in München und 
die über 200 Jahre alte Tradition der Dult 
in der Au, die Paulaner und den blauen 
Birnbaum. Danach haben Sie bestimmt 
Lust auf Würstl, Kraut oder Steckerlfisch 
und einen Bummel über den historischen 
Geschirrmarkt. In Zusammenarbeit mit der 
vhs Bergkirchen.
A10247 Petra Rhinow
1 x Fr € 12
am 05.05.23 12.00 - 13.30 Uhr
München, Gebsattelstraße Ecke 
"Am Herrgottseck", neben dem Ayinger
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Rund um St. Ludwig - 
Die Ludwigstraße und das Uni-Viertel

Prachtboulevard und Ort der Bildung: Rund 
um Sankt Ludwig finden wir neben ehr-
würdigen Bauten von Leo von Klenze die 
Wohnhäuser adeliger Münchner, Institute 
und Behörden. Die Geschichte der Univer-
sität und der Gelehrsamkeit in München 
und viele Anekdoten begleiten uns bei 
unserem Spaziergang. In Zusammenarbeit 
mit der vhs Bergkirchen
A10248 Petra Rhinow
1 x Do € 12
am 25.05.23 17.30 - 19.00 Uhr
Treffpunkt: Vor der Staatsbibliothek, 
Ludwigstraße

Biergartenradltour

Bei dieser Sommerradltour geht es zünftig 
zu: Wir radeln durch München und schauen 
in die kleinen, großen, originellen, versteck-
ten und besonders malerischen Biergärten. 
So lernen wir ganz nebenbei viel über die 
Geschichte der Münchner Vorstädte. Be-
stimmt ist so mancher Geheimtipp für künf-
tige Ausflüge dabei. Natürlich soll auch die 
Gemütlichkeit nicht zu kurz kommen: Wir 
kehren einmal gemeinsam ein, Sie können 
den Ausflug aber auch mit einer zweiten 
Brotzeit im Hirschgarten ausklingen lassen 
und dann auf eigene Faust nach Hause 
fahren. (Speisen und Getränke sind nicht 
im Führungspreis enthalten); bitte sorgen 
Sie selbst dafür, dass Sie mit einem ver-
kehrstüchtigen Radl unterwegs sind. Unse-
re Strecke wird ungefähr 30 km betragen. 
(Nottelefon-Nummer: 0176-21305545 für 
Anfragen bei zweifelhaftem Wetter bezüg-
lich der Durchführung). In Zusammenarbeit 
mit der vhs Bergkirchen
A10249 Petra Rhinow
1 x Fr € 20
am 21.07.23 13.00 - 17.30 Uhr
Treffpunkt: Promenadeplatz auf der 
Grünanlage

Führung durch das Institut für Pathologie

Oberpräparator Alfred Riepertinger gewährt 
einen Blick hinter die Kulissen des Instituts 
für Pathologie am Klinikum Schwabing und 
die Siegfried-Oberndorfer Lehrsammlung. 
Sie sehen etwa 1200 Präparate, die mit 
den unterschiedlichsten Präparations- und 
Konservierungs-techniken hergestellt 
wurden. Herr Riepertinger erklärt einiges 
zu verschiedenen Erkrankungen und Pati-
entenschicksalen. Er erzählt auch einiges 
über die mehr als 100-jährige Geschichte 
des Instituts und seiner Direktoren. Sie be-
sichtigen zudem den großen Sektionssaal, 
in dem viele Szenen der Fernsehkrimis 
"Tatort", "Der Alte", Die Chefin" und die 
Eberhofer-Kinofilme, nach den Romanen 
von Rita Falk, gedreht wurden. Bei der 
Führung erzählt der Autor der Bücher "Mein 
Leben mit den Toten" und "Mumien" alles 
über das Thema Obduktion, dem Umgang 
mit Verstorbenen und viel Wissenswertes 
über den Tod. Darüber hinaus können die 
Bücher auf Wunsch beim Autor erworben 
und signiert werden.
A10250 Alfred Riepertinger
1 x Mo € 15
am 13.03.23 18.00 - 19.30 Uhr
Treffp.: Klinikum Schwabing, Institut für 
Pathologie (Haus 32), Kölner Platz 1, 
München

Tour durch die Kanäle - 
Münchens imposante Unterwelt

Steigen Sie mit der Münchner Stadtentwäs-
serung hinab in den Untergrund. Erkunden 
Sie ein im Jahr 1902 erbautes Regen-
auslassbauwerk und erfahren Sie mehr 
über den Arbeitsalltag der Kanalarbeiter in 
diesem unterirdischen München Labyrinth.
Der Treffpunkt für die Kanalführung befin-
det sich an der Akademie-/Ecke Türken-
straße (U3/U6, Haltestelle "Universität"). 
Achten Sie einfach auf das Fahrzeug der 
Münchner Stadtentwässerung, dort ist 
der Einstieg. Anschließend sehen Sie den 
Regenauslasskanal an der Ungererstraße 
(U6, Haltestelle "Alte Heide") und das Re-
genüberlaufbecken Schenkendorfstraße 
(wenige Minuten zu Fuß von der Ungerer-
straße).
Kranke Personen mit/oder geschwächter 
Immunabwehr und Schwangere sollten 
von der Führung Abstand nehmen. Die 
Einstiege sind nicht barrierefrei, Teilnahme 
ab 9 Jahre. Die Führung ist kostenfrei, die 
Teilnehmergebühr ist für den Verwaltungs-
aufwand der vhs.
Bitte mitbringen: rutsch- und trittfeste 
geschlossene Schuhe, unempfindliche 
Kleidung, MVV-Karte, FFP2-Maske für 
Erwachsene
A10260 Stadt München
1 x Mi € 5
am 26.04.23 12.00 - 14.00 Uhr
Akademie-/Ecke Türkenstr. (U3/U6, 
Haltestelle "Universität") 

RECHT

Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht

In diesem Vortrag erfahren Sie, was die 
Vor- und Nachteile von Patientenverfü-
gung und Vorsorgevollmacht sind, wer 
diese erstellen sollte, was der Unterschied 
zwischen Generalvollmacht und Vorsorge-
vollmacht ist, wie eine Vollmacht, Betreu-
ungsverfügung und Patientenverfügung 
erstellt wird, welche Formulare medizinisch 
und juristisch auf dem aktuellsten Stand 
sind, wo diese am besten aufbewahrt 
werden, welchen Inhalt eine wirksame 
Patientenverfügung haben muss und ob es 
ausreicht, wenn Sie einzig und allein eine 
Patientenverfügung erstellen. Sie bekom-
men klare Antworten auf viele Fragen zu 
diesem wichtigen Thema.
A13100 Dr. Thomas Kilian
1 x Do € 5
am 30.03.23 18.30 - 20.00 Uhr
VR-Bank Altomünster (Eingang Rückseite)

Testament, Erbrecht und Schenkungen 

Anhand praktischer Beispiele aus dem 
Kanzleialltag wird auf immer wiederkeh-
rende Fehler hingewiesen. Es wird gezeigt, 
wie Vermögen zu Lebzeiten und im Erbfall 
richtig übertragen wird ohne dass dabei 
Konflikte in der Familie entstehen. Es wer-
den wichtige Hinweise zur Reduzierung der 
Erbschaftssteuer gegeben. Frau Veronika 
Hartmann ist Fachanwältin für Erbrecht in 
der Kanzlei Ubert Hochmuth Kaspar, die in 
der "Focus-Anwaltsliste" und in der "Wirt-
schaftswoche" für Erbrecht empfohlen wird.
A13110 Veronika Hartmann
1 x Do € 8
am 20.04.23 19.00 - 21.00 Uhr
VR-Bank Altomünster (Eingang Rückseite)

MENSCH • GENUSS

Windelfrei 

Ab Geburt signalisieren Babys, wenn sie 
zur Toilette müssen. Wie wir es erkennen 
und wie einfach die Umsetzung ist, werde 
ich in dem Kurs zeigen. Vorteile, die da-
durch entstehen: Neben der Kosten- und 
Müllreduzierung haben wir immer ein gut 
gelauntes Kind und wissen stets, was 
es gerade benötigt. Die Kommunikation 
zwischen Eltern und Kind wird besonders 
intensiv.
Kursort: Schule, Mensa, Zi. 216, Seitenein-
gang, Faberweg 15, Altomünster
A14000 Stefanie Heinrich
1 x Do € 15
am 06.04.23 19.00 - 20.30 Uhr

A14005 Stefanie Heinrich
1 x Do € 15
am 27.07.23 19.00 - 20.30 Uhr

Wald tut gut - Waldbaden in Pipinsried

Augen zu und einfach mal hören - den wei-
chen Waldboden spüren - ein Kunstwerk im 
Wald entdecken ... Sich selbst neu spüren 
und in die Entspannung kommen. Das sind 
nur ein paar Eindrücke, was Waldbaden 
ausmacht. Entwickelt wurde Waldba-
den "SHINRIN-YOKU", in Japan in den 
1980ern. Dort gilt es als Heilanwendung. 
In einem Waldstück zwischen Pipinsried 
und Tandern begleite ich Sie mit Übungen 
beim Eintauchen in die wohltuende und 
stärkende Atmosphäre des Waldes.
Bitte mitbringen: wetterfeste Kleidung, 
festes Schuhwerk
Kursort: Der genaue Treffpunkt in Pipinsried 
wird noch bekannt gegeben.
A14010 Rosa Asam
1 x Sa € 20
am 25.03.23 14.00 - 17.00 Uhr

A14011 Rosa Asam
1 x Sa € 20
am 22.04.23 14.00 - 17.00 Uhr

A14012 Rosa Asam
1 x Sa € 20
am 13.05.23 14.00 - 17.00 Uhr

Hautcremes aus natürlichen 
Zutaten herstellen

In diesem Kurs werden Cremes selbst 
gerührt. Wir stellen gemeinsam Cremes 
für Körper und Gesicht aus natürlichen 
Produkten her. Cremes selbst rühren ist 
nachhaltig und kann den individuellen Be-
dürfnissen der Haut gerecht werden.
Bitte mitbringen: Materialgeld € 10, 
Schraubgläser, leere Cremedosen
A14020 Julia Rieger
1 x Sa € 19
am 22.04.23 16.00 - 18.00 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 213, Seiteneingang

Das nachhaltige 
Badezimmer  

In diesem Kurs werden Kosmetikartikel in 
Eigenproduktion angefertigt. Wir stellen 
gemeinsam ein Körperpeeling, ein Deo-
mousse, einen Lippenpflegestift und ein 
Fußbad her. Kosmetik selbst erzeugen ist 
nicht nur nachhaltig, sondern auch indivi-
duell an die eigene Haut angepasst.
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Bitte mitbringen: Materialgeld € 10, 
Schraubgläser, leere Cremedosen
A14025 Julia Rieger
1 x Sa € 19
am 13.05.23 16.00 - 18.00 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 213, Seiteneingang

Wild-Kräuter-Jagd für Kinder: Lass uns 
die wilde Welt entdecken! ab 6 Jahre

Löwenzahn, Gänseblümchen, Holunder 
- bei dieser Wanderung geht ihr mit der 
zertifizierten Kräuterpädagogin auf die 
Jagd nach Wildkräutern. Ihr lernt, worauf es 
beim Sammeln zu achten gilt und was ihr 
aus dem Sammelgut machen könnt.
Bitte mitbringen: Richtige Kleidung dem 
Wetter entsprechend (festes Schuhwerk, 
Sonnenschutz, Kopfbedeckung), Sitzkis-
sen, Leinenbeutel oder Papiertüte für die 
Kräuter, Schere, Leitungswasser in einer 
kleinen Flasche zum Hände waschen, Mes-
ser und Brettchen, 1 mittelgroßes Schraub-
glas mit Deckel mittel, 1 alte Kindersocke, 
Brotzeit u. Getränk
A14205 Michaela Göttler
1 x Do € 15
am 11.05.23 16.00 - 18.00 Uhr
Streuobstwiese zwischen Altomünster und 
Weil (neben Flugplatz)

Kräuterführung 
für Erwachsene  

Bei diesem Spaziergang entlang einer 
Streuobstwiese, entdecken wir heilsame 
Wiesenkräuter, Sträucher und Bäume. Sie 
erfahren wie man die wertvollen Kräuter, 
Knospen und Blüten in der feinen Wildkü-
che verwenden kann, aber auch wie sie zur 
Steigerung der körperlichen und seelischen 
Gesundheit naturheilkundlich eingesetzt 
werden. Wir tauchen ganz mit unseren Sin-
nen ein in die wunderbare Natur und verko-
sten bei gutem Wetter ein Wildkräuterbrot 
und ein saisonales Getränk. Veranstaltung 
findet bei jedem Wetter statt!
Bitte mitbringen: Materialgeld € 5, dem 
Wetter angepasste Kleidung, Kopfbedec-
kung/Sonnen- oder Regenschutz, Sitzkis-
sen, Becher oder Tasse, Schreibmaterial
A14210 Veronika Kürzinger
1 x Sa € 19
am 13.05.23 10.00 - 12.30 Uhr
Streuobstwiese zwischen Altomünster 
und Weil (neben Flugplatz)

Tipps und Tricks zum Torten backen

Wir füllen Tortenböden nach Ihren Wün-
schen mit Creme, Sahne oder Obst. Sie 
bekommen Anregungen und Tipps, wie Ihre 
Torten in Zukunft gelingen. Bitte bringen 
Sie die Rezepte mit, die Ihnen zuhause 
Schwierigkeiten bereiten, damit wir dies 
besprechen können. In der Kursgebühr sind 
ein Heißgetränk (Kaffee/Tee/Cappuccino) 
und Kuchen enthalten. Alles was im Kurs 
gebacken wird, darf auch mitgenommen 
werden.
Bitte mitbringen: Geschirrtuch, Schürze, 
Kopfbedeckung, Transportbehälter für Tor-
te, Getränk, Schreibunterlagen
A14220 Georg Mair
1 x Sa € 35
am 25.02.23 11.00 - 15.00 Uhr
Mair´s Backstube
Herzog-Georg-Str. 6

Cookies und Brownies 
für Kinder ab 10 Jahre

Süßer Backspaß für Kids! Es werden ver-
schiedene Cookies und Brownies gebacken 
und dekoriert. Süße Sachen zum Verschen-
ken oder einfach nur zum Naschen!
Bitte mitbringen: Materialgeld ca. € 5, 
Schürze, Haargummi, Getränk, Dose für 
Backwaren
A14222 Renate Gruber
1 x Do € 12
am 13.04.23 15.00 - 17.00 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 213, Seiteneingang

Hefe-, Plunder- und Blätterteigklein-
gebäck mit herzhaften und süßen
Füllungen

Kleingebäck aus Hefe-, Plunder- und 
Blätterteig sind bei jeder Kaffeetafel sehr 
beliebt und selbstgemacht schmeckt´s am 
besten! In diesem Kurs werden verschiede-
ne Kleingebäcke mit verschiedenen Füllun-
gen hergestellt und natürlich anschließend 
verkostet. Teilnahmegebühr incl. großem 
Kaffeegetränk nach Wahl.
Bitte mitbringen: Schürze, Kopfbe-
deckung, Behälter, Schreibunterlagen
A14225 Georg Mair
1 x Sa € 35
am 25.03.23 11.00 - 14.00 Uhr
Mair´s Backstube
Herzog-Georg-Str. 6

Wir backen ein Muttertagsherz 
ab 6 Jahre

Aus Mürbteig backen wir ein großes Mut-
tertagsherz und verzieren dies mit viel Lie-
be ganz individuell. Ein schönes Geschenk 
für die Mama!
Bitte mitbringen: Materialgeld ca. € 5, 
Schürze, Spül- und Geschirrtuch, kleines 
Messer, Teigroller, Pinsel, Getränk
A14230 Renate Gruber
1 x So € 12
am 07.05.23 09.00 - 11.00 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 213, Seiteneingang

Brezenseminar 

Nachdem wir unsere Brezen und Laugen-
gebäcke selbst gemacht und gedreht ha-
ben, lassen wir uns diese mit Weißwürsten 
und Bier schmecken.
Bitte mitbringen: Geschirrtuch, Schürze, 
Kopfbedeckung, Vorratsbehälter, Getränk, 
Schreibunterlagen
A14240 Georg Mair
1 x Sa € 30
am 29.04.23 10.00 - 13.00 Uhr
Mair´s Backstube, Herzog-Georg-Str. 6

Schlemmen wie zu Zeiten der Hl. Birgitta

Kurbeschreibung siehe 1. Seite Programm 
vhs Altomünster
Bitte mitbringen: Materialgeld ca. € 15, 
Lappen/Geschirrtücher, Schürze, Getränk, 
kleine Kostprobenbehälter, Teller und Be-
steck, Schreibzeug
A14245 Magdalena Dauber
1 x Di € 24
am 09.05.23 18.00 - 21.00 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 213, Seiteneingang

Afghanisch kochen - 
Sommerküche mal anders

Sommer in Afghanistan: Da weht ein kühler 
Hauch von den hohen Bergen in die grünen 
Täler. Zeit für ein Picknick oder ein gemüt-
liches Essen auf der schattigen Veranda. 
Was alles dazu gehört, wie lecker und 
einfallsreich die afghanische Sommerküche 
ist - egal, ob vegetarisch oder nicht vegeta-
risch -, erfahren Sie bei unserem Kochkurs 
mit jungen Afghanen. Sie bereichern seit 
sechs Jahren das kulinarische Programm 
der vhs Altomünster. Bereiten Sie mit ihnen 
zusammen köstliche Snacks vor und genie-
ßen Sie sie gemeinsam.
Bitte mitbringen: Materialgeld ca. € 10, 
Spül- u. Geschirrtuch, Schürze, Teller und 
Besteck, verschließbare Behälter 
A14255 Afghanische Flüchtlinge
1 x Sa € 19
am 06.05.23 11.00 - 14.00 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 213, Seiteneingang

Japanisch kochen 

Lernen Sie die gesunde und vielseitige 
japanische Küche kennen. Leichte, aroma-
tische Gerichte bringen Ihnen in diesem 
Kochkurs ein Stück japanischer Kultur 
näher und Sie erleben eine völlig neue Art 
zu schlemmen.
Bitte mitbringen: Materialgeld ca. 7 €, 
Spül- u. Geschirrtuch, Schürze, Teller und 
Besteck, verschließbare Behälter 
A14260 Chiaki Morooka-Felber
1 x Di € 19
am 25.04.23 19.30 - 21.30 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 213, Seiteneingang

Marokkanische Küche

In diesem Kurs werden typische marokka-
nische Spezialitäten zubereitet wie Vorspei-
sen und Tajine. Es wird marokkanisches 
Brot gebacken und die Nachspeise darf 
auch nicht fehlen. Wir lassen den Abend 
gemütlich mit einem marokkanischen Tee 
ausklingen.
Bitte mitbringen: Materialgeld ca. 20 €, 
Schürze, Geschirrtuch, Behälter, Teller und 
Besteck, Getränk
A14265 Aouatif Taouach
1 x Fr € 19
am 07.07.23 18.00 - 22.00 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 213, Seiteneingang

Ungarische Küche - 
Von der Suppe bis zur Mehlspeise

Die ungarische Küche besteht aus mehr 
als Gulasch! An diesem Abend lernen Sie 
typisch ungarische Gerichte kennen, mit 
denen Sie Familie und Freunde verwöhnen 
können.
Bitte mitbringen: Materialgeld 15 €, 
Schürze, Geschirrtuch, Restebehälter
A14270 Renate Treml
1 x Di € 19
am 07.03.23 18.00 - 21.00 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 213, Seiteneingang

Käse selbst herstellen

An diesem Vormittag stellen Sie Käse 
selbst her. Sie erfahren den ganzen Werde-
gang von der Milch über die Lagerung bis 
zum fertigen Käse. Die Quarkherstellung 
wird auch besprochen und vorgeführt. Der 
Preis beinhaltet Material und eine kleine 
Brotzeit.

NEU
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zu werden und nebenbei auch Ihr Selbst-
bewusstsein und Ihr Selbstwertgefühl zu 
stärken.
A17200 Silvia Exner
1 x Mi € 12
am 26.04.23 19.30 - 21.00 Uhr
VR-Bank Altomünster (Eingang Rückseite)

Selbstbewusstsein stärken - Das Fun-
dament für Glück und Erfolg im Leben

Mit positiver Psychologie Ängste, Zweifel 
und negative Gefühle loslassen lernen 
Selbstbewusstsein bedeutet: "sich-seiner-
selbst-bewusst-zu-sein"
In diesem Vortrag möchte ich Sie dabei 
unterstützen, Ihr volles Potenzial zu entfal-
ten und Ihnen Wege aufzeigen, wie Sie zu 
mehr Selbstbewusstsein, Selbstvertrauen, 
Selbstachtung und Selbstliebe gelangen. 
Ihr alltägliches Leben wird wesentlich tie-
fergängiger, selbstbestimmter, reicher und 
erfüllter werden. 
A17205 Silvia Exner
1 x Mi € 12
am 03.05.23 19.30 - 21.00 Uhr
VR-Bank Altomünster (Eingang Rückseite)

Stärke durch Spielen "Auf die Perspek-
tive kommt es an!" Workshop mit der 
Schauspielerin Sushila Sara Mai ab 10 
Jahre

Spielen ist schön, fördert die Kreativität 
und mithilfe von Schauspiel lernen wir uns 
selbst kennen. Was kann ich? Wo sind 
meine Stärken? Schauspiel fördert das 
Selbstvertrauen, stärkt die Präsenz und 
die eigene Ausstrahlung. Mit diesem ganz 
speziellen Schauspiel-Workshop lernst 
du spielerisch Techniken kennen, die dir 
helfen, mit schwierigen Alltagsituationen 
gestärkt umzugehen.
Bitte mitbringen: Getränk
A17210 Sushila Sara Mai
1 x Sa € 13
am 29.04.23 14.00 - 17.00 Uhr
Altes Schulhaus an der Schultreppe 4, 
großer Raum, 1. OG

Jonglieren! - entspannt und macht 
schlau! Workshop mit der Schauspiele-
rin Sushila Sara Mai ab 10 Jahre

Die Grundtechnik des Jonglierens ist gar 
nicht so schwer! Jonglieren ist sehr gut 
geeignet, das körperliche und geistige 
Wohlbefinden zu steigern, fördert Konzen-
trationsfähigkeit, Reaktionsschnelligkeit, 
räumliches Vorstellungsvermögen, sowie 
Zeit-, Rhythmus- und Gleichgewichtsgefühl. 
Bei diesem Kurs für Anfänger wird das 
Grundmuster der 3-Ball-Jonglage erlernt.
Bitte mitbringen: eigene 3 Jonglierbälle 
(oder ersatzweise 3 Tennisbälle), Getränk
A17215 Sushila Sara Mai
1 x Sa € 13
am 20.05.23 10.00 - 13.00 Uhr
Altes Schulhaus an der Schultreppe 4, 
großer Raum, 1. OG

Stressfrei mit Sarah

Mache Stress zu deinem Freund! In einem 
interaktiven Workshop lernen Sie wert-
volle Tools und Strategien für gesundes 
Stressmanagement nach der bekannten 
Drachenberg Methode. Dieser Workshop 
ist für jeden (egal ob jung oder alt) geeig-
net, der von zu viel Stress überrollt wird 

arbeiten, kann sich bei der 
vhs Altomünster melden.

Samstag, 25.03.23 
14.00 - 16.00 Uhr 
Altes Rathaus Tandern, Hauptstr. 16

Samstag, 20.05.23 
14.00 - 16.00 Uhr vhs-Geschäftsstelle 
Altomünster, Eingang Jörgerring 2

Sonntag, 23.07.23 
12.00 - 18.00 Uhr Hilgertshausen, 
Flohmarkt, Freisinger Straße

Sollte der Flohmarkt nicht veranstaltet 
werden können, findet das RepairCafe 
von 14:00 bis 16:00 Uhr in der Mittags-
betreuung der Grundschule Hilgerts-
hausen statt.

Samstag, 23.09.23 
14.00 - 16.00 Uhr Altes 
Rathaus Tandern, Hauptstr. 16

Motorsägenschein - 
Brennholzführerschein

Zwei Tage im eigenen Interesse: 1. Tag: 
Unfallverhütung, Wartung und Pflege 
der Motorsäge, theoretische Kenntnisse 
in Baumfällen und Aufarbeitung. 2. Tag: 
Baumbeurteilung, Schnitttechniken und 
Baumfällen im Schwach- und Starkholz 
in einem Waldstück Nähe Sielenbach. 
Mindestalter: 18 Jahre! Die Kursgebühr 
ist inkl. Verpflegung.
Bitte mitbringen: Vollständige Schutz- 
ausrüstung bestehend aus Schnitt-
schutzhose, Schutzhelm mit Gehör- und 
Sichtschutz, rutschfeste Sicherheits-
schuhe mit Stahlkappe und Schnitt-
schutzeinlage, Handschuhe. Die Motor-
säge wird bei Bedarf gestellt. Eventuelle 
Fragen zur Schutzausrüstung können 
gerne vorab beantwortet werden. Aus-
leihen der Schutzausrüstung ist evtl. 
möglich.
A16180 Stephan Duschek
Fr/Sa € 140
Fr 03.03.23 14.00 - 20.00 Uhr
Sa 04.03.23 08.30 - 16.00 Uhr
Seminarraum 1 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

PÄDAGOGIK • PSYCHOLOGIE

Lass DICH nicht vereinnahmen - 
Wie wir uns selbst die Freiheit nehmen

Sich auf etwas einigen können und zu 
Kompromissen bereit zu sein, gehört zum 
Wesen jeder sozialen Beziehung - beruf-
lich wie privat. Warum geben wir ihnen 
die Macht, uns zu vereinnahmen? Fehlen 
uns im jeweiligen Moment die richtigen 
Argumente? Wollen wir den anderen nicht 
enttäuschen? Haben wir Angst, er könnte 
beleidigt oder abfällig reagieren? Fürchten 
wir Schuldgefühle oder als hartherzig und 
egoistisch zu gelten? Warum glauben wir, 
weniger gemocht oder geliebt zu werden, 
wenn wir uns um unsere eigenen Bedürf-
nisse kümmern und für uns selbst sorgen, 
statt vorrangig anderen zur Verfügung zu 
stehen? Praktische Übungen und Tipps 
geben Ihnen die Chance, zu erkunden, was 
für Sie im Alltag die wirksamsten Wege zu 
mehr innerer Entscheidungsfreiheit sind. 
Das Ziel ist, Schritt für Schritt innerlich frei 

Bitte mitbringen: Materialgeld ca. € 3, 
Topf mit Deckel (mind. 3 Liter Fassungs-
vermögen), leeren Margarinebecher (500g 
- wird durchlöchert), Kochlöffel, Spül- u. 
Geschirrtuch, Schürze, Teller und Besteck, 
falls vorhanden: Joghurtthermometer
A14280 Gisela Huber
1 x Sa € 19
am 25.03.23 10.30 - 13.30 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 213, Seiteneingang

Bierseminar im Bräustüberl - 
Expedition ins bayerische Bierreich

Man erfährt nicht nur Wissenswertes über 
die bayerische Biergeschichte, sondern 
kann auch die edlen Biere aus Bayern 
verkosten.
A14520 Siegfried Sureck
 Hans Wiedemann
1 x Fr € 15
am 12.05.23 19.00 - 21.00 Uhr
Bräustüberl, Brauereimuseum des 
Kapplerbräu, Nerbstr. 8

Hausbrauen - 
Ein Braukurs für Einsteiger

Hausbrauen war früher weit verbreitet 
und soll mit diesem Kurs wiederbelebt 
werden. Mit ausgesuchten Rohstoffen 
wie Malz, Hopfen, Hefe und Wasser wird 
nach bewährtem Rezept ein einzigartiges 
Bier gebraut. Sie erlernen die Kunst des 
Bierbrauens für den Hausgebrauch mit ein-
fachen Gerätschaften, die meist in jedem 
Haushalt vorhanden sind. Zur Stärkung gibt 
es Leberkäse und Getränke (im Preis in-
begriffen). Termin für eine Brauereiführung 
mit Bierprobe wird am Kurstag vereinbart. 
Voraussetzung: Mindestalter 18 Jahre, kei-
ne ansteckenden Krankheiten
Bitte mitbringen: 1-2 saubere PET-
Flaschen mit Schraubverschluss à 1.5l, 
Schürze oder unempfindliche Kleidung 
(wg. Malzstaub und Maischespritzer)
A14530 Johannes Schaich
1 x Sa € 50
am 01.04.23 10.00 - 15.30 Uhr
Schule, Schulküche, Zi. 213, Seiteneingang

Whisky-Seminar

Die Geschichte des Whiskys ist schon sehr 
interessant, aber bei der Verkostung erle-
ben wir wahre Gaumenfreuden. Angeboten 
werden Brände bis 18 Jahren, aus den Ge-
bieten Highlands, Speyside und den Inseln 
Skye und Islay. Der Whisky, der verkostet 
wird, ist in der Kursgebühr inbegriffen. Min-
destalter 18 Jahre
A14540 Siegfried Sureck
1 x Fr € 35
am 26.05.23 19.00 - 21.00 Uhr
Bräustüberl, Brauereimuseum des 
Kapplerbräu, Nerbstr. 8

TECHNIK

RepairCafe in Tandern, 
Hilgertshausen und Altomünster - 
Reparieren statt Wegwerfen

Das RepairCafe findet abwechselnd 
in Altomünster (vhs Geschäftsstelle), 
Hilgertshausen (Grundschule) oder 
in Tandern (altes Rathaus) statt. Die 
Reparaturen sind kostenfrei, Spenden 
werden jedoch gerne angenommen. 
Wer noch Lust hat, als "Experte" mitzu-
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Unsere Heimat - unser Netz!

High Speed-Internet mit bis zu 1.000 Mbit
www.altonetz.de · Tel. 08254.6824 201

Wir versorgen:  Altomünster, Aresing, Gerolsbach, Hilgertshausen-Tandern, Odelzhausen, Pfaffenhofen a. d. Glonn und Schiltberg

Altoland
Unterstützen · Betreuen · Pflegen

SeniorenWohnen Altoland
Aichacher Straße 1
85250 Altomünster
Telefon 08254 9980-0
info.atm@ssg.brk.de
www.seniorenwohnen.brk.de

„Für morgen habe ich vorgesorgt!“

Das SeniorenWohnen in Altoland passt sich den Phasen des 
Älterwerdens an. Die lebensbegleitenden Angebote – unterstützen, 
betreuen, pflegen - sind die Pluspunkte, die das Leben im Alter 
für Bewohner wie Angehörige sorgenfreier machen. Hier wird der 
Alltag in familienähnlichen Gemeinschaften gelebt. Die Gewohn-
heiten bleiben erhalten und der individuell gestaltete Wohnraum 
wird geachtet.

Unterstützen
• Offener Mittagstisch für Gäste
• Essen auf Rädern – für Altomünster
Betreuen
• 7 Tage pro Woche soziale Betreuung
• integrative Demenzbetreuung
Pflegen
• Wohnbereich Pflege
• Kurzzeitpflege
• Tagespflege

Altoland 175x62.indd   1 05.07.2016   12:06:16 Uhr

Therapieschwerpunkte:

Pflanzenheilkunde,  Dorn/Breuss,  Ohrakupunktur, 

Taping,  bioidentische Hormontherapie, u. v. a.
  

 Hechthof 1, 85250 Altomünster, Tel. 08254/995079, 0173/4606186 

 Termine nach tel. Absprache  

seiler grafik design 
peter seiler · dipl.-designer (FH) 

hohenrieder weg 4 · 85250 altomünster 
telefon 08254-997184 · www.seiler-grafik.de

referenzen & arbeitsproben 
auf anfrage
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und gerne wieder mehr Gelassenheit und 
Lebensfreude im Alltag hätte.
A17220 Sarah Mayr-Doerfel
1 x Do € 15
am 27.04.23 19.00 - 21.00 Uhr
Seminarraum 1 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

Zwei-Tages-Gruppe "Die kleinen Mäuse"

Die beiden Zwei-Tages-Gruppen bestehen 
bereits seit Herbst 2022 und laufen bis 
zum Schuljahresende. Eine Anmeldung für 
die Gruppe ab September 2023 (Schuljahr 
2023/24) ist bereits möglich.

Mittlere Reife 2023 - 
Vorbereitung im Fach Deutsch

Der Kurs richtet sich an Realschüler der 
zehnten Klasse, sowie an alle, die zum 
Ende des Schuljahres 2022/23 an den 
Prüfungen zur Mittleren Reife teilnehmen 
möchten. In diesem Kurs werden die 
grundlegenden Methoden zur Erstellung 
eines textgebundenen Aufsatzes (TGA) 
vermittelt. Die hierbei behandelten Themen 
sind: Textsortenbestimmung, inhaltliche 
Gliederung eines Textes, eigenständige In-
haltswiedergabe und Erkennen rhetorischer 
Stilmittel. Außerdem wird auf das Erstellen 
einer Erörterung eingegangen. Ziel des 
Kurses ist es, den Schüler/-innen durch das 
Bearbeiten grundlegender Aufgaben die 
Routine und Sicherheit für eine erfolgreiche 
Prüfungsbewältigung zu vermitteln. Auf 
Wunsch kann der Kurs verlängert werden.
Bitte mitbringen: Hefte, Blöcke, Ordner, 
Schreibutensilien
A17480 Gregor Blöchl
4 x Sa € 25
ab 29.04.23 12.00 - 12.45 Uhr
Schule, Zi. 010, Seiteneingang

SPRACHEN

 4 TN 5 TN 6 TN 7-8 TN 9-11 TN
15 x 90 149,- 119,- 100,- 86,- 68,-
15 x 60 103.- 82,- 71,- 60,- 50,-
10 x 90 103,- 82,- 71,- 60,- 50,-
10 x 60 69,- 55,- 47,- 40,- 33,-

Maßgeblich für die Festlegung der Ge-
bühren ist die Zahl der angemeldeten 
Teilnehmer*innen am 2. Kurstag (siehe 
auch allg. Geschäftsbedingungen). Die 
1. Stunde kann als Schnupperstunde 
gegen eine Gebühr von 7,- € besucht 
werden.

Bei Sprach- und EDV-Kursen kann im 
Falle der Unterschreitung der Mindest-
teilnehmerzahl nach Rücksprache mit 
den Kursteilnehmern eine geringfügige 
Gebührenerhöhung erfolgen.

Alphabetisierungskurs für ausländische 
Mitbürger, die Schreiben und Lesen in 
deutscher Sprache erlernen wollen

Ohne oder mit geringen Kenntnissen.
A21007 Monika Weber
10 x Sa Siehe Gebührentabelle
ab 18.03.23 11.00 - 12.00 Uhr
Sparkasse Altomünster UG 
(Eingang Rückseite)

Deutsch für Migranten - 
Anfänger A1 ab Lektion 3

Buch: Schritte plus neu A1 - 
ISBN: 9783193010810 ab Lektion 3
A21011 Monika Weber
10 x Sa Siehe Gebührentabelle
ab 18.03.23 10.00 - 11.00 Uhr
Sparkasse Altomünster UG 
(Eingang Rückseite)

Deutsch für Migranten - 
Anfänger A1

Buch: Schritte plus neu A1.1 - 
ISBN: 9783193010810. Wir fangen mit 
Begrüßung an und fahren fort nach dem 
europäischen Referenzrahmen.
A21012 Monika Weber
10 x Fr Siehe Gebührentabelle
ab 17.03.23 10.30 - 11.30 Uhr
Seminarraum 1 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

Englisch A1/A2 - Fortsetzungskurs

Für Wiedereinsteiger mit Vorkenntnissen.
Lehrbuch NEXT A1/A2
A22010 Monika Weber
10 x Fr Siehe Gebührentabelle
ab 17.03.23 18.30 - 19.30 Uhr
Seminarraum 1 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

English Easy Conversation 
(Basic English)

Sie möchten Ihr Schulenglisch mal wie-
dereinsetzen und auffrischen oder Ihre 
neu erworbenen Kenntnisse festigen? 
Dann ist dieser Kurs genau der richtige! 
Ein entspannter, spielerischer Umgang 
mit der Sprache ermöglicht es, Stress und 
Hemmungen beim Sprechen abzubauen 
und Neues leichter aufzunehmen. Sie 
begegnen der englischen Sprache beim 
Sprechen, Spielen und Musikhören.
A22125 Yvonne Thompson
15 x Di Siehe Gebührentabelle
ab 07.03.23 09.00 - 10.00 Uhr
Sparkasse Altomünster UG 
(Eingang Rückseite)

English Conversation - am Vormittag

Would you like to become more fluent and 
spontaneous in English? This course will 
help you to "brush up" your basic English 
knowledge! We will discuss topics of gene-
ral interest as well as articles from English 
newspapers and "Spotlight" magazine in a 
relaxed atmosphere.
A22130 Yvonne Thompson
15 x Di Siehe Gebührentabelle
ab 07.03.23 10.15 - 11.15 Uhr
Sparkasse Altomünster UG 
(Eingang Rückseite)

Englisch Stammtisch 

Die Treffen finden jeden 3. Freitag 
im Monat statt.
Rückfragen bitte an Frau Thompson 
Tel. 08254/996230 oder Herrn Graf 
Tel. 08250/1761.
 Yvonne Thompson 
 Paul Graf
1 x mtl.  gebührenfrei
Gaststätte Maierbräu
Marktplatz 2, Altomünster

Französisch Anfänger A1

Für Anfänger und Wiedereinsteiger. 
Lehrbuch "Voyages neu A1"
A23010 Monika Weber
10 x Fr Siehe Gebührentabelle
ab 17.03.23 17.00 - 18.00 Uhr
Seminarraum 1 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

Spanisch Anfänger A2 - 
Fortsetzungskurs

Für Wiedereinsteiger mit Vorkenntnissen.
Lehrbuch "Caminos A2" ab Lektion 1
A25020 Monika Weber
10 x Fr Siehe Gebührentabelle
ab 17.03.23 09.30 - 10.30 Uhr
Seminarraum 1 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

Ungarisch für Fortgeschrittene

In diesem Kurs arbeiten wir zusätzlich mit 
ungarischer Literatur und Volksliedern und 
befassen uns mit der Geschichte sowie den 
Sitten und Gebräuchen des Landes.
A28020 Klara Dobos
15 x Di Siehe Gebührentabelle
ab 07.03.23 19.00 - 20.30 Uhr
Schule, Zi. 206, Seiteneingang

BERUF

Bei allen EDV-Kursen 
bitte mitbringen: 
Schreibunterlagen, 
eigenen Laptop 
(sofern vorhanden). Sollten Sie 
keinen Laptop besitzen, stellen 
wir Ihnen einen zur Verfügung.

Alle EDV Kurse finden im 
Seminarraum 1 der vhs Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2 statt.

Grundlagen Computerbedienung - 
so funktioniert´s (Kleingruppe 
max. 3 Personen)

A32110 Sabine Dauber
1 x Di € 35
am 18.04.23 09.00 - 11.00 Uhr

Texte schreiben am PC - schnell & 
sicher (Kleingruppe max. 3 Personen)

A32111 Sabine Dauber
1 x Di € 35
am 25.04.23 09.00 - 11.00 Uhr

Dateien speichern - und wiederfinden 
(Kleingruppe max. 3 Personen)

A32112 Sabine Dauber
1 x Di € 35
am 02.05.23 09.00 - 11.00 Uhr

Internet - die Onlinewelt und ihre Mög-
lichkeiten (Kleingruppe max. 3 Per.)

A32113 Sabine Dauber
1 x Di € 35
am 09.05.23 09.00 - 11.00 Uhr

Suche - das Internet als Informations-
quelle (Kleingruppe max. 3 Personen)

A32114 Sabine Dauber
1 x Di € 35
am 16.05.23 09.00 - 11.00 Uhr
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E-Mail - schnelle Kommunikation 
(Kleingruppe max. 3 Personen)

A32115 Sabine Dauber
1 x Di € 35
am 23.05.23 09.00 - 11.00 Uhr

Bei Onlineveranstaltungen von 
zuhause aus dabei sein 
(Kleingruppe max. 3 Personen)

A32116 Sabine Dauber
1 x Di € 35
am 13.06.23 09.00 - 11.00 Uhr

Sicherheit im Internet - Schutz vor Viren 
& Co. (Kleingruppe max. 3 Personen)

A32117 Sabine Dauber
1 x Di € 35
am 20.06.23 09.00 - 11.00 Uhr

Smartphone-Kurs für Anfänger

Ein Smartphone ist ein kleines Multitalent, 
doch wie nutze ich es sinnvoll - und sicher? 
Kursinhalt: grundlegende Bedienung des 
Smartphones, Telefonieren, SMS, Kon-
takte anlegen, Internet, E-Mail, Kalender, 
Fotografieren, wichtige Einstellungen, 
WhatsApp.
Bitte mitbringen: Schreibunterlagen, 
Smartphone mit Android
A32130 Sabine Dauber
3 x Di € 60
ab 14.03.23 09.00 - 10.30 Uhr
Altes Rathaus Tandern, Hauptstr. 16

GESUNDHEIT

Pflege Zuhause - 
Ein Angebot für pflegende Angehörige
"Sich gegenseitig stärken" - 
"Halt finden in fordernden Zeiten"

Treffpunkt für alle, die einen Angehörigen 
pflegen und auch für jene, die sich gerne 
informieren möchten. In zwangloser Atmo-
sphäre können sich Betroffene regelmäßig 
(alle 2 Monate) treffen, um sich gegenseitig 
auszutauschen und es werden dabei auch 
Informationen bereitgestellt. Dazu werden 
auch immer wieder Fachreferenten oder 
Beauftragte von Beratungsstellen hinzu-
gezogen. Bei Kaffee und Kuchen gibt es 
an dem ersten Nachmittag Informationen 
über die mögliche Unterstützung für die 
häusliche Pflegesituation.
Dieses kostenlose Angebot wird von der 
Gemeinde Altomünster getragen und von 
der vhs Altomünster organisiert.
A 40000 Edeltraud Peter 
 (Leiterin AWO Altomünster)
1 x Sa gebührenfrei
am 04.02.23  14.30 - 16.00 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum 
Altomünster

Lebenselixier Wasser - 
Mythos und Fakten!   

Wissens- und beachtenswertes für unseren 
Alltag, unsere "Trinkgewohnheiten" und den 
Umgang mit Wasser erfahren Sie bei die-
sem Vortrag.  Was kann ich tun, um meine 
Gesundheit mit einfachen Verhaltensregeln 
zu verbessern und dadurch meine Le-
bensqualität steigern? Folgende Themen 
werden behandelt: Arten - Entstehung 
- Inhalte - Irrglauben, Vermarktungs- und 

Verpackungstricks - wie uns die Industrie 
manipuliert, Gesundes Trinken? Getränkea-
rten auf dem Prüfstand - Mythen und Tipps 
zu unserer Flüssigkeitsaufnahme, Ökologi-
scher Umgang mit unserem wichtigen Gut, 
aktuelle Herausforderungen.
Kursort: Seminarraum 1 der vhs Geschäfts-
stelle, Eingang Jörgerring 2
A40010 Josef Kargl
1 x Mo € 8
am 20.03.23 19.00 - 20.30 Uhr

A40012 Josef Kargl
1 x Mi € 8
am 19.04.23 19.00 - 20.30 Uhr

Gesunder Darm - gesunder Mensch!

Unser Darm ist mehr als ein Transportsys- 
tem für unsere Nahrung - er ist ein Wun-
derwerk der Natur! Egal ob es um vielerlei 
körperliche Beschwerden geht oder um 
psychische Beschwerden, der Darm ist 
meistens daran mitbeteiligt. Ist er "gesund" 
bleibt der Mensch körperlich und geistig fit. 
An diesem Abend erhalten Sie viele Tipps 
zur Gesunderhaltung ihres Darmes.
A40015 Delia Ledutke
1 x Mi € 15
am 22.03.23 19.00 - 20.30 Uhr
Schule, Zi. 411, Seiteneingang

Selbsthilfegruppe Altomünster für 
Krebspatienten in der Region

Eine Selbsthilfegruppe für Menschen mit 
einer Krebserkrankung ist eine Schicksals- 
und Interessensgemeinschaft. Als Betroffe-
ne können wir Informationen austauschen, 
über unsere Erfahrungen mit Therapien 
und Medikamenten sprechen und unsere 
Patientenkompetenz stärken. Wir treffen 
uns 1x im Monat an jedem 3. Mittwoch. 
Auch Angehörige sind willkommen! Wir 
sind der Bayerischen Krebsgesellschaft 
e.V. in München angeschlossen; siehe 
auch Videobeitrag unter https://youtu.be/
gOUY_ITWIiI
Anmeldung bitte ausschließlich bei 
Evi Riener Tel. 0160/5251998 oder 
riener2013@aol.de.
A40050 Evi Riener
mittwochs von 17.00 – 19.00 Uhr 
gebührenfrei
Betreutes Wohnen
Bahnhofstr. 20 (Wintergarten)

Heilfastenkurs nach 
Hildegard von Bingen 
Infoabend ONLINE

Wir leben in der heutigen Zeit des Über-
flusses, wir können konsumieren wann und 
wo wir wollen und leben oftmals mehr "im 
Außen" oder nur für "die Anderen".
Doch das Fasten ist viel mehr als nicht 
essen. Die Bedeutung von "fest-halten" und 
"beobachten" wird zu einem spannenden 
Prozess, welcher Körper, Geist und Seele 
in Einklang bringt.
Warum Fasten so gesund ist und wie es zu 
unserer Gesundheit beträgt werdet ihr in 
einer Gruppe im geführten Heilfastenkurs 
nach Hildegard von Bingen erfahren und an 
eurem eigenen Körper miterleben.
Von der Vorbereitung der Kur, den Entla-
stungstagen, über die zugehörige Darment-
leerung und die Vollfastentage bis hin zum 
Fastenbrechen werden 10 Tage vergehen. 

Dabei treffen wir uns in einer Gruppe an 
fünf Abenden, um geistige Entspannungs-
methoden sowie begleitende Themen 
kennenzulernen.
A41010 Regina Asam
1 x Mo 30.01.23 19.00 - 20.00 Uhr
ONLINEKURS

Heilfastenkurs 
nach Hildegard von Bingen

Der Heilfastenkurs findet an fünf Abenden 
statt, um geistige Entspannungsmethoden 
sowie begleitende Themen kennenzuler-
nen. Kurs beinhaltet Voruntersuchung, Ge-
treide, Petersilienherzwein, Gewürze, Skript
Kurstage: Di 07.03.23 / Fr 10.03.23 / So 
12.03.23 / Di 14.03.23 / Do 16.03.23 je-
weils von 18.30 – 20.00 Uhr
A41020 Regina Asam
5 x  € 120
Gemeinschaftshaus Kiemertshofen, 
Mühlenweg 9

ENTSPANNUNGSTECHNIKEN

Workout für Männer mit Yoga Übungen -
Kraft, Ausdauer und Flexibilität 
maximieren

Yoga wurde in Indien viele tausend Jahre 
nur von Männern praktiziert, bevor es 
Anfang des letzten Jahrhunderts seinen 
Weg in den Westen fand. Dieses spezielle 
Workout spricht folgende Aspekte Ihrer 
Gesundheit an:
- Steigerung Ihres Wohlbefindens
- Bessere Leistung beim Sport
- Verbesserte funktionale Beweglichkeit
- Stärkere Gelenke und weniger 
  Beschwerden
Dieses Programm ist für Männer jeden 
Alters, mit Rücken-, Schulter- oder ande-
ren orthopädischen Problemen, Sportler 
oder Männer, die an nachhaltiger Fitness 
interessiert sind.
Bitte mitbringen: rutschfeste Matte, 
bequeme Kleidung
A44112 Jutta Fuhrmann
10 x Mo € 65
ab 23.01.23 18.30 - 19.30 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum 
Altomünster

Yoga - Kräftigung, Entspannung 
und Ausgleich

Mit Yoga bringen wir Körper, Geist und See-
le in Balance und erleben eine wohltuende 
Wirkung. Wir stärken mit den Übungen un-
sere Muskulatur, lösen Verspannungen und 
werden beweglicher. Wir beenden die Stun-
de mit einfachen Entspannungsübungen 
und gehen dann gestärkt und entspannt 
in den Alltag.
Bitte mitbringen: Decke, dicke Socken, 
rutschfeste Matte, Sitzkissen, Yogablöcke 
(wenn vorhanden), bequeme Kleidung
Kursort: Altes Schulhaus an der 
Schultreppe 4, großer Raum, 1. OG
A44115 Gina Schneider
9 x Mo € 80
ab 27.02.23 19.00 - 20.30 Uhr

A44120 Gina Schneider
9 x Do € 80
ab 02.03.23 17.30 - 19.00 Uhr

A44130 Gina Schneider
9 x Do € 80
ab 02.03.23 19.10 - 20.40 Uhr

NEU
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Hatha Yoga: der sanfte 
Weg zu einem guten 
Körpergefühl    

Das bekannte Übungssystem aus Indien 
kann zu jeder Zeit, in jedem Alter begonnen 
werden. Yoga bringt auf sanfte Weise Kraft, 
Ausdauer und Flexibilität zurück in den 
Körper. Körperlichen Beschwerden kann 
so entgegengewirkt werden. Die Atem- und 
Entspannungsübungen bringen Ruhe und 
Gelassenheit, so dass die positive Energie 
schon bald spürbar wird. Durch die ganz-
heitliche Wirkung von Yoga werden Körper 
und Geist in Einklang gebracht. Bitte mit-
bringen: Decke, dicke Socken, rutschfeste 
Matte, Sitzkissen, bequeme Kleidung
A44149 Alexandra Saurer
12 x Fr € 89
ab 03.03.23 16.30 - 17.45 Uhr
Altes Schulhaus an der Schultreppe 4, 
großer Raum, 1. OG

Hatha Yoga für alle

Das bekannte und beliebte Übungssystem 
aus Indien kann in diesem Kurs erlernt 
werden und Kenner können ihre Praxis 
vertiefen. Durch die Asanas werden Mus-
kulatur und Flexibilität des Körpers gestärkt 
und das Körperbewusstsein sensibilisiert. 
Atemübungen und Tiefenentspannung brin-
gen Ruhe, Gelassenheit und Achtsamkeit 
in das Leben. Yoga bringt den Körper und 
Geist auf perfekte Weise in Einklang und 
führt zu einem vitalen Lebensstil. Bitte mit-
bringen: Decke, dicke Socken, rutschfeste 
Matte, Sitzkissen, bequeme Kleidung
A44150 Alexandra Saurer
12 x Fr € 89
ab 03.03.23 18.00 - 19.15 Uhr
Altes Schulhaus an der Schultreppe 4, 
großer Raum, 1. OG

Qi Gong und Meditation 
für Frauen 50plus

Sanfte Übungen zur Regulierung der Le-
benskraft verknüpft mit Meditationen für 
mehr Ruhe und Ausgleich im Leben. Diese 
ruhigen, harmonischen Übungen sind leicht 
erlernbar und wirken energiefüllend auf den 
Körper, den Geist und die Atmung.
Bitte mitbringen: Isomatte oder Decke, 
Kopfkissen, warme Socken oder leichte 
Turnschuhe, bewegliche Sportkleidung, 
Getränk
A44230 Beate Boosz
15 x Mo € 89
ab 06.02.23 17.45 - 18.45 Uhr
Altes Schulhaus an der Schultreppe 4, 
großer Raum, 1. OG

Wellness-Nachmittag 
mit Klang und Entspannung

Sanft führen die Klänge der Klangschalen 
und anderen Instrumente auf eine innere 
Reise und öffnen einen Raum. Der gesam-
te Organismus erfährt Ruhe und Entspan-
nung - Stress, Unruhe und Anspannungen 
fallen ab. Die Übungen können auch zu 
Hause angewendet werden.
Bitte mitbringen: Isomatte, Decke, warme 
Socken, Kissen, Getränk
A44510 Petra Güntner-Magg
1 x Sa € 22
am 25.03.23 14.30 - 17.30 Uhr
Altes Schulhaus an der Schultreppe 4, 
großer Raum, 1. OG

GYMNASTIK • FITNESS

Funktionelles Ganzkörpertraining

Sie wollen wieder mehr für Ihren Körper 
tun? Gewebestraffung, Fettabbau, Mus-
kelzuwachs, Bodyforming und vor allem 
wieder fitter werden, dann sind Sie hier ge-
nau richtig! Der präventive Kurs bietet die 
ideale Kombination aus Kraft-, Ausdauer-, 
Beweglichkeits- und Koordinationstraining. 
Lernen Sie neue Trainingsmethoden wie 
MaxF, Tabata, Pilates, Faszien-Yoga, 
Body-Workout, Intervalltraining, Flexibar, 
Rubberband kennen. Handouts werden 
gestellt. Bei schönem Wetter findet der Kurs 
im Freien statt.
Bitte mitbringen: Matte, Turnschuhe
Kursort: Altes Schulhaus an der 
Schultreppe 4, großer Raum, 1. OG
A45010 Andreas Holzmüller
17 x Mi € 133
ab 08.03.23 18.15 - 19.15 Uhr

A45020 Andreas Holzmüller
17 x Mi € 133
ab 08.03.23 19.30 - 20.30 Uhr

Kräftigende Beckenbodengymnastik

Mit wohltuenden und kräftigenden Bewe-
gungsübungen, vielfältiger Körperwahrneh-
mung und Entspannung lernen Sie im Kurs 
verschiedene Möglichkeiten zur Stärkung 
des Beckenbodens, zur Verbesserung der 
Beweglichkeit und Kraft, der Dehn-, Koordi-
nations-, Lockerungs- und Entspannungs-
fähigkeit kennen. Sie erlernen gelenk- 
und rücken-schonende Körperhaltungen 
und üben beckenbodenstärkende Bewe-
gungsabläufe für Alltag und Beruf. Dadurch 
wird Ausgleich für Bewegungsmangel und 
einseitige Belastung des (Berufs-)Alltags 
geschaffen. Entspannungs- und Atemübun-
gen sorgen für Erholung und ein positives 
Körpergefühl.
Dazu gibt es praxisnahe Informationen und 
Tipps, wie der (Arbeits-)Alltag beckenbo-
denstärkende gestaltet werden kann und 
Übungen, die in kurzen Pausen, z.B. am 
Arbeitsplatz, eingesetzt werden können.
Bitte mitbringen: Gymnastikunterlage, 
bequeme Kleidung
A45040 Andrea Lehmann
10 x Di € 77
ab 07.03.23 09.45 - 10.45 Uhr
Altes Schulhaus an der Schultreppe 4, 
großer Raum, 1. OG

Fit für den Alltag - Ganzkörperkräftigung

Mit wohltuenden und herausfordernden 
Übungen werden körperliche Leistungs-
fähigkeit, Kraft, Beweglichkeit und Aus-
dauer verbessert. Sie lernen Ihre eigenen 
Leistungsgrenzen kennen und können sie 
erweitern. Mit vielfältigen Kräftigungs- und 
Dehnungsübungen der zur Verkürzung 
neigenden Muskulatur und Lockerung 
verspannter Muskulatur, Körperwahrneh-
mung und Entspannung, lernen Sie im 
Kurs verschiedene Möglichkeiten Bewe-
gungsmangel, Rückenbeschwerden, Mus-
kelverspannungen sowie Muskelschwäche 
vorzubeugen. Fitness, Kraft, Beweglichkeit, 
Gewandtheit, Koordinations- und Entspan-
nungsfähigkeit werden verbessert. Sie 
werden vieles finden, was Freude macht, 
interessant und spannend ist, wohltut, Ihre 
Gesundheit stärkt und Ihre Ressourcen 

für den (Arbeits-/Familien-) Alltag erwei-
tert. Präventionskurs zertifiziert nach § 20 
SGB V.
Bitte mitbringen: Turnkleidung, 
Turnschuhe, Gymnastikmatte
A45050 Brigitte Hermann
8 x Mo € 64
ab 27.02.23 20.15 - 21.15 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum 
Altomünster

Wirbelsäulengymnastik

Durch gezielte gymnastische Übungen 
wird die gesamte Rücken- und Bauchmus-
kulatur gekräftigt, um die Beanspruchung 
der Wirbelsäule zu verringern und damit 
Beschwerden zu verbessern bzw. vorzu-
beugen.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, 
Isomatte, kleines Handtuch
A45125 Andrea Lehmann
10 x Mi € 60
ab 01.03.23 17.15 - 18.00 Uhr
Evangelisches Gemeindezentrum 
Altomünster

Rückenfit - Rückenkräftigung

Mit wohltuenden und kräftigenden Bewe-
gungsübungen, vielfältiger Körperwahr-
nehmung und Entspannung lernen Sie 
im Kurs verschiedene Möglichkeiten zur 
Stärkung des Rückens, zur Verbesserung 
der Beweglichkeit und Kraft, der Dehn-, 
Koordinations-, Lockerungs- und Ent-
spannungsfähigkeit kennen. Sie erlernen 
gelenk- und rückenschonende Körperhal-
tungen und üben rückengerechte Bewe-
gungsabläufe für Alltag und Beruf. Dadurch 
wird Ausgleich für Bewegungsmangel und 
einseitige Belastung des (Berufs-)Alltags 
geschaffen. Entspannungs- und Atemübun-
gen sorgen für Erholung und ein positives 
Körpergefühl.
Dazu gibt es praxisnahe Informationen 
und Tipps, wie der (Arbeits-)Alltag rüc-
kengerechter gestaltet werden kann und 
Übungen, die in kurzen Pausen, z.B. am 
Arbeitsplatz, eingesetzt werden können. 
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, 
Gymnastikunterlage
Kursort: Evangelisches Gemeindezentrum 
Altomünster
A45141 Jutta Fuhrmann
10 x Do € 60
ab 20.04.23 08.15 - 09.00 Uhr

A45150 Jutta Fuhrmann
10 x Do € 60
ab 20.04.23 09.05 - 09.50 Uhr

Präventionskurs zertifiziert nach § 20 SGB V
A45160 Brigitte Hermann
8 x Mi € 64
ab 01.03.23 20.15 - 21.15 Uhr

BodyBalance Pilates 

Pilates, auch Pilates-Methode genannt, 
ist ein systematisches Ganzkörpertraining 
zur Kräftigung der Muskulatur, primär der 
Beckenboden-, Bauch- und Rückenmus-
kulatur. Schwach gewordene Muskeln wer-
den gekräftigt, verkürzte Muskeln werden 
gedehnt. Der Körper wird kräftiger, flexibler 
und ausdauernder, weil das muskuläre 
Gleichgewicht wieder funktioniert und 
somit normale Bewegungen wiederher-
stellt. Dazu kommen viele Elemente der 

NEU
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Josef Seifert
Für dich da in Altomünster,Hilgertshausen-

Tandern, Erdweg und Arnbach

0821 20911846   
Josef.Seifert

@kobold-kundenberater.de

MONDNACHT

Es war, als hätt der Himmel

die Erde still geküsst,

dass sie im Blütenschimmer

von ihm nun träumen müsst.

Die Luft ging durch die Felder,

die Ähren wogten sacht,

es rauschten leis die Wälder,

so sternklar war die Nacht.

Und meine Seele spannte

weit ihre Flügel aus,

flog durch die stillen Lande,

als flöge sie nach Haus.

Joseph von Eichendorff
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Stabilisierung sowie der Mobilisierung und 
Körperwahrnehmung, großes Augenmerk 
wird jedoch auch auf das Dehnen gelenkt, 
da dies essenziell geschmeidige Bewe-
gungen darstellt! Der Einklang zwischen 
Körper und Geist spielt dabei eine überaus 
wichtige Rolle!
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, 
Isomatte, kleines Kissen, Lust und natür-
lich gute Laune
Kursort: Schule, Bewegungsraum, Zi. 013, 
Seiteneingang
A45220 Danilo Weber
12 x Di € 75
ab 07.03.23 20.15 - 21.00 Uhr

A45230 Danilo Weber
12 x Mi € 75
ab 08.03.23 20.15 - 21.00 Uhr

Selbstverteidigungskurs 
für Mädchen und Frauen
ab 14 Jahren

Der Kurs führt in die Thematik Gewaltprä-
vention, Selbstbehauptung und Selbstver-
teidigung ein und richtet sich an Mädchen 
und Frauen. Sie erlernen einfache Tech-
niken zur Abwehr von Angriffen, effektive 
Schlag- und Tritttechniken und wie man 
sich aus Festhaltegriffen/Klammerung 
befreit.
A46515 Bernd Schmidmeister
5 x Mo € 37
ab 27.02.23 19.00 - 20.00 Uhr
Schule, Bewegungsraum, Zi. 013, 
Seiteneingang

Twin Taekwondo - Faszination 
Kampfkunst - Kinder ab 5 Jahre

Einstieg jederzeit möglich! Tauchen Sie ein 
in eine fernöstliche Welt des Sports und 
lernen Sie eine Kampfkunst kennen, die 
schon über 2000 Jahre alt ist. Taekwondo 
bietet eine enge Verflechtung mentaler 
und körperlicher Fähigkeiten und kann 
Ihnen somit helfen, Ihre persönliche Lei-
stungsfähigkeit in allen Lebensbereichen 
zu steigern. Unabhängig von Alter oder 
Kondition erlernen Sie zudem Selbstver-
teidigungstechniken, die Ihre Sicherheit 
im Alltag erhöhen und Ihnen ein besseres 
Lebensgefühl geben. Kündigung vierteljähr-
lich möglich.
Bitte mitbringen: lockere Sportkleidung, 
Getränk
A46540 Peter Ivenz
  mtl.€ 40
Mi und Sa auch während der Schulferien
Mittwoch 17:00 - 17:45 Uhr, 
Samstag 17:00 - 18:00 Uhr (Anfänger)
Mittwoch 17:45 -18:30 Uhr, 
Samstag 17:00 - 18:00 Uhr (Fortgeschrittene)
Schule, Turnhalle Altomünster

Twin Taekwondo - Faszination Kampf-
kunst Jugendliche und Erwachsene

Einstieg jederzeit möglich! Tauchen Sie ein 
in eine fernöstliche Welt des Sports und 
lernen Sie eine Kampfkunst kennen, die 
schon über 2000 Jahre alt ist. Taekwondo 
bietet eine enge Verflechtung mentaler 
und körperlicher Fähigkeiten und kann 
Ihnen somit helfen, Ihre persönliche Lei-
stungsfähigkeit in allen Lebensbereichen 
zu steigern. Unabhängig von Alter oder 
Kondition erlernen Sie zudem Selbstver-
teidigungstechniken, die Ihre Sicherheit 

im Alltag erhöhen und Ihnen ein besseres 
Lebensgefühl geben. Kündigung viertel-
jährlich möglich. Bitte mitbringen: lockere 
Sportkleidung, Getränk
A46550 Peter Ivenz
 mtl.€ 40
Mi und Sa auch während der Schulferien
Mittwoch 18.30 - 19.30 Uhr
Samstag 18.00 – 19.00 Uhr
Schule, Turnhalle Altomünster

Jonglieren! - entspannt und macht 
schlau! Workshop mit der Schauspiele-
rin Sushila Sara Mai ab 10 Jahre 

Die Grundtechnik des Jonglierens ist gar 
nicht so schwer! Jonglieren ist sehr gut 
geeignet, das körperliche und geistige 
Wohlbefinden zu steigern, fördert Konzen-
trationsfähigkeit, Reaktionsschnelligkeit, 
räumliches Vorstellungsvermögen, sowie 
Zeit-, Rhythmus- und Gleichgewichtsgefühl. 
Bei diesem Kurs für Anfänger wird das 
Grundmuster der 3-Ball-Jonglage erlernt.
Bitte mitbringen: eigene 3 Jonglierbälle 
(oder ersatzweise 3 Tennisbälle), Getränk
A46710 Sushila Sara Mai
1 x Sa € 13
am 20.05.23 10.00 - 13.00 Uhr
Altes Schulhaus an der Schultreppe 4, 
großer Raum, 1. OG

KULTUR · LITERATUR

Buchvorstellung zum 650. Todestag 
der hl. Birgitta von Schweden

Beschreibung und Infos siehe S. 33
A10000 Prof. Dr. Wilhelm Liebhart

vhs Geschichtsstunde im Museum: 
Das Frauenbild bei Birgitta von 
Schweden

Beschreibung und Infos siehe S. 33
A10001 Viktoria Schüffner M.A.

Bayerische Literaturgeschichte - 
Autorenlesung mit Prof. Dr. Klaus Wolf

Von Bayernherzog Tassilo im 8. Jahrhun-
dert bis zu Gerhard Polt spannt Klaus 
Wolf den Bogen seiner "Bayerischen Li-
teraturgeschichte". In seiner humorvollen 
Lesung nimmt er seine Zuhörer mit auf eine 
spannende und vergnügliche Reise durch 
13 Jahrhunderte Sprachkunst bayerischer 
Autorinnen und Autoren und vermittelt 
Wissenswertes und viele Anregungen 
für weiterführende Lesevergnügen. Die 
Lesung wird musikalisch umrahmt. Prof. 
Dr. Klaus Wolf lehrt Bayerische Literatur-
geschichte an der Universität Augsburg. 
Er ist Vorsitzender von Bayerns einzigem 
Literaturschloss in Edelstetten. Er gibt die 
Reihe EDITIO BAVARICA heraus und ist 
Autor der einzigen Bayerischen Literaturge-
schichte vom Mittelalter bis zur Gegenwart.
A50050 Klaus Wolf
1 x So € 10
am 26.03.23 16.00 - 17.30 Uhr
Tafernwirtschaft Niederdorf, Haus Nr. 16

Stärke durch Spielen "Auf die Perspek-
tive kommt es an!" Workshop mit der 
Schauspielerin Sushila Sara Mai ab 10 
Jahre

Spielen ist schön, fördert die Kreativität 
und mithilfe von Schauspiel lernen wir uns 

selbst kennen. Was kann ich? Wo sind 
meine Stärken? Schauspiel fördert das 
Selbstvertrauen, stärkt die Präsenz und 
die eigene Ausstrahlung. Mit diesem ganz 
speziellen Schauspiel-Workshop lernst 
du spielerisch Techniken kennen, die dir 
helfen, mit schwierigen Alltagsituationen 
gestärkt umzugehen.
Bitte mitbringen: Getränk
A50110 Sushila Sara Mai
1 x Sa € 13
am 29.04.23 14.00 - 17.00 Uhr
Altes Schulhaus an der Schultreppe 4, 
großer Raum, 1. OG

Künstler Workshop 
für Jugendliche

Kunst macht glücklich, fördert die Kreativi-
tät und zeigt uns eine ganz neue Welt. Die 
Jugendlichen erstellen eigene Bilder. Es 
werden spontan Druckvorlagen erstellt und 
vor allem: auf einer "altmodischen" Druck-
maschine dann auch gedruckt. Es wird 
kreativ experimentiert, die Ergebnisse, ob 
abstrakte Komposition oder Plakat werden 
sich sehen lassen können. Zeichnerische 
und handwerkliche Vorkenntnisse sind 
ausdrücklich nicht erforderlich, jeder wird 
seine Fähigkeiten im Laufe des Workshops 
entwickeln. Die Teilnehmer erhalten profes-
sionelle Anleitung und Unterstützung vom 
Künstler Bernd Willer. Der Kurs endet um 
18.00, anschließend findet mit den Ergeb-
nissen eine kleine Vernissage der Ergeb-
nisse statt, zu der auch Freunde/Bekannte/
Verwandte herzlich eingeladen sind.
Bitte mitbringen: Materialgeld € 10, 
Bitte in Schmutz- und Arbeitskleidung 
erscheinen, kleine Mittagsbrotzeit
A52000 Bernd Willer
1 x Sa € 5
am 24.06.23 09.00 - 18.00 Uhr
"Beim Fenibaur", Deutenhofen 5, 
85250 Altomünster
 

KUNSTHANDWERK • 
HANDWERKSKUNST

Patchworkkissen 
nähen - 
Nähkurs für Kin-
der ab 10 Jahre

In diesem Kurs 
lernen Kinder 
Grundkenntnisse 
zur Nähmaschine 
und zudem eine 
Verarbeitungsweise, wie Stoffreste oder 
alte Kleidung aus Baumwollwebware  
recycelt werden.
Bitte mitbringen: Materialgeld ca. € 5-10 
je nach Stoffbedarf, Nähmaschine, Garn, 
Schere, Stoffe bzw. Stoffreste, Bleistift
A53010 Renate Gruber
2 x  € 19
Sa 15.04.23 09.30 - 12.30 Uhr
So 16.04.23  09.30 - 12.30 Uhr
Seminarraum 1 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

Nähen eines historischen Gewandes

Kursausschreibung siehe 1. Seite 
vhs Programm Altomünster.
Elisabeth Klaßen Pro Kurstag € 10
Di 06.06.23 / Di 20.06.23 / Di 27.06.23 / 
Di 04.07.23 16.00 – 19.00 Uhr
Schule, Zeichensaal, Zi. 010, 
Seiteneingang

NEU
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Osterhasen aus Holzscheiben für Kin-
der ab 8 Jahre mit einem Elternteil

Wir schrauben aus Holzscheiben süße 
Hasen zusammen. Mit dem Akkuschrau-
ber umzugehen und ein eigenes Unikat 
zu erschaffen, ist vor allem für Kinder ein 
tolles Erlebnis (Größe ca. 20 - 30 cm). In 
Zusammenarbeit mit der vhs Indersdorf
Bitte mitbringen: Materialgeld € 7, Ar-
beitskleidung, Schutzbrille, wenn möglich 
Akkuschrauber
A53205 Matthias Kienast
1 x Sa € 8
am 18.03.23 14.00 - 15.00 Uhr
Altomünster, Bahnhofstr. 6

Alte Fenster 
werden zur Deko

Wir bereiten alte Fen-
ster zu wunderschö-
nen Dekoobjekten auf. 
In Zusammenarbeit 
mit der vhs Indersdorf
Bitte mitbringen: 
Materialgeld € 15 pro 
Fenster, verschiede-
nes Schleifpapier, 
Ceranfeldschaber
A53210 Matthias Kienast
1 x Sa € 19
am 13.05.23 13.00 - 16.00 Uhr
Altomünster, Bahnhofstr. 6

Brotbackform aus Holz

Wir machen uns eine Brotbackform aus 
Holz und werden diese ganz individuell 
verzieren (Maße ca. 30 x 30 cm). In Zu-
sammenarbeit mit der vhs Indersdorf
Bitte mitbringen: Materialgeld € 15, Ar-
beitskleidung, Schutzbrille, wenn möglich 
Akkuschrauber, Bohrmaschine
A53220 Matthias Kienast
1 x Sa € 19
am 17.06.23 14.00 - 16.00 Uhr
Altomünster, Bahnhofstr. 6

Kleine Schüsseln aus Holz

Wir drechseln und fräsen Schüsseln aus 
Holz (Durchmesser ca. 15 cm). In Zusam-
menarbeit mit der vhs Indersdorf
Bitte mitbringen: 
Materialgeld € 15, Schleifpapier
A53225 Matthias Kienast
1 x Sa € 19
am 08.07.23 14.00 - 16.00 Uhr
Altomünster, Bahnhofstr. 6

Halsketten und 
Armbänder 
aus Glasschliff-
perlen 

Aus Glasschliffper-
len (z. B. von Swaro-
vski) werden schöne 
Halsketten und Arm-
bänder geschaffen. 
D ie  ch ines ische 
Knotenschnur wird 
in einer speziellen 
Technik geknotet, 
damit das Schmuck-
stück in der Länge verstellbar ist.
Bitte mitbringen: 
Materialgeld je nach Verbrauch
A53410 Andrea Balogh
1 x Sa € 9
am 01.04.23 14.00 - 15.00 Uhr
Seminarraum 1 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

Kerzen Verzieren 
zu Ostern oder 
anderen Anlässen

Im Kurs erhal ten 
Sie viele Tipps und 
Tricks rund ums Ker-
zenverzieren z.B. wie 
man aus Resten von 
Wachsplatten an-
spruchsvolle Kerzen 
gestalten kann.
Bitte mitbringen: Kerze, Wachsplatten-
reste (falls vorhanden)
A53905 Martina Prasser
1 x Sa € 12
am 11.03.23 14.00 - 17.00 Uhr
Seminarraum 1 der vhs-Geschäftsstelle, 
Eingang Jörgerring 2

Makramee 
Schlüsselanhänger 
für Kinder ab 6 Jahre

Makramee ist wieder im 
Trend! Mit einfachen Kno-
ten gestalten wir zusammen 
einen schönen Schlüsselan-
hänger im Boho Stil. Knüp-
fen beschäftigt die Hände, 
regt die Kreativität an und 
rhythmischen Wiederholun-
gen entspannen den Geist. 

Nähkurs für Anfänger 
und Fortgeschrittene

Sie möchten gerne nähen? Egal ob Anfän-
ger oder Fortgeschrittene - alle Nähbegei-
sterten können die eigenen Nähprojekte 
unter der professionellen Anleitung von 
Elisabeth Klaßen verwirklichen und viel 
dazulernen. Der Kurs findet monatlich an 
jedem 2. Dienstag statt. Eine Teilnahme ist 
jederzeit, auch zu Einzelterminen, möglich. 
Die Teilnahmegebühr gilt pro Einzeltermin.
Bitte mitbringen: Nähmaschine, Material 
für das eigene Nähprojekt
Elisabeth Klaßen
Jeden 2. Dienstag im Monat € 5
16.00 - 19.00 Uhr
Schule, Zeichensaal, Zi. 010, 
Seiteneingang

Ketten knüpfen aus 
Edelsteinen und Perlen

Die alte Kette neu aufgepeppt oder eine 
neue nach eigenem Geschmack kreiert? 
In diesem Kurs kann jeder unter Anleitung 
mindestens eine Halskette und/oder Ohr-
hänger knüpfen. Je nach Größe, Material 
und Geschicklichkeit ist auch mehr mög-
lich. Material (Edelsteine) und Zutaten (Fa-
den, Stahlseil und verschiedene Arten von 
Verschlüssen), die für jeden Geldbeutel er-
schwinglich sind, können im Kurs erworben 
werden. Sie können zum Einarbeiten auch 
eigene Steine oder defekte Schmuckstücke 
mitbringen.
A53040 Doris Peintinger-Auhagen
1 x Sa € 25
am 29.04.23 13.15 - 17.15 Uhr
Schule, Zi. 010, Seiteneingang

Insektenhotel 
für Kinder von 
8 bis 12 Jahren 
mit einem Elternteil

Wir erschaffen wich-
tigen Wohnraum für 
Insekten (Maße ca. 20 
x 30 cm). In Zusam-
menarbeit mit der vhs 
Indersdorf
Bitte mitbringen: Materialgeld € 7, 
Arbeitskleidung, Schutzbrille, wenn möglich 
Akkuschrauber, Bohrmaschine
A53200 Matthias Kienast
1 x Sa € 8
am 18.02.23 10.00 - 12.00 Uhr
Altomünster, Bahnhofstr. 6

Hollerpfeifferl für Kinder 
ab 8 Jahre mit einem Elternteil

Aus Hollerästen machen wir Pfeifferl. 
In Zusammenarbeit mit der vhs Indersdorf
Bitte mitbringen: Materialgeld € 7, 
Arbeitskleidung, Schutzbrille, wenn möglich 
Akkuschrauber
A53204 Matthias Kienast
1 x Mi € 8
am 05.04.23 14.00 - 16.00 Uhr
Altomünster, Bahnhofstr. 6
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Ebenfalls erlernen die Kinder grundlegen-
de Knüpftechniken, welche sie zu vielen 
weiteren Makramee Kunstwerken befähigt. 
Der Kurs ist für absolute Anfänger geeignet.
Bitte mitbringen: Materialgeld € 8
A53910 Julia Rieger
1 x Sa € 10
am 22.04.23 13.00 - 15.00 Uhr
Schule, Mensa, Zi. 216, Seiteneingang

Workshop Barocktanz zum Jubiläum 

Die wesentlichen Elemente dieser Tanz-
kunst werden einfach aufgezeigt und auch 
praktiziert. Schilderung und einfaches Üben 
der Grundsätze der Tanzkunst, einzelne 
Schrittelemente werden gezeigt und etwas 
geübt. Zum Abschluss kann ein sehr einfa-
cher Contredanse das Hineinschnuppern 
fröhlich ausklingen lassen.
Bitte mitbringen: Leichte Sportbekleidung, 
Schuhe Ballett/Gymnastik/Socken (keine 
Laufschuhe!)
A55000 Hubert Eisenreich
1 x Do € 8
am 15.06.23 19.00 – 20.30 Uhr
Evang. Gemeindezentrum Altomünster

WWW.KAPPLERBRAEU.DE // TELEFON 08254 1222

Barocktanz zum Jubiläum 

Erlernen der wesentlichen Elemente der 
Tanzkunst des 17./18. Jh.
Vermittlung der grundlegenden Haltung, 
Fußpositionen (beides wird heute noch 
im klass. Ballett gelehrt), einzelne Schrit-
telemente und Schrittkombinationen, 
studieren konkreter Tänze wie Menuet und 
Contredanse.
Bitte mitbringen: Leichte Sportbekleidung, 
Schuhe Ballett/Gymnastik/Socken (keine 
Laufschuhe!)
A55010 Hubert Eisenreich
6 x Do € 39
ab 22.06.23 19.00 – 20.30 Uhr
Evang. Gemeindezentrum Altomünster

MUSIK

Gitarre für Party und Lagerfeuer 

Der Gitarrenkurs für absolute Neu-Einstei-
ger. Spielend werden die Grundlagen der 
Gitarre vermittelt - und das Ganze ohne 
Notenkenntnisse!  Am Ende des Kurses 
und mit etwas Übung ist jeder in der Lage, 
die ersten Lieder zu begleiten mit Stücken 
wie "Sweet home Alabama" oder "Lady in 
Black". Abgerundet wird der Kurs mit einer 
schönen Stoff- und Liedersammlung.
Bitte mitbringen: Materialkosten € 5 für 
Handout, Gitarre, Schreibzeug
A61010 Maximilian Kreppold
5 x Mi € 75
ab 15.03.23 19.00 - 20.30 Uhr
Schule, Mensa, Seiteneingang

Der Musikunterricht findet 1 x wöchent-
lich 30 bzw. 45 Min. am angegebenen 
Tag statt – nicht während der Schul-
ferien.

Die Gebühr wird zum 5. jeden Monats 
mittels Lastschrift abgebucht (12 x jähr-
lich). Der Unterrichtsvertrag beinhaltet 
eine 4-wöchige Probezeit, während der 
in der Geschäftsstelle der vhs gekündigt 
werden kann; er wird auf ein Schuljahr 
abgeschlossen und kann durch schriftli-
che Kündigung am Schuljahresende bis 
31. Juli zum 31. August gelöst werden.

Für eine Anmeldung zum Musikunter-
richt wenden Sie sich bitte an unsere 
Geschäftsstelle, da Musiklehrer/in, Ort, 
Uhrzeit und Dauer individuell vereinbart 
werden. Gebühr für alle nachfolgenden 
Kurse: 30 Min. € 70 monatlich

Gesang

Musiklehrer Robert Mairiedl
Christianne Braun-Breuer
30 Min. € 70 monatlich

Alt-, Sopran-, Tenor- und Bassflöte

Musiklehrer Yvonne Thompson
30 Min. € 70 monatlich

Renaissancelaute / Viola da Gamba 
(Alt und Bass) / Ukulele ab 6 Jahre

Musiklehrer Yvonne Thompson
30 Min. € 70 monatlich

Gitarre 

Musiklehrer Peter Hofmann
 Robert Mairiedl
 Yvonne Thompson
30 Min. € 70 monatlich

Klavier, Keyboard

Musiklehrer Peter Hofmann
 Robert Mairiedl
 Christianne Braun-Breuer
30 Min. € 70 monatlich

Schlagzeug

Musiklehrer Alex Holzwarth
30 Min. € 70 monatlich
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Bilder einer Heiligen
650. Todestag Birgittas von Schweden

1373 – 2023

Holzskulptur in Vadstena, 15. Jahrhundert

Birgitta in Erwartung einer Offenbarung, Ölbild, 18. Jhd.

Birgitta schreibt eine Vision nieder, Öl auf Holz, um 1450

Birgitta in Verehrung des Kreuzes, Ölbild von 1902
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Krüger Ronny

Bischof-Neuhäusler-Str. 40
85253 Eisenhofen

Tel.: 08138 - 66 72 22
Fax: 08138 - 66 72 25
Mobil: 0170 - 204 33 36E-Mail: maler-krueger@web.de

Malermeister

Blumenstraße 8 Tel.: 0 82 54 - 9 97 78 26
85250 Altomünster Fax: 0 82 54 - 9 97 78 27
E-Mail: info@maler-krueger.com Mobil: 0170 - 204 33 36
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Pipinsrieder Straße 41 · Telefon 08254-1220 · info@schall-bau.de
85250 Altomünster · Telefax 08254-2165 · www.schall-bau.de

MANFRED SCHALL
BAU GMBH
Ihr Partner für Qualität
am Bau seit 1910

■ Schlüsselfertiges Bauen ■ Rohbauarbeiten
■ Ausführung aller Gewerke ■ Sanierungsarbeiten

Schlüsselfertiges Bauen

Architekturbüro

Energieberatung

Energieausweise 
KfW Anträge

Wohnungsmodernisierung

Plixenried 42
85250 Altomünster

Tel   0 82 54 | 85 75
Fax  0 82 54 | 85 45 www.gailer.de

M.+M. Gailer 
Altomünster Wohn- u. Gewerbebau GmbH

FFrriisseeuurrssaalloonn  HHaaaarrsscchhaarrff
eeiinnzziiggaarrttiigg  iimm  LLaannddkkrreeiiss  DDaacchhaauu!!!!

VVoonn  RRoocckkaabbiillllyy  bbiiss  NNeeww  LLooookk´ss
8855225500  AAllttoommüünnsstteerr  SStt..AAllttoohhooff  22  

TTeell..  0088225544  //  7744  1122  115599

Mehrfach
ausgezeichnet

von der 
Deutschen 

Friseur
Akademie !!
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in Altomünster
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Hilgertshausen 
Tandern

Anmeldungen sind persönlich in der  
Geschäftsstelle, schriftlich, telefonisch,  
über lnternet und per email möglich.

Anmeldung über:

Geschäftsstelle 
Tandern
altes Rathaus
Hauptstr.16
86567 Tandern
Telefon:  
0160 / 2382127
Email: 
bildung@vhs-hilgertshausen-tandern.de
Internet: www.hilgertshausen-tandern.de

Öffnungsszeiten
Nach Absprache

Geschäftsstelle vhs Altomünster e.V.
Telefon:  08254/2462
Fax:  08254/997035
Email: bildung@vhs-altomuenster.de

Geschäftszeiten
Dienstag bis Donnerstag  
9.00 bis 13.00 Uhr
und Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr
(in den Schulferien geschlossen)

Vorstand
Konrad Wagner (1. Vorstand)
Christian Schweiger (2. Vorstand)

Bankverbindungen 
Sparkasse Dachau 
Konto Nr. 274555, BLZ 700 515 40 
IBAN DE69 7005 1540 0000 2745 55 
BIC   BYLADEM1DAH

Volksbank-Raiffeisenbank Dachau 
Konto Nr. 3029468, BLZ 70091500 
IBAN DE79 7009 1500 0003 0294 68 
BIC   GENODEF1DCA

Gläubiger ID: DE15VHS00000323582

EINE ANMELDUNG ZU 
DEN VERANSTALTUNGEN, 

AUCH ZU EINMALIGEN 
VORTRÄGEN, IST UNBE-

DINGT NOTWENDIG.

Für den Verwaltungsaufwand 
berechnen wir bei Ausstellung 
von Rechnungen eine Gebühr 
von 1,50  Euro. Die vhs behält 
sich das Recht vor, kurzfristig 

den Raum für Veranstaltungen 
zu ändern.

Programm der vhs-Hilgertshausen-
Tandern im Landkreis Dachau 

Frühjahr/Sommer 2023

GESELLSCHAFT

Bayerische 
Literaturge-
schichte - 
Autorenlesung 
mit Prof. Dr. 
Klaus Wolf

Von Bayernherzog 
Tassilo im 8. Jahr-
hundert bis zu Ger-
hard Polt spannt 
Klaus Wol f  den 
Bogen seiner "Bay-
erischen Literaturgeschichte". In seiner hu-
morvollen Lesung nimmt er seine Zuhörer 
mit auf eine spannende und vergnügliche 
Reise durch 13 Jahrhunderte Sprachkunst 
bayerischer Autorinnen und Autoren und 
vermittelt Wissenswertes und viele Anre-
gungen für weiterführende Lesevergnügen. 
Prof. Dr. Klaus Wolf lehrt Bayerische Litera-
turgeschichte an der Universität Augsburg. 
Er ist Vorsitzender von Bayerns einzigem 
Literaturschloss in Edelstetten. Er gibt die 
Reihe EDITIO BAVARICA heraus und ist 
Autor der einzigen Bayerischen Literaturge-
schichte vom Mittelalter bis zur Gegenwart. 
Die Lesung wird musikalisch umrahmt.
T10000 Klaus Wolf
1 x So € 10
am 26.03.23 16.00 - 17.30 Uhr
Niederdorf, Tafernwirtschaft, Haus Nr. 16

VORANKÜNDIGUNG

Weihnachtslesung mit Rosy Lutz

T10010 Rosy Lutz
Termin wird noch bekannt gegeben.
Niederdorf, Tafernwirtschaft, Haus Nr. 16

"Beste Gegend"-Führung: Sagen 
und Geschichten rund um Tandern

Vor etwa 400 Jahren lebte in Tandern der 
"schwarze Knecht", ein Hühne von Mann. 
Doch seine mutige Geschichte nahm ein 
tragisches Ende. Was es mit ihm auf sich 
hatte, und weitere schauderhafte und grus-
lige Erzählungen rund um Tandern hört 
Ihr auf dieser Führung durch die "beste 
Gegend". Kleine geführte Wanderung zu 
ausgesuchten Stationen auf dem BesteGe-
gendPfad mit Geschichten und Sagen zu 
den jeweiligen Örtlichkeiten. Strecke: 3-4 
km, kinderwagengerecht. Ausweichtermin 
bei Regenwetter: Sonntag, 7. Mai 2023. In 
Zusammenarbeit mit dem Verein Zukunft 
Tandern e.V.
T10015 Elke Bednarz
 Petra Sachstetter
1 x Sa € 10
am 06.05.23 10.00 - 12.30 Uhr
Treffpunkt: Tandern, Josef-Kreitmeir-Str. 1, 
Parkplatz Schlosswirt

Onlineführungen 
„Verborgene Orte“

In vielen historischen Gebäuden verber-
gen sich uralte vergessene Orte. Keller, 
Gewölbe, Turmstuben und weitere 
versteckte Plätze warten darauf, wieder-
entdeckt zu werden. Doch für die Öffent-
lichkeit sind die meisten dieser Räume 
nicht zugänglich. Die Onlineführungen 
ermöglichen es einem breiten Publikum, 
einen Blick in diese verborgenen Winkel 
zu werfen.
Die Teilnehmer zuhause und im Muse-
um sind in Echtzeit in den Führungen 
mit dabei, können Fragen stellen und 
sich interaktiv in die Führung einbringen.
An den Onlineführungen können Sie 
entweder von zuhause aus online über 
Zoom teilnehmen ODER in einem 
Veranstaltungsraum in der Nähe des 
Führungsortes, in den die Führung am 
Großbildschirm übertragen wird.
Für die Teilnahme zuhause benö-
tigen Sie einen PC, Laptop, Tablet 
oder Smartphone. Eine Kamera ist 
nicht notwendig, ein Mikrophon jedoch 
empfehlenswert, da Sie interaktiv an 
der Führung teilnehmen können. Den 
Zoom-Link zur Onlineführung bekom-
men Sie kurz vor den Terminen per Mail 
zugeschickt.

Verborgene Orte - 
Birgittenkloster Altomünster

Zusammen mit Dr. Armin Wouters von 
der Erzdiözese München und Freising 
erkunden wir online verborgene Winkel 
im Birgittenkloster Altomünster. Prof. 
Dr. Wilhelm Liebhart moderiert die 
Liveübertragung der Führung im Muse-
umsforum.

Teilnahme von zuhause aus:
T10025 Dr. Armin Wouters
 Sabine Dauber
1 x Sa € 5
am 04.03.23 14.00 - 15.30 Uhr
ONLINEKURS

Teilnahme im Museumsforum:
T10026 Dr. Armin Wouters
 Sabine Dauber
1 x Sa € 5
am 04.03.23 14.00 - 15.30 Uhr
Altomünster, Museumsforum

Verschenken Sie zum Geburtstag oder 
einfach so einen Gutschein der VHS.

Den Wert bestimmen Sie selbst.

Sabine Dauber
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Spital Aichach - 
Verborgene Orte, Gewölbekeller, 
Dachboden, Turm & Glocken

Spitalkirche und -gebäude zählen zu 
Aichachs ältesten Bauwerken. Gegrün-
det wurde das Spital vor knapp 700 
Jahren von reichen Aichacher Bürgern 
für arme Einwohner der Stadt. Der 
Kurs findet in Zusammenarbeit mit dem 
Stadtmuseum Aichach statt.

Teilnahme von zuhause aus:
T10050 Sabine Dauber
 Franz Gutmann
1 x Mo € 5
am 13.03.23 18.00 - 19.30 Uhr
ONLINEKURS

Teilnahme im Stadtmuseum:
T10051 Sabine Dauber
 Franz Gutmann
1 x Mo € 5
am 13.03.23 18.00 - 19.30 Uhr
Aichach, Stadtmuseum, Schulstr. 2

Burgkirche Oberwittelsbach - 
Verborgene Orte, Turm und Glocken

Am Ort der Wiege der Wittelsbacher, 
an dem einst ihre Stammburg thronte, 
befindet sich heute die frisch renovierte 
Burgkirche Oberwittelsbach. Zu ihrer 
Wiedereröffnung erkunden wir online 
ihre verborgenen Orte: Auf dem Dach-
boden sehen wir das sanierte Gewölbe 
von oben und den instand gesetzten 
Dachstuhl. Im Turm erwarten uns drei 
Glocken, deren Geschichte uns von 
Freud und Leid der Oberwittelsbacher 
über viele Jahrhunderte erzählen. Der 
Kurs findet in Zusammenarbeit mit dem 
Stadtmuseum Aichach statt.

Teilnahme von zuhause aus:
T10060 Sabine Dauber
 Franz Gutmann
1 x Sa € 5
am 25.03.23 14.00 - 15.30 Uhr
ONLINEKURS

Teilnahme im Gemeinschaftshaus:
T10061 Sabine Dauber
Franz Gutmann
1 x Sa € 5
am 25.03.23 14.00 - 15.30 Uhr
Oberwittelsbach, Gemeinschaftshaus, 
Herzog-Otto-Str. 4

Vorankündigung: Verborgene Orte 
der Klosterkirche Altomünster

Zum 250-jährigen Jubiläum der Kirche 
erkunden wir online Dachboden, Turm und 
Glocken der Klosterkirche St. Alto und St. 
Birgitta in Altomünster.
T10020 Sabine Dauber
 Prof. Dr. Klaus Peter Zeyer
1 x Sa € 5
am 21.10.23 14.00 - 15.30 Uhr

KULTURRADELN AUF DEN SPUREN 
DER WITTELSBACHER

Rund um Aichach finden sich auch 
heute noch viele Spuren der Wittelsba-
cher. Die historischen Orte, Denkmäler 
und Sehenswürdigkeiten zeugen von 
der abwechslungsreichen Geschichte 
des Adelsgeschlechts und sind gut mit 
dem Rad zu erreichen. Bei schlechtem 
Wetter wird ein Ersatztermin angeboten.

Radeln zur Wiege der Wittelsbacher

Aichach - Unterwittelsbach - 
Oberwittelsbach - Aichach
Mit Führungen an den Stationen und 
Besuch der Ausstellung im Feuerhaus 
und des Wittelsbacher Museums (op-
tional: Sisischloss), Einkehrmöglichkeit 
zu Kaffee und Kuchen. Fahrtstrecke: 
ca. 12 km
T10070 Emanuel Schormair M.A.
 Sabine Dauber
1 x Sa € 15 zzgl. € 4 für Eintritt 
FeuerHaus
am 06.05.23 13.00 - 17.00 Uhr
Treffpunkt: Aichach, FeuerHaus, 
Martinstr. 15

Radeln vom Frühmittelalter bis zu 
den Wittelsbachern

Aichach - Algertshausen - Grubet - 
Schneitbach - Aichach 
Mit Führungen an den Stationen und 
Besuch des Wittelsbacher Museums, 
Einkehrmöglichkeit zu Kaffee und Ku-
chen. Fahrtstrecke: ca. 15 km
T10071 Emanuel Schormair M.A.
 Sabine Dauber
1 x Sa € 15
am 03.06.23 13.00 - 17.00 Uhr
Treffpunkt: Aichach, FeuerHaus, 
Martinstr. 15

Von Schadenszaubern und 
Scheiterhaufen - Kulinarische 
Hexenführung in Aichach

Bayern in der frühen Neuzeit: Wie ein 
Flächenbrand wüten die Hexenverbren-
nungen. Doch wie war das in Aichach? 
Brannten auch da die Scheiterhaufen? Hört 
von Unholden, Teufelsbuhlschaften und 
hochnotpeinlicher Befragung und erfahrt, 
wie die Verfolgung wirklich vor sich ging. 
Zaubertrank und Hexenspeis begleiten 
diese Führung.
T10120 Sabine Dauber
1 x Do € 48
am 25.05.23 18.00 - 22.00 Uhr
Treffpunkt: Aichach, Eichenhain am 
Tandlmarkt 13

Stadtführung Schrobenhausen 
mit altem Friedhof

Schrobenhausen wurde im Mittelalter von 
den Wittelsbachern als Stadt gegründet. 
Die Großteils noch erhaltene Stadtbefe-
stigung, verwinkelte Gässchen und alte 
Häuser mit abwechslungsreicher Geschich-
te vermitteln noch heute mittelalterliche  
Atmosphäre. Bewegte Geschichte(n) birgt 
auch der alte Friedhof, ein ruhiger, uralter 
Ort der Stille mitten in der lebendigen 
Stadt.
T10300 Maria Weibl
1 x So € 10
am 19.03.23 13.45 - 15.15 Uhr
Treffpunkt: Schrobenhausen, Busbahnhof

Hinterkaifeck Vollmond Führung

Hinterkaifeck - Dieser Name jagt noch 
heute vielen Menschen einen kalten 
Schauer über den Rücken. Maria Weibl 
kennt die Geschichte des ungeklärten 
Mehrfachmordes im Jahr 1922 und bietet 
für Unerschrockene eine nächtliche Fac-
kelwanderung zum Tatort des mysteriösen 
Verbrechens an.
T10310 Maria Weibl
1 x So € 10 zzgl. Evt. €2 für Fackel
am 05.03.23 17.45 - 20.15 Uhr
Treffpunkt: Waidhofen, Kirche, 
Postbauernweg 2

Hinterkaifeck Führung

Wanderung zum Tatort des mysteriösen 
Verbrechens.
T10311 Maria Weibl
1 x So € 10
am 30.04.23 17.45 - 20.15 Uhr
Treffpunkt: Waidhofen, Kirche, 
Postbauernweg 2

Auwaldwanderung Schloss Grünau, 
Neuburg an der Donau

Gästeführerin Maria Weibl informiert über 
die Dynamisierung und Renaturierung der 
Donauauen. Nach einer Führung durch das 
Aueninformationszentrum geht es durch 
den Auwald an die Donau und zur Fisch-
treppe. Die rund 2,5 Kilometer lange Tour 
ist für Familien geeignet.
T10320 Maria Weibl
1 x So € 6
am 12.03.23 13.45 - 16.15 Uhr
Treffpunkt: 86633 Neuburg a.d. Donau, 
Parkplatz Schloss Grünau

MENSCH • GENUSS

Bayerische Dessert-Träume

Heumandl, Brezncreme und Topfenknödel 
mit Zwetschgenröster - für ganz Gschlec-
kerte gibts in diesem Kurs neue Ideen 
für süße Nachspeisen als krönenden Ab-
schluss eines weiß-blauen Menüs.
T14200 Magdalena Dauber
1 x Mo € 19 zzgl. € 8 Materialgeld
am 17.04.23 18.00 - 21.00 Uhr
Tandern, Altes Rathaus, Hauptstr. 16



53Kulturspiegel Altoland 
Ausgabe 60, Januar 2023

Ostergebäck aus Hefeteig: Häschen, 
Osterfladen & Co.

Unter Anleitung bereiten wir den Hefeteig 
zu, formen, backen und genießen zusam-
men leckeres Ostergebäck.
Bitte mitbringen: Schürze, Vorratsbehälter
T14260 Regina Fottner
1 x Mi € 19 zzgl. € 5 Materialgeld
am 29.03.23 19.00 - 21.30 Uhr
Hilgertshausen, Gastwirtschaft Fottner, 
Thalmannsdorf 2

Schwammerl-Wanderung 
mit einem Pilzexperten

Auch im Frühling ist Schwammerlzeit! Las-
sen Sie sich überraschen, was um diese 
Zeit so alles im Wald gedeiht! Pilzexperte 
Bernhard Scholz nimmt Sie mit auf eine 
Wanderung ins Reich dieser geheimnis-
vollen Lebewesen, die weder Pflanze noch 
Tier sind, sondern ein eigenes Reich bil-
den. Scholz klärt auf, welche Schwammerl 
in den Topf dürfen, und welche besser im 
Wald bleiben, und mit welchen Waldkräu-
tern die Gerichte gewürzt werden können. 
Geplant ist, vom Treffpunkt aus mit dem 
Auto in ein nahegelegenes Waldstück zu 
fahren.
T15010 Bernhard Scholz
1 x Sa € 10
am 01.04.23 10.00 - 12.30 Uhr
Treffpunkt: Tandern, Parkplatz Kirche, 
Schloßplatz 2

T15011 Bernhard Scholz
1 x Sa € 10
am 30.09.23 14.00 - 16.30 Uhr
Treffpunkt: Tandern, Parkplatz Kirche, 
Schloßplatz 2

Mit Schwung in den Frühling – 
Kräuterwanderung

Die Grünkraft und die Heilkraft der Pflanzen 
können wir gerade im Frühling gut gebrau-
chen um wieder in Schwung zu kommen. 
Bei dieser Exkursion erfahren Sie, welche 
Pflanzen Verwendung finden und wie wir 
sie uns naturheilkundlich und kulinarisch 
nutzbar machen können.
T15032 Hildegard Riedmair
 Angelika Franke
1 x Sa € 17
am 06.05.23 15.00 - 17.30 Uhr
Hilgertshausen, Ferlhof Eingang Hofladen, 
Ferlhof 1

RepairCafe in Tandern, 
Hilgertshausen und Altomünster - 
Reparieren statt Wegwerfen

Die Reparaturen sind kostenfrei, Spen-
den werden jedoch gerne angenom-
men. Wer noch Lust hat, als "Experte" 
mitzuarbeiten, kann sich bei der vhs 
Altomünster melden.

Samstag, 25.03.23 
14.00 – 16.00 Uhr 
Tandern, Altes Rathaus, Hauptstr. 16

Samstag, 20.05.23 
14.00 - 16.00 Uhr 
vhs-Geschäftsstelle Altomünster, 
Eingang Jörgerring 2

Sonntag, 23.07.23 
12.00 - 18.00 Uhr Flohmarkt, 
Hilgertshausen, Freisinger Str.

Sollte der Flohmarkt nicht stattfinden, 
findet das RepairCafé von 14:00 bis 
16:00 Uhr in der Mittagsbetreuung der 
Grundschule Hilgertshausen statt.

Samstag, 23.09.23 
14.00 - 16.00 Uhr 
Tandern, Altes Rathaus, Hauptstr. 16

Messer schärfen ist keine Hexerei - 
Workshop

Das Schärfen von Messern ist eigentlich 
ganz einfach, wenn man einmal verstanden 
hat, worauf es dabei ankommt. Gerne kann 
alles was zum Thema passt - stumpfe Mes-
ser, eigener Schleifstein, etc. - mitgebracht 
werden. Werkzeuge zum Schärfen liegen 
bereit.
T16180 Manfred Eichner
1 x Sa € 25
am 11.03.23 10.00 - 14.00 Uhr
Tandern, Altes Rathaus, Hauptstr. 16

SPRACHEN

Gebührentabelle Sprachkurse
 4 TN 5 TN 6 TN 7-8 TN 9-11 TN
15 x 90 149,- 119,- 100,- 86,- 68,-
15 x 60 103.- 82,- 71,- 60,- 50,-
10 x 90 103,- 82,- 71,- 60,- 50,-
10 x 60 69,- 55,- 47,- 40,- 33,-

Maßgeblich für die Festlegung der Ge-
bühren ist die Zahl der angemeldeten 
Teilnehmer*innen am 2. Kurstag (siehe 
auch allg. Geschäftsbedingungen). Die 1. 
Stunde kann als Schnupperstunde gegen 
eine Gebühr von 7,- € besucht werden.

Alphabetisierungskurs für ausländische 
Mitbürger, die Schreiben und Lesen in 
deutscher Sprache erlernen wollen

Ohne oder mit geringen Kenntnissen.
T21007 Monika Weber
10 x Sa Siehe Gebührentabelle
ab 18.03.23 11.00 - 12.00 Uhr
Altomünster, Sparkasse UG 
(Eingang Rückseite), Herzog-Georg-Str. 3

Deutsch für Migranten - Anfänger A1

Buch: Schritte plus neu A1.1 - 
ISBN: 9783193010810. Wir fangen mit 
Begrüßung an und fahren fort nach dem 
europäischen Referenzrahmen.
T21012 Monika Weber
10 x Sa Siehe Gebührentabelle
ab 17.03.23 10.30 - 11.30 Uhr
Altomünster, Seminarraum 1 der 
vhs-Geschäftsstelle, Eingang Jörgerring 2

Online Spanisch Auffrischungskurs (A2)

Ihre Spanischkenntnisse sind schon etwas 
eingestaubt und Sie haben jetzt Lust, diese 
wieder zu aktivieren und zu erweitern? Wir 
werden in diesem Kurs mit vielen Wieder-
holungen arbeiten, entsprechend der Be-
dürfnisse und Wünsche der Teilnehmenden. 
¡Bienvenidos! (Onlinekurs über vhs.cloud)
Bitte mitbringen: Perspectivas Ya! A2, 
9783464204894, ab Lekt. 5, Schreibsachen
T25020 Mercy Elizabeth Auer
10 x Di € 87,50
ab 07.03.23 19.30 - 21.00 Uhr
ONLINEKURS
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Onlinekurs Chinesisch (A1.1) für An-
fängerinnen und Anfänger ohne Vor-
kenntnisse

Der Kurs vermittelt grundlegende Kenntnis-
se der chinesischen Sprache und ergänzt 
diese mit landeskundlichen und kulturellen 
Hintergründen. Schriftzeichen werden ein-
geführt. Am Ende der Stufe A1 können Sie 
alltägliche Ausdrücke und einfache Sätze 
verstehen und anwenden. Onlinekurs über 
Zoom.
Bitte mitbringen: Chinesisch erleben (Le-
ben in China), ISBN: 978-7-04-019054-0 
ab Lektion 1
T25030 Hongli Yang
10 x Mi € 87,50
ab 15.03.23 17.30 - 19.00 Uhr
ONLINEKURS

EDV

Grundlagen Computerbedienung - 
so funktionierts (Kleingruppe 
max. 3 Personen)

Bitte mitbringen: Schreibunterlagen, 
eigenen Laptop (sofern vorhanden)
T32110 Sabine Dauber
1 x Di € 35
am 18.04.23 09.00 - 11.00 Uhr
Altomünster, Seminarraum 1 der vhs-
Geschäftsstelle, Eingang Jörgerring 2

Texte schreiben am PC - schnell & sicher 
(Kleingruppe max. 3 Personen)

Bitte mitbringen: Schreibunterlagen, 
eigenen Laptop (sofern vorhanden)
T32111 Sabine Dauber
1 x Di € 35
am 25.04.23 09.00 - 11.00 Uhr
Altomünster, Seminarraum 1 der vhs-
Geschäftsstelle, Eingang Jörgerring 2

Smartphone-Kurs für Anfänger

Ein Smartphone ist ein kleines Multitalent, 
doch wie nutze ich es sinnvoll - und sicher? 
Kursinhalt: grundlegende Bedienung des 
Smartphones, Telefonieren, SMS, Kon-
takte anlegen, Internet, E-Mail, Kalender, 
Fotografieren, wichtige Einstellungen, 

WhatsApp.
Bitte mitbringen: Schreibunterlagen, 
Smartphone mit Android
T32130 Sabine Dauber
3 x Di € 60
ab 14.03.23 09.00 - 10.30 Uhr
Tandern, Altes Rathaus, Hauptstr. 16

GESUNDHEIT

Erste Hilfe für Säuglinge 
und Kleinkinder

Praktische Tipps rund um medizinische 
Notfälle mit Kindern. Ob Vergiftungen, Wun-
den, Krampfanfälle, gebrochene Knochen 
oder Störungen des Bewusstseins, usw. 
In einem kurzweiligen Seminar werden 
Eltern, Erzieher/innen und Interessierten 
praktische Tipps für den Alltag in Erster 
Hilfe vermittelt.
T41010 Michael Karlstetter
1 x Do € 13
am 16.03.23 18.30 - 21.30 Uhr
Tandern, Feuerwehrhaus, 
Josef-Kreitmeir-Str. 24

Beckenbodengymnastik

Eine starke Beckenbodenmuskulatur erhöht 
das Wohlbefinden und beugt Schwierigkei-
ten vor.. Abgerundet mit leichten Fitness- 
und Entspannungsübungen, sowie mit 
Ganzkörperübungen zur Verbesserung von 
Haltungsschwächen und Rückenproble-
men, entsteht ein Kurs, der rundum fit hält 
und Spaß macht.
Bitte mitbringen: bequeme Sportkleidung, 
leichte Turnschuhe mit hellen Sohlen oder 
Socken, Turnmatte
T45010 Jasmin Steppich
8 x Di € 64
ab 28.02.23 18.30 - 19.30 Uhr
Tandern, Altes Rathaus, Hauptstr. 16

Orientalischer Tanz - Workshop

Fließend weiche Bewegungen, kraftvolle 
Akzente, schwebende Schritte - dieser 
uralte Tanz verbessert Körperhaltung, Ko-
ordination und Gedächtnisleistung. Inhalt 
dieses Schnupperkurses sind Grundfiguren 
und eine kleine Choreographie.

Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, 
leichte Gymnastikschuhe mit hellen  
Sohlen oder Socken
T55010 Sabine Dauber
1 x Do € 12
am 20.04.23 18.00 - 20.00 Uhr
Tandern, Altes Rathaus, Hauptstr. 16

KULTUR

Töpfern für Kinder - Hase, Huhn & Co.

Kinder gestalten mit Ton phantasievolle 
Geschenke und Dekorationen für Ostern. 
T53120 Erika Demmelmair
1 x Fr € 15
am 10.03.23 15.00 - 16.30 Uhr
Hilgertshausen, Ferlhof, Ferlhof 1

T53125 Erika Demmelmair
1 x Fr € 15
am 17.03.23 15.00 - 16.30 Uhr
Hilgertshausen, Ferlhof, Ferlhof 1

Töpfern für Frühling, Garten & Heim

Verschönern Sie Haus und Garten mit 
eigenen kreativen Ideen aus Ton. Ge-
staltungsvorschläge für individuelle Gar-
ten- und Wohnraumdeko sind genügend 
vorhanden.
T53140 Erika Demmelmair
1 x Fr € 25 zzgl. Material- 
 und Brennkosten
am 17.03.23 17.00 - 19.00 Uhr
Hilgertshausen, Ferlhof, Ferlhof 1

Weidenflechtkurs: 
Himmelsstürmer als Tomatenrankhilfe

Kleine Einführung in die Weidenkunde. 
Flechten eines Himmelsstürmers als To-
matenrankhilfe mit einfacher Flechttechnik 
für Jung (ab 12) und Alt (99). Material wird 
gestellt.
Bitte mitbringen: sehr scharf schneidende 
Gartenschere
T53210 Renate Glas
1 x Di € 15
am 07.03.23 19.00 - 21.00 Uhr
Tandern, Altes Rathaus, Hauptstr. 16

Dieser graue Rahmen gehoert nicht zur Anzeige
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JOHANN SCHNEIDER
TIEFBAU GmbH + Co. KG

Schulstraße 13, 86567 Tandern

Tel. 0 82 50/70 71, Fax 0 82 50/17 17

www.schneider-tiefbau.com

50 JAHRE
Ihr Fachbetrieb

seit 1964

• Kanalbau

• Kanalpressung

• Druckleitungen

• Klärgruben

• Hebeanlagen

• Grundwasserabsenkung

• Regenwasserzisternen

• Rigolenanlagen

• Versitzgruben

• Kernbohrungen

• Kieswerk

• Pflasterarbeiten

• Asphaltierung

• Erdarbeiten

• Abbrucharbeiten
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   Die Schönheitsfarm für 
 Ihr Auto

Optische Fahrzeug-Aufbereitung 
& Leder- Restaurierung

  

85250 Altomünster   Tel: 08254-2446    0171-23 23 25 3 
www.fahrzeugpflegedienst.de

Oberdorf 4 1/3   

D-86567 Hilgertshausen-Tandern

Telefon 08250-1022   

Fax 08250-9275670

Mobil 0179-450 33 83

http://www.arzberger-wohnbau.de

• Rohbauarbeiten
• Kellerbau
• Hallenbau

MUSIK

MUSIKZWERGE 

Kleine Geschichten bilden den Rahmen 
für eine kindgerechte und spielerische Ent-
wicklung der musikalischen Anlagen eines 
jeden Kindes. Die Freude an der Musik und 
das Spiel stehen im Vordergrund. In der 
"Musikalischen Früherziehung" wird die 
sozial-emotionale Persönlichkeitsbildung 
gefördert, die Wahrnehmung geschärft und 
die Kreativität entwickelt. In Gruppen von 
mind. 6 - 8 Kindern (ggf. auch Zusammen-
legung der Altersgruppen) werden die o.g. 
Inhalte mit regionalem Bezug 1 x wöchent-
lich - nicht während der Schulferien - in 45 
Minuten vermittelt. 

Die Kursgebühr ist bei den jeweiligen 
Kursen angegeben, sie wird zum 5. jeden 
Monats mittels Lastschrift abgebucht. 
Der Unterrichtsvertrag beinhaltet eine 
4-wöchige Probezeit, während der in der 
Geschäftsstelle der vhs gekündigt werden 
kann; er wird auf ein Schuljahr abgeschlos-
sen und kann durch schriftliche Kündigung 
am Schuljahresende bis 31. Juli zum 31. 
August gelöst werden.

Musikzwerge 3 - 4 Jahre

T60010 Siegfried Bradl
45 min € 22 monatlich
Montag 14.15 - 15.00 Uhr
Hilgertshausen, Mesnerhaus

Musikzwerge 5 - 6 Jahre

T60015 Siegfried Bradl
45 min € 22 monatlich
Montag 15.00 - 15.45 Uhr
Hilgertshausen, Mesnerhaus

Musikzwerge 3 - 4 Jahre

T60020 Siegfried Bradl
45 min € 22 monatlich
Dienstag 13.30 - 14.15 Uhr
Tandern, Kindergarten

Musikzwerge 5 - 6 Jahre

T60025 Siegfried Bradl
45 min € 22 monatlich
Dienstag 14.15 - 15.00 Uhr
Tandern, Kindergarten

Gitarre für Party und Lagerfeuer 

Der Gitarrenkurs für absolute Neu-Einstei-
ger. Spielend werden die Grundlagen der 
Gitarre vermittelt - und das Ganze ohne 
Notenkenntnisse!  Am Ende des Kurses 
und mit etwas Übung ist jeder in der Lage, 
die ersten Lieder zu begleiten mit Stücken 
wie "Sweet home Alabama" oder "Lady in 
Black". Abgerundet wird der Kurs mit einer 
schönen Stoff- und Liedersammlung.
Bitte mitbringen: Gitarre, Schreibzeug
T61010 Maximilian Kreppold
5 x Mi € 75 zzgl. € 5 für Handout
ab 15.03.23 19.00 - 20.30 Uhr
Altomünster, Schule, Mensa, Zi. 216, 
Seiteneingang, Faberweg 15
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BÄRLAUCHSUPPE

Zutaten:
100 g Bärlauch
1 mehlige Kartoffel
2 Zwiebel
Butter
1/2 L Brühe 
250 ml Sahne 
Salz und Pfeffer
1 Spritzer Zitronensaft

Zwiebel hacken, Kartoffeln schälen und in kleine Würfel 
schneiden. Beides in Butter andünsten, mit Brühe aufgießen, 
10 Minuten köcheln lassen.
Bärlauch kurz blanchieren und sofort in Eiswasser legen. 
Herausnehmen und etwas zerkleinern. Bärlauch zur Suppe 
geben, alles pürieren. Sahne angießen und mit Salz, Pfeffer 
und Zitronensaft würzen.

LEIBSPEISEN RUND UM ST. ALTO

PUTENSCHNITZEL IN WEIN-SAHNESOSSE

Zutaten:
4 Putenschnitzel
Salz und Pfeffer
2 Zwiebeln
100 g geriebenen Emmentaler
3 EL Semmelbrösel
3 EL Petersilie
250 g Champignons
Soße zum Begießen:
1/4 L Brühe
1/8 L Wein
1/8 L Sahne

Die Zwiebeln fein würfeln, glasig dünsten und auf einem 
gefettete, Backblech verteilen. Die Schnitzel würzen, in Mehl 
wenden und auf die Zwiebelwürfel legen. Nun den Käse, die 
Semmelbrösel und die gehackte Petersilie darüber verteilen. 
Zum Schluss die Champignons darüber streuen.
Aus Brühe, Wein und der Sahne eine Soße mixen und alles 
damit übergießen.
Bei 220° Grad ca. 25 Minuten backen.

JOGHURT MOUSSE

Zutaten:
500 g Naturjoghurt
100 g Puderzucker
2 Becher Sahne
8 Blatt Gelatine
Saft einer Zitrone

Den Joghurt mit dem Puderzucker verrühren. Anschließend 
die in etwas Flüssigkeit aufgelöste Gelatine und den Zitronen-
saft dazugeben.
Die Masse kaltstellen, bis sie zu gelieren beginnt. Dann die 
geschlagene Sahne vorsichtig unterheben und das gesamte 
Mousse ca. 3-4 Stunden kaltstellen.
Dazu schmeckt rote Grütze sehr gut.

Aus dem gleichnamigen Rezeptbuch, 
erhältlich im Klosterladen für 16,90 Euro.



57Kulturspiegel Altoland 
Ausgabe 60, Januar 2023

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Volksbank Raiffeisenbank

Dachau eGwww.vr-dachau.de

Wenn Sie sich einen persönlichen Berater
in Ihrer Nähe wünschen, kommen Sie zu uns.
Geschäftsstelle Altomünster
Bahnhofstr. 15, 85250 Altomünster
Tel: 08254 9999-0;  Fax: 08254 9999-19

„Applaus!“

Altomünster, Bahnhofstr. 8

 Echte Landapotheke – 
echter Service!



Weil Kultur uns
alle inspiriert.

Kultur fördern lässt Menschen
daran teilhaben.
Diesem gesellschaftlichen Engagement fühlt sich die
Sparkassen-Finanzgruppe seit jeher verpflichtet.
Das stärkt jeden Einzelnen – regional und bürgernah.
Wir bringen mehr Neugier in unsere Gesellschaft.

Telefon: 08131 730
www.sparkasse-dachau.de

Weil’s ummehr als Geld geht.


